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Viele öffentliche Kunstwerke
Im Leimental hat die Kunst, gerade 
im öffentlichen Raum, einen hohen 
Stellenwert. Am Samstag lädt der 
Zeichner, Grafiker und Bildhauer  
Bruno Leus zu einer Buch-Vernissage 
nach Flüh ein.

Bisweilen wird etwas despektierlich über 
die Kunst gesprochen. Wobei der Aus-
spruch: «Das ist brotlose Kunst» ja vor-
wiegend in anderen Bereichen, im per-
sönlichen Umfeld bei privaten oder an-
deren beruflichen Tätigkeiten, erwähnt 
wird.

Die Kunst ist etwas sehr Schönes. Sie 
bereichert die Menschen, sie inspiriert 
sie, sie lässt den Betrachter oft fragend 
und auch nicht weniger glücklich zurück. 
Bei Dutzenden Spaziergängen im Unter-
Brüglingen unterhalb der Merian-Gärten 
standen dort die vielen Holz-Skulpturen, 
die besonders im oberen Bereich ganz 
unterschiedlich gestaltet worden waren. 
Klar als Kunst erkennbar, allerdings 
schaute ich mit den entsprechenden Er-
klärungen nicht an. Warum auch immer.

Tolle Momente
Glückliche Begegnungen mit den Zeich-
nern, Malern und Bildhauern Lukas Dü-
blin – geboren und aufgewachsen in 
Oberwil, früher mit Atelier in Ettingen – 
im weit entfernten Bonfol im Jura oder 
Jakob Engler in Therwil waren zwei aus-
sergewöhnlich schöne Termine in mei-
nem Journalistenleben. Düblin lebt in 

einem riesigen Hausmuseum, das im 
hohen Alter immer noch der tägliche  
Arbeitsort ist. Jakob Engler hat die Reihe 
seine grossen Werke – von denen viele 
im öffentlichen Raum zu sehen sind – ab-
geschlossen.

Ein ebenso beachtliches Werk hat 
Bruno Leus geschaffen. An einigen Stel-
len in der Region ist sein Schaffen zu 
sehen. Er ist derjenige Künstler, der im 
Unter-Brüglingen mit den «50 Bängel» 
für so viele Denkanstösse in den vergan-
genen Jahren gesorgt hat. Sein Bildband 
mit Werken aus über 50 Jahren Tätigkeit 

ist ein Genuss. Er steht seinen beiden 
Künstler-Kollegen aus dem Leimental in 
nichts nach. Die Kunst kann glücklich 
machen – wahrlich. Und sie ist, wenn 
man die Lebenswerke der drei grossarti-
gen Künstler besieht, keinesfalls brotlos. 
geblieben

Ein Besuch der Buch-Vernissage von 
Bruno Leus am Samstagnachmittag, ab 
15.30 Uhr, bei der Ökumenischen Kirche 
in Flüh ist genauso lohnenswert, wie  
der Kauf des Prachtbandes. Am besten 
gleich beides miteinander verbinden. 

Ulf Rathgeber

Das Werk «50 Bängel» von Bruno Leus im Unter-Brüglingen.  Foto/Repro: Ulf Rathgeber

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

  Notebook, Handys, Tablets, Reparaturen  Neu

Neu

MacBook Air M2Lenovo E15 

Neu

949.- 1‘705.-

061 401 40 80         

www.pira.ch

4104 Oberwil - Passage 10   
Mo-Fr: 8:00-12:00   13:30-18:00 

Pira.ch

Therwilerstrasse 5a
4103 Bottmingen

www.wiesnergartenbau.ch

Therwilerstrasse 5a
4103 Bottmingen

www.wiesnergartenbau.ch

*Gültig bei einem 12 Monate Abo, zu bezahlen in diesem Jahr, nur für Neukunden.

Fitness Mühlematt AG   

Mühlemattstrasse 22 | 4104 Oberwil 061 401 16 61 | www.fitness-muehlematt.ch

Bis Ende Jahr

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Jetzt spenden 
 mit TwintTel. 061 726 80 80

www.kolb.swiss

Wir sichern Ihr Zuhause!
Beratung 

und
Installation 

durch

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei

www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei

AUFFALLEND 
MEHR…

Lausenerstrasse 20    
4410 Liestal

   T  061 926 90 20 
www.wahl-ag.ch

VERGLASUNG   WINDSCHUTZ     
GLASFRONTEN   BRANDSCHUTZ

061 711 99 04

Sanitär + Heizung

EXPRESS-Kundenservice

- Neu- und Umbauten
- Badezimmer - alles aus einer Hand
- Wasserenthärtungsanlagen
- Boilerentkalkungen
- Wärmepumpen / Pelettheizungen 

Rahmenatelier
Maschera d`Oro

Ihr Atelier für

Bilderrahmen, 

Spiegel, 

Einrahmungen, 

Restaurationen 

und Vergoldungen

Dorfgasse 18, 4144 Arlesheim 
www.rahmen-atelier.ch
Martina Senn & Monika Bader

Regionale Qualität zu fairen Preisen
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Diese Woche aktuell

Schweins­
koteletten

aus dem Emmental
saftig und zart

WO BASEL 
GESCHICHTEN 
SCHREIBT 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Freitag, 1. September

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 26. September

GEMEINDEINFORMATIONEN

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

31. August

Öffentliche Blutspendeaktion
Do, 9–13 Uhr, INFORS HT 
(Gebäude C), Wuhrmattstrasse 7
Mittagstisch für Seniorinnen  
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube  
Bottmingen, Therwilerstrasse 16

5. September

Rundgang im Bottminger Wald
Di, 18–19.30 Uhr, Start und Ende 
bei der Finnenbahn (Talholzstrasse), 
mit anschliessendem Apéro

6. September

Aikido Schnupperkurs für Kinder 
und Einführungskurs
Mi, 16.30 Uhr und 19 Uhr, 
Untere Turnhalle Hämisgarten, 
Schulstrasse 3

7. September

Gschichtebus mit Kroggi dem 
 Krokodil (für Kinder, 3–6 Jahre)
Do, 14.30 Uhr, Bibliothek Bottmin-
gen, Schlossgasse 10

10. September

Internationales Oldtimertreffen 
Bottmingen
So, 9 Uhr, Weiherschloss,  
Burggartenschulhausareal

13. September

Internet Café
Mi, 14 Uhr, BOZ Bottminger 
Zentrum, Therwilerstrasse 14

16. September

Kinderkleiderbörse
Sa, Burggartenschulhaus,  
Burggartenstrasse 1
Buchstarttreff mit Anja 
 Fankhauser
Sa, 10.30 Uhr, Bibliothek Bottmin-
gen, Schlossgasse 10

17. September

Frauen Kunst Spa
So, 11 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14
Mama und Kind erschaffen Kunst
So, 15 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14

23. September

Jahreskonzert Melodiva 
 Frauenchor
Sa, 19 Uhr, Gymnasium Oberwil, 
Allschwilerstrasse 100, Oberwil

24. September

Indisch kochen
So, 16.30 Uhr, BOZ Bottminger 
Zentrum, Therwilerstrasse 14
Jahreskonzert Melodiva 
 Frauenchor
Sa, 17 Uhr, Gymnasium Oberwil, 
Allschwilerstrasse 100, Oberwil

24. Oktober

Einwohnergemeinde-
versammlung
Di, 19.30 Uhr, Aula Schulhaus 
Burggarten, Burggartenstrasse 1

28. Oktober

Repair Café
Sa, 10 Uhr, Gemeindestube Bottmin-
gen, Therwilerstrasse 16/18

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie zum 
gemütlichen Beisammensein im 
BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf der Gemeinde-
website unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen.

GEMEINDERAT

Verleihung des Brotheimer Bryys
in den Bereichen Gesellschaft, Kultur und Sport
Erstmals wurde dieser Preis 2012 in Form einer einmaligen 
Prämie von Fr. 5000.– verliehen, für besondere Leistungen, 
die zum Wohle und für den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
von und für Bottmingen erbracht worden sind. Wichtig ist, 
dass die zu nominierende Person entweder in Bottmingen 
Wohnsitz hat resp. bei einer Gruppe zumindest eine Person 
hier wohnhaft ist, oder dass sie Ortsbürger/in ist.

Nicht vorschlag- resp. wählbar sind amtierende 
 Gemeinderatsmitglieder, Verwaltungspersonen resp. -teams, 
Personen/Gruppen, die den Preis bereits einmal verliehen 
bekommen haben und Nominierte, deren Zustimmung für 
eine Entgegennahme des Preises nicht vorliegt.

Nach einer Neukonzeptionierung soll der Preis 2024 
 wiederum anlässlich des Neujahrsapéros vergeben resp. eine 
der vorgeschlagenen Nominationen durch das Los ermittelt 
werden. Ihr Vorschlag (mit Namen, Adresse der Person und 
Ihrer persönlichen Begründung des Vorschlags) sollte uns 
bis am 25. Oktober 2023 erreichen und wird dann von 

uns auf seine Valabilität hin geprüft. Danach werden wir die 
von Ihnen vorgeschlagenen «Kandidat/innen» im BiBo vom 
30. November 2023 vorstellen.

Am Sonntag, 7. Januar 2024, wird die Kommunale 
 Ehrung durch Losziehung und Preisverleihung im Rahmen 
des Neujahrsapéros stattfinden.

Wir sind gespannt auf Ihre Vorschläge, die Sie uns am 
besten per E-Mail an isabelle.saladin@bottmingen.ch mit 
dem «Betreff: Brotheimer Bryys» zukommen lassen. Auf 
dem Postweg: Gemeindeverwaltung, I. Saladin-Dudle, Schul-
strasse 1, 4103 Bottmingen oder direkt in den Gemeindever-
waltungsbriefkasten. Vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten 
anzugeben, damit wir Ihnen eine Eingangsbestätigung zu-
kommen lassen können.

Wir freuen uns, wenn Sie die Gelegenheit wahrnehmen 
und auf diesem Weg jemandem die Ehre erweisen, ihr resp. 
sein Engagement für Bottmingen zu würdigen.

Der Gemeinderat

GEMEINDEANLÄSSE

Ein Nachmittag im Schloss
Bereits ist er wieder Vergangenheit, der 
Gemeindeanlass vom 23. August für 
alle Bottmingerinnen und Bottminger, 
die in diesem Jahr 80 Jahre alt wurden 
oder noch werden. 72 Personen haben 
wir zu einem Kaffee- und Kuchen-
plausch auf der Schlossterrasse einge-
laden, 35 Männer und Frauen sind er-
schienen – allein oder zusammen mit 
einer Begleitperson. Gemeindepräsi-
dentin Mélanie Krapp durfte so insge-
samt 63 Personen begrüssen und ihnen 
ein wenig über ihr Geburtsjahr 1943 
erzählen – über das Kriegsgeschehen, 
aber auch über Highlights aus der Film- 
und Kulturwelt dieses Jahres. Auch 
wurde jede Jubilarin und jeder Jubilar 
namentlich genannt und ihr/ihm mit 
einer Rose gratuliert. Eine Liste der 
 Anwesenden lag ebenfalls zum Mit-
nehmen bereit.

An diesem heissen und sehr sonni-
gen Sommertag war es angenehm, auf 
der schönen Schlossterrasse unter Bäu-
men zu sitzen, sich auszutauschen und 
den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
zu geniessen. Der gelungene Anlass 

fand gegen 16.30 Uhr sein Ende und 
es bleibt zu hoffen, dass vielleicht die 
eine oder andere Bekanntschaft neu 
aufgefrischt werden konnte und allen 
dieser Anlass in schöner Erinnerung 
bleibt.

SPORT UND FREIZEIT

Eröffnung des Hallenbads Bottmingen

Am Samstag, 2. September 2023, ist es so weit: Die Hallenbadsaison startet wieder. 
Damit ist es wieder möglich, das Schwimmtraining völlig wetterunabhängig und bei 
angenehmer Wassertemperatur zu absolvieren. Die Saison dauert bis am 31. Mai 2024.

Es gelten folgende Öffnungszeiten:
• Montag 17 bis 21 Uhr (Senioren- und Gesundheitsschwimmen 14 bis 17 Uhr)
• Dienstag 12 bis 14 Uhr und 16 bis 21 Uhr
• Mittwoch 9 bis 11 und 14 bis 22 Uhr (14 bis 17 Uhr Spielnachmittag)
• Donnerstag 12 bis 21 Uhr
• Freitag geschlossen
• Samstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
• Sonntag 10 bis 17 Uhr

Alle aktuellen Informationen zum Hallenbad finden Sie unter www.bottmingen.ch → 
Dienstleistungen → Hallenbad).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen eine unfallfreie und genussvolle 
Indoor-Badesaison.

Weiterhin steht auch das Gartenbad beim Schloss zur Verfügung. Ab dem 1. Sep-
tember ist das Bad abends nur noch bis 19 Uhr geöffnet. Die Saison für das Freiluft-
Badevergnügen in Bottmingen dauert noch bis zum 17. September 2023.

Gemeindeverwaltung

BAUGESUCH

NR. 1308/2023

Parzelle: Nr. 579
Projekt: Zwischennutzung: alt Unter-
werk in neu Büro/Lager/Sport-Freizeit/
Aussentreppe, Therwilerstrasse 56–58
Gesuchssteller: Unterdessen GmbH, 
Stoll Pan, Dornacherstrasse 192, 4053 
Basel
Projektverfasser: baubüro in situ ag, 
Ekener Gysin Christina, Dornacherstrasse 
192, 4018 Basel
Auflagefrist: 31. August bis 11. Septem-
ber 2023

Die Pläne können bei der 
 Gemeindeverwaltung, Ab-
teilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, 

während der Öffnungszeiten der Verwal-
tung eingesehen werden. Einsprachen 
sind schriftlich und begründet in vier Ex-
emplaren an das kantonale Bauins-
pektorat, Rheinstrasse 29, 4410 Lies-
tal, zu richten. Gemeindeverwaltung
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Partys, Clubkonzerte, Kabarett und ein bevorstehendes Jubiläum
Am Samstag, 16. September, eröffnet der Burggartenkeller mit einer rauschenden Party und Hymnen der 1980er-Jahre seine 49. Saison. Das Programm bietet von Sep - 
tember bis Mai einen bunten Mix aus Party, Club-Konzert, Kabarett, Autorenlesung und Kinderbuchnachmittag. Ausserdem feiert der Burggartenkeller nächstes Jahr 
sein 50. Jubiläum. Zu diesem Anlass frischt er Anfang 2024 das Corporate Design auf und gibt sich eine grundlegend neue Webseite. Die Jubiläumsfeier ist für Spätsommer 
2024 geplant.

Der Burggartenkeller eröffnet die 49. Saison mit 
 einer funkelnden Disco-Party: Wer Lust auf eine 
 Zeitreise in die 1980er-Jahre hat, geht am Samstag, 
16. September, in den Burggartenkeller und tanzt 
zu den Songs von Madonna, Michael Jackson, 
 Depeche Mode, U2 und vielen mehr. Und wer am 
Samstag, 16. September, schon besetzt bzw. aus-
gebucht ist, bekommt am 16. März 2024 eine zweite 
Chance.

Jazz und Literatur in der ersten Saisonhälfte
Mal witzig, mal tragisch, mal romantisch oder aben-
teuerlich lässt Autor Tony Ettlin den alten Schmugg-
lerbetrieb im Unterengadin neu aufleben. Am 26. 
Oktober liest er in der Gemeinde-Bibliothek Bott-
mingen aus seinem neuesten Buch «Cuntrabanda – 
Schmugglergeschichten aus dem Münstertal».

Am Samstag, 28. Oktober, gehts wieder zurück 
in den Burggartenkeller zum Jazz-Quartett um den 
Drummer Lucio Marelli. Das Quartett lässt mit eige-
nen, charaktervollen Interpretationen den Soul-Jazz 
der späten 50er-Jahre wieder aufleben und verleiht 
ihm neue Strahlkraft.

Die Bottminger Kinderbuch-Autorin Elisabeth 
Tschudi unterhält am Mittwoch, 29. November, 
14 Uhr, die Kleinen mit packenden Geschichten. Wel-
che sie dieses Mal mitbringt, ist ein Geheimnis! 

Kabarett und Latino-Sound im neuen Jahr
Das neue Jahr startet der Keller am Freitag, 26. Ja-
nuar 2024, mit einem besonderen Leckerbissen: Das 
Kabarettistinnen-Duo Menze & Schiwowa und ihre 
Klappmaulpuppen Egon und Dagmar führen «Wer 
hätte das gedacht? Musiktheater – verdichtet und 
verpuppt» auf. Ein abendfüllendes Bühnenstück mit 
Gesang, Klavier, Cello und voller poetischer Gedan-
kenspiele.

Karibische Rhythmen stimmen am Samstag, 
2. März 2024 auf den nahenden Frühling ein: Der in 
Havanna geborene Musiker und Komponist  Alcides 
Toirac Orret beschwört mit seinem leidenschaftli-
chen Gesang kubanische Latin-Nights. Und der Kel-
ler wird vom ersten Takt an zu einem heissen club 
habanero.

Der Freitag, 26. April, ist ganz der Gitarre ge-
widmet: Das Weltmusikensemble Guitarras del 
Mundo unter der Leitung des international gefeier-
ten Gitarrenvirtuosen Christian Reichert spielt Fla-

menco, Rumba und Bossa Nova. «Begeistert das 
gesamte Publikum» (El Paìs), «Fantastischer Gitar-
rist» (Chicago Tribune).

Mit einem Feuerwerk an guter Laune und einer 
gehörigen Portion Berliner Schnauze schliesst der 
Burggartenkeller die Saison 2023/24 am Freitag, 31. 
Mai. Die Kabarettistin Judith Bach, alias Claire singt 
und erzählt von ihrer gewitzten Oma, die auf dem 
Friedhof liegt: Viel Himmel und jede Menge lockere 
Schrauben. 

Aktivitäten zum 50. Jubiläum
Nächstes Jahr feiert der Burggartenkeller sein 
50. Jubiläum. Aus diesem Anlass gönnt sich der Ver-
ein ab Anfang Jahr ein behutsam erneuertes Corpo-
rate Design und einen grundlegend neuen Internet-
Auftritt. Der Vorstand plant jetzt schon die Geburts-
tagsfeier im Spätsommer 2024.

Der Eintritt zu den Veranstaltungen kostet in der 
Regel 25 Franken – mit Ausnahme der Dance-Partys, 
die gratis sind. Vereinsmitglieder erhalten pro Sai-
son eine Freikarte und werden persönlich über be-
vorstehende Anlässe informiert. Die Jahresmitglied-
schaft für Einzelpersonen kostet 30 Franken, Paar-
mitgliedschaften 50 Franken. Der Burggarten keller 
kann für private Feiern gemietet werden. Mitglieder 
profitieren dabei von einem Rabatt.

Eröffnungsparty mit Hymnen 
der 80er-Jahre
Samstag, 16. September, 20 Uhr
Burggartenkeller, Schlossgasse 11, Bottmingen. 
Eintritt frei.

Informationen zu Veranstaltungen und Mitgliedschaf-
ten sind unter www.burggartenkeller.ch zu finden, 
Keller-Reservationen unter www.deinlokal.ch 

NATUR UND UMWELT

Anmeldung für den Häckseldienst
An der Gemeindeversammlung vom 15. Dezember 2022 
wurde die Wiedereinführung eines Häckseldienstes beschlos-
sen. Die Gemeindeverwaltung konnte den Auftrag extern an 
die Vogelsanger AG, Arlesheim vergeben.

Der nächste Häckseltermin findet 
am Donnerstag, 14. September 2023 statt.

Anmeldung:
bis spätestens Dienstagmorgen, 12. Sep-
tember 2023 über QR-Code oder
https://www.bottmingen.ch/de/verwaltung/
formulare/anmeldung-haeckseldienst.php

Kosten
Die ersten 15 Minuten vor Ort Fr. 64.10
Mehrzeit vor Ort, pro Minute Fr.  4.30

Voraussetzung
für die Durchführung des Häckseldienstes ist, dass pro 
Hacktermin min. 5 Anmeldungen anfallen.

Bereitstellung
bis spätestens 7 Uhr des jeweiligen Häckseltages, frühes-
tens  jedoch am Vorabend. Das Häckselgut in Form von 
einem losen Haufen gut sichtbar an der Einfahrt bereit-
stellen, sodass weder Verkehr noch Fussgänger behindert 
werden. Je ordentlicher die Äste bereitgestellt werden 
(alle Äste mit den Enden in dieselbe Richtung), desto 
schneller und kostengünstiger ist die Verarbeitung zu Hack-
schnitzeln.

Das gehäckselte Material wird nicht abgeführt, sondern an 
Ort und Stelle deponiert.

Was bringt das Häckseln?
Mit dem Häckseln zur Eigenkompostierung schliessen sich 
biologische Kreisläufe, die Nährstoffe verbleiben im eige-
nen Garten. Der Kompostierungsprozess wird durch die 
Zugabe von Häckselgut beschleunigt und ermöglicht, dass 
mehr Luft und Feuchtigkeit in den Kompost eindringen kön-
nen. Das verbessert wiederum die Bedingungen für die 
Bakterien und Mikroorganismen, die für den Kompostie-
rungsprozess verantwortlich sind, was zu einem schnelle-
ren Abbau des organischen Materials führt.

Häckselgut ist reich an Kohlenstoff und trägt dazu bei, 
das Kohlenstoff-Stickstoff-Verhältnis im Kompost auszu-
gleichen. Ein ideales Kohlenstoff-Stickstoff-Verhältnis im 
Kompost ist wichtig, um eine optimale Zersetzung und den 
Abbau von organischen Materialien zu fördern. Ebenso 
wird die Feuchtigkeit im Kompost besser reguliert, da es 
Wasser aufnimmt und speichert, welches bei Bedarf wieder 
an den Kompost abgegeben wird.

GEMEINDEINFORMATIONEN GRATULATIONEN

September 2023

80. GEBURTSTAG

Helena Kaltenrieder-Hartmann
Donnerstag, 14. September

90. GEBURTSTAG

Dieter Mainka
Samstag, 2. September

Margot Kornmann-Hagmann
Freitag, 15. September

Dolores Schweighauser-Ferrer
Sonntag, 17. September

Françoise Brehm-Nicod
Montag, 18. September

100. GEBURTSTAG

Ella Bitterli-Schaub
Mittwoch, 13. September

GOLDENE HOCHZEIT (50 JAHRE)

Ehepaar Danièle und Eugen Borer-
Brunner
Freitag, 8. September

Ehepaar Heidy und Anton Kocher-
Henzirohs
Donnerstag, 21. September

Der Gemeinderat freut sich mit allen, die 
im Monat September ein besonderes Fest 
begehen dürfen. Ganz besonders schön 
ist, dass mit Frau Bitterli bereits zum drit-
ten Mal in diesem Jahr zu einem 100. Ge-
burtstag gratuliert werden darf.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Ju-
bilaren beste Gesundheit und dass sie 
noch so manches Fest in trauter Runde 
begehen können. Gemeinderat

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Kroggis Bus-Gschichte

«Sieben Hamster» mit Nicole Meile
Donnerstag, 7. September, 14.30 Uhr
Bibliothek Bottmingen. Für Kinder von 
3 bis 6 Jahren (mit Begleitperson). Dauer 
ca. 45 Minuten, Eintritt frei, Anmeldung 
erforderlich.

Kroggi das Krokodil fährt mit seinem Bus 
ins Geschichtenland und lädt alle Kinder 
von 3 bis 6 Jahren herzlich ein, mit ihm 
mitzufahren. Sieben kleine Hamster le-
ben in einer kleinen gemütlichen Höhle. 
Aber was, wenn die Höhle eines Tages 
einfach zu eng wird? Dann müssen sie 
hinaus in die grosse Welt. Oder besser 
gesagt, in die Welt, die die Hamster für 
die grosse Welt halten. Denn eigentlich 
wohnen sie auf einem Schrottplatz. Wird 
es ihnen gelingen, ein neues Zuhause zu 
finden? Anmeldung bis am 5. September 
in der Bibliothek oder per E-Mail an 
 bibliothek@bottmingen.ch

Unsere nächste 
 Veranstaltung
Samstag, 16. September, 10.30 Uhr: 
Buchstarttreff mit Anja Fankhauser (für 
Eltern, Grosseltern und alle Interessierten 
mit Kindern von 0–3 Jahren)

www.bibliothek-bottmingen.ch

Erhältlich im Buchhandel oder unter reinhardt.ch

REKLAME
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KOMMISSIONEN

GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN­
BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Französisch «Quelle Chance» (A2/B1) 13/23/2
Sie verfügen über grundlegende Kenntnisse der französischen Sprache und möch-
ten diese auffrischen, den Wortschatz erweitern und anwenden. In einer ent-
spannten und sympathischen Atmosphäre können Sie  Ihre Kenntnisse der Spra-
che und der Kultur Frankreichs  (Geschichte, Traditionen, Kunst, Aktualität …) und 
der französischsprachigen Länder erweitern.

Datum/Ort: Freitag, 8.30–10 Uhr, Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Kursleitung: Sandrine Vaillant
Kurskosten:  Fr. 14.50 pro Kurseinheit à 90 Min. (ab 8 Teilnehmenden), 

eine Probelektion ist gratis und erwünscht
Auskunft: Salomé Huggel, Tel. 078 206 79 43, E-Mail: s.huggel@bluewin.ch
Anmeldung: jederzeit

Gemeinsam Stricken und/oder Häkeln 90/23/2
Sie bringen Ihr eigenes Projekt mit oder arbeiten an kleineren Projekten, zum Bei-
spiel Accessoires, welche die Kursleitung vorschlägt. Dazu erhalten Sie fachliche 
Unterstützung, um Ihre Wünsche und Ideen zu verwirklichen.

Datum/Ort: Donnerstag, 18.30–21 Uhr, 26. Oktober, 2., 9., 16. und
 23. November, Burggartenschulhaus, Kursraum 21
Kursleitung: Nicole Hoppler
Kurskosten: Fr. 125.–, exkl. Materialkosten
Auskunft: Salomé Huggel, Tel. 078 206 79 43, E-Mail: s.huggel@bluewin.ch
Anmeldung: bis 27. September

Naturkosmetik selber machen 85/23/2
In diesem Kurs lernen Sie, Ihre eigenen Naturkosmetikprodukte herzustellen. Wir 
werden uns mit wohltuenden natürlichen Zutaten beschäftigen. Wenn auch Sie 
Freude daran haben, selbst hergestellte Produkte zu nutzen, dann sind Sie herzlich 
willkommen.

Datum/Ort: Mittwoch, 8. November, 8.30–12 Uhr
 Burggartenschulhaus, Zimmer 21, Bottmingen
Kursleitung: Paulina García, Apothekerin
Kurskosten: Fr. 40.– plus Materialkosten Fr. 10.–
Auskunft: Gertrude Schmidlin, Tel. 061 421 60 66
 E-Mail: gertrude.schmidlin@bluewin.ch 
Anmeldung: bis 22. Oktober

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Bottmingen: 
http://www.bottmingen.ch (Kurse)

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Clarke-Siegers Erika, * 22. Juli 1940, 
† 8. August 2023. Wohnhaft gewesen an 
der Starenstrasse 43, 4103 Bottmingen. 
Die Abdankung findet am 11. September 
2023 um 14 Uhr in der Predigerkirche in 
Basel statt.

Scherrer Philipp, * 5. Oktober 1977, 
† 9.  August 2023, von Seewen. Wohn-
haft gewesen an der Schützenstrasse 15, 
4103 Bottmingen. Wurde im engsten 
 Familien- und Freundeskreis beigesetzt.

FEUERWEHR BOTTMINGEN

AUS DEM JAHRESPROGRAMM – 
SEPTEMBER 2023

• Kommissionssitzung 4 
Montag, 4. September, 19–21 Uhr

• Atemschutzleistungstest 2 
Dienstag, 5. September, 19–21 Uhr

• Fahrer 4.3 
Mittwoch, 6. September, 19–22 Uhr

• Fahrer 4.W 
Montag, 11. September, 15–17 Uhr

• Fahrer 4.1 
Montag, 11. September, 19–22 Uhr

• Kaderübung 4 (Schwerpunkt KSBL) 
Mittwoch, 13. September, 19–22 Uhr

• Rekrutierung 2 
Montag, 18. September, 19–22 Uhr

• Fahrer 4.2 
Dienstag, 19. September, 19–22 Uhr

• Kommandositzung 6 
Montag, 25. September, 19–22 Uhr

• Magagzinabend 8 
Mittwoch, 27. September, 19–22 Uhr

Das gesamte Jahresprogramm sowie 
weitere Informationen der Feuerwehr 
Bottmingen finden Sie unter der Home-
page www.feuerwehr-bottmingen.ch.

365 Tage à 24 Stunden im Dienst der All-
gemeinheit – Ihre Feuerwehr Bottmingen

DIES UND DAS

BOTTMINGER­ 
SCHLOSSMÄRT

Liebe Alle

Am Samstag, 2. Septem-
ber, findet von 10–16 Uhr 
schon zum 5. Mal unser 
wunderschöner Bottmin-
ger-Schlossmärt statt.

Es hat für kleine und grosse, junge und 
alte Menschen etwas dabei. Ob flanie-
ren, Trinken, Essen oder Spielen, es kom-
men bestimmt alle auf ihre Kosten. Wir 
locken mit liebevollen Ständen sowie der 
Ludothek Gundeli, welche ein lustiges 
Sortiment an Fahrzeugen und Spielen an-
bietet. Wir würden uns freuen, wenn 
auch sie bei uns vorbei schlendern und 
ein kühles Getränk geniessen.

Bitte Parkieren Sie ausserhalb des 
Schlossparks. Es hat im Dorf genügend 
Parkplätze vorhanden.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
bei hoffentlich schönem Wetter.

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Danke! Danke!

Bei allen, die bei den 
 Vorbereitungen und der 
Durchführung unseres Ge-
burtstagsapéros mitgehol-

fen haben, möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken. Allen voran gilt unser 
Dank dem Werkhofteam, das uns das 
ganze Jahr jeden Dienstag die Markt-
stände nach unseren Wünschen und die 
Festbankgarnituren unter den Bäumen 
aufstellt und wieder abbaut.

Ein grosser Dank gilt auch unserem 
Mitglied Giacomo Busco. Er hatte die 
guten Ideen, besorgte die Zutaten alle 
auf dem Wuchemärt und stellte die 
 feinen Apérohäppchen her. Unterstützt 
haben uns auch unsere Ehemänner, 
so dass wir Vorstandsfrauen entlastet 
waren.

Bedanken möchten wir uns auch bei 
allen Mitgliedern und den Märtleuten, 
die uns schon jahrelang ( teilweise wirk-
lich 34 Jahre!) die Treue halten und den 
Fortbestand des Wuchemärts ermögli-
chen. Bis bald uf em Märt!

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

LESERBRIEFE

Neues Leben für das 
 Unterwerk Bottmingen
Statt die Wendeschlaufe mitten im Dorf 
zu bauen, kann diese nach der Zwischen-
nutzung beim ehemaligen Unterwerk 
Bottmingen gebaut werden. Auf rund 
9000 m2 ist einiges möglich. Der Dorf-
kern von Bottmingen wird nicht tangiert. 
Ausserdem sollen die Anwohnenden 
(warum nicht alle Einwohner/innen von 
Bottmingen?) am 7. September infor-
miert und miteinbezogen werden. Eine 
erste gute Idee ist bereits vorhanden. 
Schlagzeile im BiBo: Die neue Wende-
schlaufe BLT beim ehemaligen Unter-
werk Bottmingen kann realisiert wer-
den  – Träume können in Erfüllung ge-
hen… Bruno Dolensky, Bottmingen

Wollen Sie das wirklich? 
Mitten im Dorf!
Lieber Hanspeter Weibel: Ja, ich will! 
Es braucht schon eine verwegene Fanta-
sie, um das Gewusel von sechs Tram- 
und Buslinien, übersät mit kreuz und 
quer laufenden Umsteigepassagieren 
und Wartenden, im Süden begrenzt 
durch überquellenden Individualverkehr, 
gegen Norden die Bus Wendeschlaufe 
um einen trostlosen Veloständer und 
 dahinter ein Parkplatz, das alles zu-
sammen, samt Verkehrslärm, zu einem 
Dorfzentrum erklären zu wollen. In den 
43 Jahren, die ich schon in Bottmingen 
wohne, wäre ich nie auf die Idee ge-
kommen, hier unser Dorfzentrum zu 
 vermuten. Eine Wendeschlaufe und eine 
Verkehrsdrehscheibe haben wir bereits, 
allerdings eine unübersichtliche und 
eine gefährliche. Das bestehende, über 
die Jahre gewachsene Durcheinander 
muss sowieso mit grösseren baulichen 
Massnahmen (u. a. behindertengerechte 
Zusteige) angegangen werden.

Mit dem vorliegenden Projekt – es 
wurde in Ihrem Beisein am 23. März der 
Bottminger Bevölkerung vorgestellt und 
von dieser grossmehrheitlich begrüsst – 
entsteht eine moderne, zukunftsgerich-
tete Infrastruktur, die einer zeitgemässen 
ÖV Anbindung Bottmingens dient und 
die Attraktivität des Wohnortes Bott-
mingen erhöht. Den Murks verorte ich 
nicht wie Sie bei der Verkehrsplanung, 
sondern bei den Argumenten Ihrer Ver-
hinderungsbemühungen. Herr Weibel, 
ja ich will! und hoffentlich mit mir viele 
Bottmingerinnen und Bottminger!

Hans-Peter Göldi, Bottmingen

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent-
rum an der Therwiler-
strasse 14 bietet un-
terschiedliche Veran-

staltungen und Kurse an. Die BOZ-Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Internet Café für alle

13. September, 14–16 Uhr

Möchten Sie Ihr Smartphone/Tablet bes-
ser verstehen und anwenden? Im BOZ 
helfen Ihnen Jugendliche bei Ihren Fra-
gen und Anliegen. Mitbringen: Smart-
phone, Tablet (für die Geräte übernimmt 
das BOZ keine Haftung). Kosten: Fr. 15.– 
pro Nachmittag inkl. Kaffee und Kuchen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich! Die Teil-
nehmerzahl ist beschränkt. Anmeldung: 
Agata Hartog, Tel. 076 280 87 14

Schachkurs

Kinder ab 7 Jahre: Mittwoch, 16 bis 
17  Uhr, Erwachsene/Jugendliche: 
Mittwoch, 17 bis 18 Uhr. Fr. 20.– (für 
BOZ-Mitglieder)/45 Min., Fr. 25.– (für 
Nicht-BOZ-Mitglieder)/45 Min. Anmel-
dung/Kontakt: Zeljko Knezevic, lizen-
zierter Trainer SBB, E-Mail: knezd@ 
hotmail.com, Tel. 078 623 75 22

Kindercoiffeuse im BOZ

Freitag, 17. Septem-
ber, zwischen 9.30 
und 11  Uhr am Frei-
tagstreff. Sie und Ihr 
Kind sind herzlich ein-
geladen, in den «Frei-
tagstreff» zu kommen. 

Bei uns werden Ihre Kleinen in unge-
zwungener Atmosphäre frisiert und Sie 
können in der Zwischenzeit eine Tasse 
Kaffee oder Tee geniessen.

Preis für BOZ-Mitglieder: Fr. 5.– pro 
Schnitt plus Fr.  1.– pro Lebensjahr des 
Kindes. Preis für Nichtmitglieder: Fr. 8.–
pro Schnitt plus Fr. 1.– pro Lebensjahr des 
Kindes. Wir vom Freitagstreff freuen uns 
auf Ihren Besuch.

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

Unisal AG, 4222 Zwingen
061 461 47 75 www.unisal.ch

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend

079 397 62 99

Ankauf zum Sammlerwert !!

Antiquitäten, Kunst, Möbel, Bilder,
hochwert. Porzellan, Teppiche, Zinn,
Silberbesteck auch versilb., Münzen und
Uhren aller Art.
Auch ganze Sammlungen und Nachlässe.
Diskrete Abwicklung!

Von Guttenberg GmbH
Tel. 079 899 00 77
Talstrasse 20 8001 Zürich
info@von-guttenberg.ch

REKLAME

AnfangNovember erscheint die 102. Ausgabe des Schwarzbueb-
Kalenders. Wenn Sie im Nekrologenteil einen Ihrer verstorbenen
Angehörigen mit Bild und einem kurzen Lebenslauf würdigen
möchten, können Sie uns telefonieren und bei uns die Anmelde-
formulare bestellen.

CH Regionalmedien AG
Rathausstrasse 24
4410 Liestal
061 927 26 70
kontakt@schwarzbueb.ch

Jahr- und Heimatbuch 2024
für das Schwarzbubenland und das Laufental

Dr Schwarzbueb
Nekrologe
im Schwarzbueb-Kalender

Aufnahmeschluss:
Mitte September 2023

www.bibo.ch

Ein Inserat im BiBo bringt Erfolg!
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le jardinn

Projektvorstellungen im Dorfmuseum

Sa. 02. September 2023, 14 – 17 Uhr
So. 03. September 2023, 14 – 16 Uhr
Sa. 23. September 2023, 14 – 16 Uhr

ACAMA Immobilien AG
Tel. +41 (0)41 925 19 90
info@acama.swiss

www.jardin-ettingen.ch

Hauptstrasse 53, 4107 Ettingen

Zu vermieten in Therwil, 
in kleinem MFH,  

4-Zimmer-Wohnung im OG. 
ca. 93 m², neue Küche, Bad WC,  
Dusche WC, grosser Balkon,  
Blick ins Grüne, ruhige Lage,  
Nähe ÖV und Schulen.

Miete pauschal Fr. 2000.–  
inkl. Nebenkosten. 

Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer, Tel. 061 931 31 31 

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An ruhiger Lager in Oberwil
(3 Gehminuten zu Tramstation
«Stallen») vermieten wir

3½-Zimmer-Wohnung, 2. OG
Fr. 1‘430.–, NK Fr. 260.–

Wohnfläche 76 m2, Balkon 8 m2

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten in Therwil an ruhiger, 
sonniger Lage am Rande der Bauzone 
im neuerem MFH, sehr komfortable

3½-Zimmer-Wohnung, EG
Fr. 1'780.–, NK. Fr. 300.–

Wohnfläche: 90 m2, Balkon 10 m2
Lift, 2 Nasszellen, grosszügige Küche 
mit Granitabdeckung
Bodenbeläge: Parkett, Steinzeug

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten an der Weidenstrasse 
in Therwil

2½-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 1‘360.–, NK Fr. 240.–

Wohnfläche 74 m2, Balkon 7 m2

Helle 4-Zimmer-Wohnung 
84 m² mit Balkon 
in Therwil zu vermieten.
Moderner Standard. 
Platten- und Parkettboden. 

Fr. 1850.– inkl. Nebenkosten

Ab sofort! 
Auskunft: Telefon 079 646 24 31

In Oberwil zu vermieten

41/2-Zimmer-Wohnung 
an der Bahnhofstrasse 23
Grosser Balkon im 1. Stockwerk,
Mitbenützung Garten, Badezimmer 
und separate Dusche mit WC
Miete: Fr. 2300.– inkl. Nebenkosten.
Info: Telefon 076 321 01 22

Umzüge
061 317 90 30 w
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Möbellagerung

Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch 

Wir liefern auch
Haushaltapparate.
Markenneutral und
zu fairen Preisen.

Bei uns erhalten Sie
nicht nur Küchen.

Roland Baumann

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • Schulthess
V-Zug •  BORA • BOSCH • FORS-Liebherr

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von Küchen 
und Haushaltapparaten.w
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

R. Tanner
Malen – Tapezieren – Spritzen 

Umweltfreundliche Anstriche.
Ohne Aufpreis.

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50

Wettsteinplatz 8 • 4058 Basel • 061 693 00 10
info@histo.ch • www.histo.ch

Möchten Sie verkaufen?
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner!

Marktwertschätzungen
Immobilienverkauf
Kauf von Bauland

Bauland- und Projektentwicklungen

...mehr als 30 Jahre Erfahrung
Top Immobilien AG | St. Alban-Ring 280

4052 Basel | 061 303 86 86
info@top-immo.ch | www.top-immo.ch

Wohnen mit Stil
Ob für kleine Familien oder für Paare, wir heissen Sie im MFH-Blume 
herzlich Willkommen. Mit dem Neubau im Herzen der Gemeinde  
Pfeffingen bieten wir Ihnen ein komfortables Zuhause, in dem Sie ein 
Hauch von Luxus verspüren.
In der modernen Küche, die mit hochwertigen Geräten von V-Zug  
ausgestattet ist, können Sie Ihren kulinarischen Kochideen freien Lauf 
lassen. Nicht nur die hochwertige Materialwahl in der Küche, sondern 
auch die grosszügigen Platzverhältnisse in der gesamten Wohnung 
werden Sie begeistern. Die grossen Fenster fluten die Wohnung mit 
Licht und laden zum Verweilen ein. Der grosszügige Grundriss bietet 
viel Möglichkeit, seinen Einrichtungswünschen freien Lauf zu lassen. 
Im separaten WC befindet sich ein eigener Waschturm. Ein Einstell-
platz mit oder ohne E-Ladestation kann dazugemietet werden. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie noch heute für 
einen Besichtigungstermin Herr Yves Wüthrich, 061 378 82 34 an.

Neuer Wohnraum in Oberwil

Geniale & Urban Architekten GmbH
Baselstr. 21, Rheinach Tel. 061  / 717 30 70

www.geniale-urban.ch

Zu verkaufen in neu erstelltem 
Mehrfamilienhaus, in einem 
ruhigen Wohnquartier in Oberwil:
3½-Zimmer-Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 97 m². Grosser 
Sitzplatz und eigener Gartenanteil

VP: ab CHF 945'000.–
Bezugsbereit August 2023

Vereinbaren Sie einen Besichtigungs­
termin.

Günstiger Wohnraum in Biel-Benken

Geniale & Urban Architekten GmbH
Baselstr. 21, Rheinach Tel. 061  / 717 30 70

www.geniale-urban.ch

Mehrfamilienhaus mit 6 neuen 
Eigentumswohnungen
Neu geplantes Mehrfamilienhaus mit 
attraktiven Eigentumswohnungen, 
an zentraler Lage in Biel-Benken:
4½-Zimmer-Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 116 m²

VP: ab CHF 1'090'000.–

Zu verkaufen in Flüh
an sonniger Lage, Nähe ÖV und Schulen, 
attraktives

4½-Zi-Doppel-Einfamilienhaus 
mit Galerie, neuwertige Küche, Bad/WC, 
Dusche/WC, Gäste-WC, Cheminéeofen, 
grosse Terrasse und Balkon,
mit oder ohne Mobiliar, Fr. 1'280'000.–
Auskunft und Besichtigung:
M. Lanz, Tel. 076 568 42 50

Ab sofort oder nach Vereinbarung zu 
vermieten an der Bottmingerstrasse 49 
in Oberwil

3-Zimmer-Wohnung 
im 1. OG mit 2 Balkonen, Estrichabteil
Fr. 1375.– Miete + Fr. 175.– NK = 
Total Fr. 1550.–
Telefon 079 464 12 13, K. Feurer

Suchen Sie eine 
neue Wohnung 
oder Bauland  
in der Region?

Inserieren
bringt Erfolg!

CH Media, Tel. 061 927 26 70 
inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02

Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER
25. August bis 
17. September

Ausstellung: Maria Martin (Bilder) 
und Maritta Winter (Objekte)
jeweils Sa und So, 11–18 Uhr, 
 Sprützehüsli, Hauptstrasse 32
Sprützehüsli – Kommission Bürger­
gemeinde Oberwil

1.–3. September

41. Windreedlifest – Pfarreifest
Pfarreiheim und Kirchplatz Oberwil
Pfarrei St. Peter und Paul, Oberwil

2. September

Mangas zeichnen – Körper und 
Bewegung
14–16 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

3. September

Ausstellung: Maria Martin (Bilder) 
und Maritta Winter (Objekte).
11.15–12.15 Uhr, Künstler*innenge­
spräch mit musikalischer Begleitung
Sprützehüsli, Hauptstrasse 32
Sprützehüsli­Kommission

7. September

Töff Haie BLT: Hock, jeden 1. Don-
nerstag im Monat. Interessierte 
sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

9. September

Oberwiler Quartierflohmarkt 
Seite Bruderholz
10–17 Uhr, Oberwil, Teil Bruderholz
Verein Oberwiler Quartierflohmarkt

12. September

Kinderkleiderbörse
19–21.30 Uhr, Katholisches 
 Pfarreiheim
Katholischer Frauenverein

13. September

Kinderkleiderbörse
9–13 Uhr, Katholisches Pfarreiheim
Katholischer Frauenverein

14. September

Gschichteträmli mit Nicole 
und Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

16. September

Oberwiler Sonderabfalltag
9–12 Uhr, Werkhof Oberwil, 
 Sägestrasse 5 
Energie­ und Umweltkommission 
Oberwil

Clean-up-Day 2023
13.30–16 Uhr, Treffpunkt: Werkhof 
Oberwil, Sägestrasse 5
Energie­ und Umweltkommission 
Oberwil

Oberwiler Spielenacht
16–24 Uhr, Wehrlinhalle
Gilde der Drachenjäger

20. September

TriTraTrallala, de Kasperli isch 
wieder da!
14–15 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

21. September

Schwarz ist die Gier – Lesung mit 
Claudia Bardelang
19.30–21 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

24. September

Saison-Sonntagsverkauf
Oberwil
Gewerbe Oberwil

19. Oktober

Gschichteträmli mit Nicole 
und Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

GEMEINDEVERWALTUNG

Machen Sie mit beim 
Clean-up-Day 2023 
in Oberwil

Oberwil räumt auf! Helfen Sie mit!

Wann und wo?
→  Samstag, 16. September 2023, 

13.30 bis 16 Uhr

Treffpunkt
Werkhof Oberwil, Sägestrasse 5

Ausrüstung
Wir sind im Gelände unterwegs. Des­
halb empfehlen wir bequeme Klei­
dung mit langen Hosen und geschlos­
senen Schuhen.

Im Anschluss gibt es Getränke 
und einen kleinen Snack.

Jede Mithilfe ist willkommen. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Energie­ und Umweltkommission

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Stille Wahl von 
Sebastian Binggeli in die 
Sozialhilfebehörde

Der Gemeinderat stellt fest, dass die Stille 
Wahl eines Mitglieds der Sozialhilfebe­
hörde für den Rest der Amtsperiode vom 
1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2024 zu­
stande gekommen ist. Er erklärt damit 
Sebastian Binggeli, FDP, für in Stiller Wahl 
gewählt. Die auf den 22. Oktober 2023 
angeordnete Urnenwahl wird widerrufen.

Die Gemeinde wünscht Sebastian 
Binggeli viel Erfüllung bei der Ausübung 
seines neuen Amtes und dankt Tanja 
 Haller für ihren Einsatz zum Wohle des 
Gemeinwesens.

Gegen diese Wahl kann binnen dreier 
Tage nach Veröffentlichung beim Regie­
rungsrat Beschwerde erhoben werden 
(§ 83 Abs. 3 Gesetz über die politischen 
Rechte).

GEMEINDEVERWALTUNG

E-Mail-Adressen 
 Gemeindeverwaltung 
Oberwil ohne bl

Im Zuge der Umstellung bzw. Auslage­
rung der IT­Struktur änderten sich 
auch die E­Mail­Adressen der Verwal­
tung. Bisher beinhalteten die E­Mail­
Adressen im Domainteil, dem Teil nach 
dem @­Zeichen, zusätzlich die beiden 
Buchstaben bl. Aktuell besteht der Do­
mainteil nur noch aus @oberwil.ch, 
also ohne bl. 

Die alten E­Mail­Adressen werden 
nur noch bis Ende September 2023 an 
die neue Domain weitergeleitet. Es 
empfiehlt sich daher, so rasch als mög­
lich ausschliesslich die neuen E­Mail­
Adressen zu verwenden.

DIE GEMEINDE 
INFORMIERT

Personalausflug

Am Freitagnachmittag, 1. Septem-
ber 2023, befinden sich die Mitarbei­
tenden der Gemeindeverwaltung 
Oberwil auf ihrem traditionellen Perso­
nalausflug. Der Werkhof bleibt des­
halb am Nachmittag geschlossen.

Bei Todesfällen können Sie über die 
Hauptnummer der Verwaltung (Tel. 
061 405 44 44) die Kontaktperson in 
Erfahrung bringen.

Die Gemeinde dankt fürs Verständnis.
Gemeindeverwaltung

FEUERWEHR OBERWIL

Programm  
der Feuerwehr

Samstag, 2. September
7–19 Uhr Fahrtraining

Freitag, 8. September
19–21.30 Uhr Fahrerübung

Samstag, 9. September
8–20 Uhr Jugendfeuerwehr

Montag und Dienstag,
11. und 12. September
18.30–22 Uhr Fahrschule

Samstag, 16. September
8–18 Uhr Modulübung ALM/MS

Donnerstag, 21. September
19–21.30 Uhr Kaderübung

Samstag, 23. September
8–18 Uhr Höhensicherung

Dienstag, 26. September
13–16.30 Uhr Werkhof­Übung

Donnerstag, 28. September
19–21.30 Uhr Gesamtübung

VERANSTALTUNGEN

Tagesferien Herbst 2023
Auf den Spuren der Waldbewohner

In diesen Tagesferien werden wir gemeinsam den Wald und seine Bewohner er­
forschen. Lass uns ein Abenteuer im Wald und auf Ausflügen in die Region erleben. 
Zusammen erforschen und erlernen wir einiges über den Wald und seine Bewoh­
ner. Wir spielen, basteln und betätigen uns kreativ.

Wir freuen uns auf eine spannende und erlebnisreiche Woche mit dir.

Für wen? Für alle Kindergarten­ und Primarschulkinder aus Oberwil

Wann?  Vom 9. bis 13. Oktober 2023, 8 bis 18 Uhr 
(tage­ oder wochenweise buchbar)

Wo? Tagesstruktur Wehrlin, Oberwil

Von wem?  Betreuung durch Fachpersonen der Schulergänzenden Tages­
strukturen Oberwil 

Interessiert?  Anmeldung über die Homepage www.oberwil.ch/Bildung/
Familien­ und Schulergänzende Tagesstrukturen/Tagesferien 
oder direkt auf der Gemeindeverwaltung.

Anmeldeschluss ist der 11. September 2023. Die Anzahl Plätze ist beschränkt, 
daher lohnt sich eine frühzeitige Anmeldung.

Fragen?  Sara Rizzo, Administration Familien­ und Schulergänzende 
Tagesstrukturen, Telefon 061 405 43 43, 
E­Mail: sara.rizzo@oberwil.ch steht gerne zur Verfügung.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Jasmin Kaiser, * 24. Juli 2023, Tochter 
der Stephanie Kaiser­Beck und des Ben­
jamin Kaiser

Petra Kovacevic, * 31. Juli 2023, Tochter 
der Ana­Marija Kovacevic und des An­
delo Kovacevic

www.oberwil.ch

LESERBRIEF

Sperrung der Stallen-
strasse in Bottmingen
Der Gemeinderat Bottmingen hat in Ab­
sprache mit dem Gemeinderat Oberwil 
beschlossen, die Stallenstrasse unter­
halb der Einmündung der Oberwiler Mei­
senstrasse zu sperren. Nach entspre­
chenden Reklamationen der Anwohner­
schaft haben Verkehrsmessungen der 
Gemeinde Bottmingen ergeben, dass die 
Stallenstrasse trotz Fahrverbot täglich 
von durchschnittlich 450 Fahrzeugen be­
fahren wird.

Die Sperrung wird in den kommen­
den Wochen und für immer erfolgen. Für 
viele motorisierte Oberwiler bedeutet 
das einen anderen Weg zur Hauptstrasse 
zu suchen. Dies wird vornehmlich via 
Hafenrainstrasse und Auf der Wacht er­
folgen, also auf Quartierstrassen, die oh­
nehin morgens und abends stark befah­
ren sind. Es kann nur gemutmasst wer­
den, wie viele zusätzlichen Fahrbewe­
gungen dies für das Quartier bedeutet. 
Auch bleibt zu hoffen, dass die Quartier­
strassen das zusätzliche Verkehrsauf­
kommen aufnehmen können, ohne dass 
andere Verkehrsteilnehmende, insbeson­
dere Kinder auf dem Schulweg, nachhal­
tig negativ betroffen werden.

Von der Gemeinde Oberwil ist bis­
lang hierzu nichts kommuniziert worden.

Matthias Rist, Oberwil

Die Gemeinde-
Webseite 

www.oberwil.ch
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Intensiv-Proben für die «Dreigroschenoper»
Die Theatergruppe des Gymnasiums Oberwil 
studiert seit fast einem Jahr den grossen Welt-
erfolg der Co-Autoren Bertolt Brecht und Elisa-
beth Hauptmann mit der bahnbrechenden 
 Musik von Komponist Kurt Weill ein. Premiere 
ist am Dienstag, 5. September, um 20 Uhr in der 
Schulaula.

Es ist kurz nach 10 Uhr am Sonntag des ersten 
 Intensiv-Probenwochenendes der «Theatergruppe 
Gym Oberwil» im neuen Schuljahr. Noch ist es kühl 
in der Aula. Aber das wird sich im Tagesverlauf an-
gesichts der kontinuierlich steigenden Aussen- 
tempera turen noch ändern. Regisseur Hannes Ver-
aguth lässt den Gassenhauer der «Dreigroschen-
oper» anstimmen. Aus 18 Kehlen erklingt es – wie 
könnte es auch anders sein – mit Verve: «Und der 
Haifisch, der hat Zähne und die trägt er im Gesicht. 
Und  Macheath, der hat ein Messer, doch das Messer 
sieht man nicht.»

Die weltberühmte Moritat von Komponist Kurt 
Weill ist aus der Theatergeschichte nicht mehr weg-
zudenken. Sie ist in die Musikgeschichte eingegan-
gen und wurde von Frank Sinatra, Ella Fitzgerald, 
Bing Crosby oder Louis Armstrong interpretiert. Das 
Lied erklingt an fünf Abenden mindestens ein Mal 
bei den Aufführungen in der Schulaula.

Im Original wird die Moritat von einer Person 
gesungen. In Oberwil ist das gesamte Schauspiel-
Ensemble im Vortrag vereint. Ein rundum gelunge-
ner Regieeinfall, weil es eine Verstärkung erzeugt 
und das Ensemble zusammenwachsen lässt.

Entscheidende Veränderungen
Jedes Theaterstück erfährt bei seiner Neuauf -
führung eine Wandlung. Da stehen sich bisweilen 
die Freiheit der Kunst und die Rechte der Autoren-
erben gegenüber. Zunächst wird beim grossen 
 Welterfolg «Dreigroschenoper» in Oberwil der 
deutlich kürzere Erstdruck verwendet. Und statt 
der 21 Lieder werden hier 13 Gesangsstücke zu 
 hören sein; schon das ist für ein Laientheater mit 
seinen insgesamt sechs Sängern und Sängerinnen 
eine gehörige Aufgabe.

Das Bühnenbild macht dann endgültig klar, dass 
die «Theatergruppe Gym Oberwil» den Klassiker 
nicht mehr so aufführen will wie anno 1928. Statt 
dass die Zuschauer einen realistischen «Pferdestall» 
oder «Peachums Bettlergarderoben mit Boxen zum 
Umkleiden» sehen, steht nun vor ihnen eine riesige, 
rote Treppe, die bis zur Decke der Aula reicht. Die 

Form der Treppe erinnert an eine Börsenkurskurve, 
weil es in der «Dreigroschenoper» immer wieder 
ums Geld geht.

Im Handlungsverlauf stehen sich mit Jonathan 
Peachum, dem Chef der Londoner Bettler-Mafia, 
und dem Schwerverbrecher Macheath, alias Mackie 
Messer, zwei Parade-Schurken gegenüber. Schnell 
geht es um – vermeintliche oder wahre – Liebe, um 
Verrat im Huren-Milieu und schrägste Konstellation. 
Neben den beiden Kontrahenten sind noch der Poli-
zeihauptmann Tiger Brown, dessen Tochter Lucy, 
Peachums Frau Celia, deren Tochter Polly und die 
Hure Jenny handlungsführende Figuren. Es geht 
drunter und drüber und am Ende auch um Leben 
oder Tod mit einer magischen Wendung.

Annina Cantoni spielt Polly als eine der 
grossen Rollen 
In der Rolle als Polly Peachum hat sich Annina Can-
toni mit einem der spieltstückstarken Charaktere in 
fast einem Jahr vertraut gemacht. Eine Annäherung, 
die vermutlich selbst nach der allerletzten Auffüh-
rung nicht enden wird. «Wir konnten Wünsche auf-
schreiben, welche Rolle wir übernehmen wollen», 
erzählte Cantoni. Viel hing davon ab, welche stimm-
lichen Fähigkeit jeder Schauspieler und jede Schau-
spielerin mitgebracht hat. Als Sopran war sie dann 
für Polly ausgewählt worden.

Andererseits: «Das Text-Lernen war schwieriger, 
als in den Jahren zuvor», sagte die Schauspielerin, 
die sich auch schon in der SEK Binningen im Bereich 
Theater engagiert hatte. «Die Lieder waren müh-
sam – vor allem die Tempi.»

Die grosse Rolle sei sehr anspruchsvoll, die Mo-
tive von Polly vielschichtiger, als man beim ersten 
Lesen des Stücks denken würde. «Ich freue mich sehr 
auf diese Version der ‹Dreigroschenoper›.»

Besonderheit: Theaterstück mit einer Liveband
Nicht nur der Gesang – dafür hatte Chorleiterin 
 Deborah Büttner die Verantwortung –, sondern auch 
die musikalische Begleitung werden ab 5. September 
im Gymnasium Oberwil zum Theater-Spektakel. Für 
den aufregenden Premierenabend und danach steht 
dem Ensemble eine Liveband zur Verfügung. Wann 
hat es dies schon einmal gegeben? Alexander Hauck, 
Frederik Wyssmann, Lilia Exner, Luzius Marinis, 
 Marika Hara, Nicolas Savoy, Olivier Heine, Sean Cer-
venka und Tirza Wahl werden für die wichtige leben-
dige, musikalische Begleitung sorgen. Verantwortung 
für diesen Klangkörper hat Musiklehrer, Chorleiter 
und Multi-Instrumentalist Matthias Neugebauer.

Start für den Feinschliff
«Wir sind kurz vor den Endproben», sagte Regis-
seur Hannes Veraguth am ersten Intensiv-Wochen-
ende, «und nehmen die letzten Änderungen vor. 
Dann erfolgt der Feinschliff.» Jede Menge Arbeit 
lag da noch vor ihm, seinen Co-Regisseuren Marie-
Louise Hauser, Martin Hahnemann und Patrick 
 Deslarzes sowie der engagierten Theatergruppe. 
«Ich bin begeistert», sagte der Regisseur. «Alle sind 
seit einem Jahr in dem Schauspielkurs. Es ist ein 
Engagement, das weit über die schulische Pflicht 
hinausragt.»

Noch stehen einige Proben an. Die General-
probe – ein Tag vor der Premiere am 5. September – 
wird dann noch einmal ein spezieller Abend. Beim 
Regisseur wie dem Ensemble wird die Spannung 
dann steigen. Worauf freut sich Hannes Veraguth 
besonders? «Auf den ersten Applaus nach der Pre-
miere.» Ulf Rathgeber

Aufführungen – 
Aula Gymnasium Oberwil
Dienstag 5. September 20 Uhr – Premiere
Mittwoch 6. September 20 Uhr
Donnerstag 7. September 20 Uhr
Freitag 8. September 20 Uhr
Samstag 9. September 20 Uhr

Tickets:  
www. eventfrog.ch/theatergruppegymoberwil 
und an der Abendkasse

Fotos: Patrick Deslarzes

VEREIN OBERWILER 
 QUARTIER-FLOHMARKT

Quartier-Flohmarkt

Samstag, 9. September, Seite Bruder-
holz inkl. beidseitig Bielstrasse, Haupt-
strasse, Binningerstrasse

Machen Sie mit oder kommen Sie vorbei! 
Wir freuen uns wiederum auf eine rege 
Beteiligung. Allen viel Erfolg, Spass und 
Freude beim Stöbern, Plaudern und Ge-
niessen.

Informieren Sie sich auf der Webseite 
über die Anmeldung, die Standorte oder 
auf Facebook oder Instagram, www.
quartierflohmarkt-oberwil.ch. Schauen 
Sie vorbei, los geht die Schatzsuche!

Bei Fragen können Sie uns gerne kon-
taktieren unter E-Mail: info@quartier-
flohmarkt-oberwil.ch. 

Verein Oberwiler Quartier-Flohmarkt

www.quartierflohmarkt-oberwil.ch

BLAURING OBERWIL

Windredlifest und Tag der 
offenen Gruppenstunde
Dass sich der Sommer dem Ende zu neigt, 
merkt man in Oberwil immer, wenn das 
Windredlifest ansteht. Dieses Jahr findet 
das Fest während der ersten drei Sep-
tembertage bei der katholischen Kirche 
in Oberwil statt.

Am Samstag, 2. September, orga-
nisiert der Blauring einen Postenlauf, 
bei dem Spiel und Spass garantiert sind. 
Von 14–16 Uhr kann Gross und Klein 
sich eine Stempelkarte holen, den Pos-
tenlauf absolvieren und am Ende sogar 
eine kleine Belohnung mit nach Hause 
nehmen.

Wer am Windredlifest nicht dabei 
sein kann, um den Blauring Oberwil 
 kennenzulernen, kann das eine Woche 
später nachholen. Denn am 9. Septem-
ber, 14–16 Uhr, röm. kath. Pfarreiheim 
Oberwil, ist Tag der offenen Gruppen-
stunde. Dazu werden alle Mädchen (ab 
Kindergarten) eingeladen, bei uns vor-
beizukommen. Während zweier Stunden 
wird es in jeder Altersgruppe ein Pro-
gramm geben (genannt Gruppenstunde). 
Zusätzlich werden die Eltern die Mög-
lichkeit haben, Fragen zu stellen und bei 
der Gruppenstunde dabei zu sein.

Wir freuen uns bei beiden Anlässen 
auf zahlreiche neue und bekannte Ge-
sichter.

Blauring, Peace und Bliemli, Oberwil

KATHOLISCHER FRAUEN-
VEREIN OBERWIL

Kinderkleiderbörse

12. und 13. September

Verkauf: Dienstag, 12. September, 19–
21.30 Uhr, Mittwoch, 13. September, 
9–13 Uhr. Ort: kath. Pfarreiheim, Kum-
melenstrasse 3, Oberwil.

Um die Börse realisieren zu können, 
sind wir auf deine Hilfe angewiesen. Als 
Helfer/-in profitierst du von exkl. Vorver-
kaufszeiten und mehr Verkaufserlös. Ab 
sofort kann mit Twint bezahlt werden. Wir 
freuen uns auf dich! Das Börsenteam

Weitere Informationen findest du unter 
www.kinderkleiderboerse-oberwil.ch

Liste 1

«Konstruktiv, sachlich, vorausschauend.»
Andreas Dürr, Biel-Benken 
Landrat, Fraktionspräsident FDP

2x 
auf Ihre 

Liste

Saskia Schenker
in den Nationalrat

REKLAME

FC OBERWIL

Tanja Haller ist die neue Präsidentin

Erstmals in der 77-jährigen Vereinsgeschichte übernimmt 
eine Frau das Präsidium beim FC Oberwil. Nach drei Jahren 
übergibt Christian Kern an die ehemalige NLA-Fussballerin 
Tanja Haller.

Komplettiert wird das Präsidium von zwei Vizepräsidenten, José Uhler 
 (Marketing und Sponsoring) und Yves Krebs (Infrastruktur und Schiedsrichter). 
Im Vorstand übernimmt neu eine Dreiergruppe aus der 1.  Mannschaft die 
 Finanzen und mit Dino Esposito ein Sportchef mit langjähriger Oberwiler 
 Vergangenheit. Michel Trefzer ist wie bisher Verantwortlicher für das Ressort 
Junioren.

Weitere Funktionär- und Trainer posten wurden ebenso neu besetzt. Zudem 
übernimmt per 1. September offiziell ein neues Wirtepaar die Clubbeiz. Die 
neue Vereinsführung will den FC Oberwil sportlich konsolidieren, organisato-
risch Kontinuität aufbauen und als Dorfclub weiterentwickeln. Das erste Spiel 
unter der neuen Präsidentin gewann das 2.-Liga-Fanionteam gleich mit 4:2 
gegen den FC Wallbach. Ein Start nach Mass.

Der neue Vorstand bedankt sich ganz herzlich bei Christian Kern, welcher den 
FC Oberwil in der turbulenten Corona-Phase übernommen hat. Unter seinem 
Präsidium stieg die 1. Mannschaft in die 2. Liga auf, die Junioren A gewannen 
Meisterklasse und Basler Cup und ein Frauenteam nimmt bereits im dritten 
Jahr am Spielbetrieb teil.

VEREINE
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VEREINE

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Manga-Workshop 
mit Simone Xie: 
Körper und Bewegung

Samstag, 2. September, 14–16 Uhr

Lerne Manga- 
Figuren zeich-
nen! Simone Xie 
führt euch 
interaktiv an den 
japanischen 
Comicstil heran. 
In diesem Kurs 
beschäftigt ihr 
euch vermehrt 
mit dem Körper 
und der 
 Bewegung der
Manga-Figuren. Der Workshop ist so- 
wohl für Anfänger als auch für Fortge-
schrittene geeignet. Fr. 20.– pro Person, 
inklusive Material und einem kleinen 
Zvieri.

TriTraTrallala, de Kasperli 
isch wieder da!
Mittwoch, 20. September, 14 Uhr

De Kasperli und sini Fründe möchted 
in Zirkus. Leider fehlt allen das nötige 
Kleingeld dazu. So kommt es, dass Michi, 
Kasperlis Freund, eine nicht ganz un-
gefährliche Idee hat. Er möchte seine 
Spielsachen verkaufen … In diesem 
Stück geht es darum, nicht mit Fremden 
mitzugehen. Darauf zu hören, wenn die 
Eltern oder die Grossmutter sagt «Pass 
auf dich auf» und «Geh nicht mit Frem-
den mit». In diesem Stück spielen: Gross-
mutter, Prinzessin, Hex Nörgeligägx, 
 Kasperli. Eintritt: Fr. 5.– pro Person.

Claudia Bardelang liest: 
Schwarz ist die Gier
Donnerstag, 21. September, 19.30 Uhr

Die renommierte Kunsthandlung Hell-
stein & Oehring, ansässig in der Freibur-
ger Altstadt, hat zum Empfang in die 
prachtvolle Jugendstilvilla Ferrette in 
St.  Blasien geladen. Die unbeschwerte 
Zusammenkunft endet jäh, als Julian 
Jeltsch, der Auszubildende der Kunst-
handlung, zwei Stockwerke in die Tiefe 
stürzt. Oder gestossen wurde? Jeltsch ist 
auf der Stelle tot, und er nimmt ein Ge-
heimnis mit ins Grab … Auch Hauptkom-
missar Briamonte ist auf dem Empfang 
zugegen und muss nun Licht in die dunk-
len Machenschaften des Galeristen brin-
gen. Denn Jeltsch bleibt nicht der einzige 
Tote.

Eintritt: Fr. 10.– pro Person. Im An-
schluss sind Sie herzlich zu einem Apero 
eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren 
 Besuch. Ihr Bibliotheksteam

Weitere Infos finden Sie auf unserer Home-
page www.bibliothek-oberwil.ch

SPRÜTZEHÜSLI OBERWIL

Maria Martin – Bilder 
Maritta Winter – Objekte
Künstlergespräch
Sonntag, 3. September, 11.15 Uhr

Im künstlerischen Austausch mit Beat 
Kohler aus der Sprützehüsli-Kommission 
erläutern die beiden Kunstschaffenden 
Maria Martin und Maritta Winter anhand 
einzelner Bilder und Objekte deren Ent-
stehung und Komposition. Wie erleben 
sie die Wirkung von Farbe und Form in 
Bezug auf den weiteren kreativen Pro-
zess? Emanuel Brun begleitet das Künst-
lergespräch  musikalisch an der Harfe. 
Alle Interessierten sind herzlich zu die-
sem Gespräch eingeladen.

Die Dornacherin Maria Martin be-
gann mit dem Zeichnen von Comic-Fi-
guren, später erlernte sie an der Kunst-
gewerbeschule die Technik der Lithogra-
fie und seit etwa 15 Jahren beschäftigt 
sie sich mit abstrakter Malerei in Acryl-
farben. Der kreative Prozess der Bildent-
stehung eröffnet ihr eine Möglichkeit, 
sich selbst zu entdecken und ihr Inners-
tes in einer Sprache ohne Worte auszu-
drücken. Sie erschafft einen neuen 
Raum, der zu einem Teil ihrer inneren 
Welt wird.

Maritta Winter besuchte zunächst 
verschiedene Zeichen- und Porträtkurse. 
Im anschliessenden Bildhauerkurs fand 
sie ihre Kunstrichtung und begann, 
Skulpturen zu erschaffen. Die Originale 
aus Stein werden in Bronze und Alumi-
nium gegossen. Das Element Wasser und 
seine Bewegung ist neben geometri-
schen Formen aus der Architektur seit 
vielen Jahren ein fester Bestandteil ihrer 
künstlerischen Arbeit. Im Sprützehüsli ist 
sie mit kleineren Werken präsent, grosse 
Skulpturen erstellt sie auf Bestellung.

Ausstellung: 25. August–17. September, 
Samstag und Sonntag, 11–18 Uhr.

Künstlergespräch: Sonntag, 3. Septem-
ber, 11.15 Uhr. Moderation: Beat Kohler, 
Kommission Sprützehüsli. Das Gespräch 
wird begleitet von Emanuel Brun an der 
Harfe.

Finissage: Sonntag, 17. September.

Sprützehüsli Oberwil
Hauptstrasse 32, 4104 Oberwil

www.spruetzehuesli.ch

SPIELEVEREIN GILDE DER 
DRACHENJÄGER

Spielen

Spielen hält den Geist fit und fördert emo-
tionale und soziale Kompetenzen bei Jung 
und Alt. Am Samstag, 16. September, 
ab 16 bis 24 Uhr habt ihr die Möglichkeit 
in Oberwil in der Wehrlinhalle, genau dies 
zu tun. Kommt vorbei und testet verschie-
dene Brett- und Kartenspiele. 

Pokémon ist zurzeit bei Jung und Alt 
ein Thema. Kinder tauschen die Karten auf 
dem Schulhof. Was viele aber nicht wis-
sen, Pokémon ist ein sehr beliebtes Sam-
melkartenspiel. An dem Samstag habt ihr 
auch die Möglichkeit, Pokémon spielen 
zu lernen. Ihr bekommt dazu auch ein 
 Probedeck, um gleich los zuspielen. Ihr 
habt natürlich auch die Möglichkeit, mit 
Gleichgesinnten Karten zu tauschen.

Wir, der Spieleverein Gilde der Dra-
chenjäger würden uns freuen, wenn ihr 
zahlreich erscheint.

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Ganztsagswanderung

Freitag, 15. September

Besammlung 7.30  Uhr Bahnhöfli Ober-
wil, 7.46 Uhr bis Bahnhof SBB mit dem 
Zug, 8.28  Uhr nach Frutigen via Spiez, 
Wan derung ca. 2¼ Stunden, Mittagshalt 
im  Restaurant Tropenhaus. Nach dem Es-
sen geht es weiter entlang der Kander 
Reichenbach bis Mülenen Bahnhof je 
nach Zeit und Wetter aufs Schiff bis Thun, 
dann mit dem Zug nach Basel. Zeiten 
vom Schiff kläre ich noch ab.

Jeder Teilnehmer muss sein Billet sel-
ber kaufen, zurzeit gibt es im Coop Ta-
geskarten für Fr.  49.–, erhältlich bis 
18. September, gültig bis im Oktober. An-
meldung und Auskunft bis 7. September 
bei Ruth Christen, Tel. 061 401 49 10.

MÄDCHENRIEGE OBERWIL

Wir turnen 
wieder
Das Schuljahr hat wieder 
angefangen und auch wir 
Turnen wieder.

Was: Turnen, Spiel und Spass
Für wen: Für Mädchen 1.– 6. Klasse
Wo: Werlinturnhalle, Oberwil
Wann: Mittwoch, 18–19 Uhr (ausser 
Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Leitung: Ausgebildete Mädchenriege-
leiterin
Kontakt: Komm vorbei, schau herein 
und mach mit! Bei Fragen gibt Flora 
 Zaman Auskunft, Tel. 079 264 40 80.

DIES UND DAS

LIEDERABEND

Ein Abend mit schweizeri-
schen, französischen und 
ungarischen Liedern

Sonntag, 3. September, 17 Uhr
Reformierte Kirche Oberwil
Eintritt frei, Kollekte

Anna Juniki – Sopran
Benedek Horváth – Klavier

Anna Juniki und Benedek Horváth treten 
seit 2020 als Duo auf. Sie geben Lieder-
abende und Matinee-Konzerte in der gan-
zen Schweiz, in Brüssel und Budapest.

«Als ungarische Musiker, die in der 
Schweiz leben, freuen wir uns, Ihnen die-
ses bunte Programm zu präsentieren. Lie-
der, die von der ungarischen Volksmusik 
inspiriert und in der ungarischen Musik-
tradition verwurzelt sind, haben seit un-
serer Kindheit einen besonderen Platz in 
unseren Herzen. Die Musik von Béla Bar-
tók, Zoltán Kodály und György Ligeti ist 
stark von alten Volksliedtraditionen inspi-
riert. Wir finden, dass diese Musik gut zu 
den französischen Komponisten Francis 
Poulenc und Olivier Messiaen sowie zu 
den Schweizer Komponisten Frank Martin 

Die Kalbermatten Haustechnik AG ist ein kleineres Unternehmen 
im Bereich der Gebäudetechnik (Heizung und Sanitär) mit Sitz in 
Arlesheim. www.kalbermatten-haustechnik.ch

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine/n 
zuverlässige/n und engagierte/n

Sanitärmonteur/in EFZ (80 – 100 %) 
Ihre Hauptaufgaben:
•	 	Reparaturen,	Unterhalt	und	Sanierungen	von	Sanitäranlagen,	

selbstständige	Abwicklung	von	Serviceaufträgen	und	kleine-
ren Umbauten

Ihr Profil:
•	 	Ausbildung	als	Sanitärmonteur,	mind.	3	Jahre	Berufserfah-

rung	im	Bereich	Sanitär,	handwerkliches	Geschick,	Besitz	
des	Führerausweises	Kat.	B,	Teamplayer,	selbstständiges	
und	exaktes	Arbeiten,	sehr	gute	Deutschkenntnisse

Ihre Perspektiven:
•	 	Attraktive	Anstellungsbedingungen,	sorgfältige	Einarbeitung,	

eigenes	Servicefahrzeug	

Können	Sie	sich	vorstellen,	diese	herausfordernden	Tätigkeiten	
anzugehen?	Dann	freuen	wir	uns	über	Ihre	vollständigen	 
Bewerbungsunterlagen	per	Mail	an:	yardena.moser@hr-andrist.ch

HR Andrist GmbH – Tel.: +41 61 723 00 37 – www.hr-andrist.ch

Unter dem Dach des Friedrich Reinhardt Verlags erschei-
nen verschiedene Lokalzeitungen für die Region Basel. 
Dazu gehören der Birsigtal-Bote (BiBo), die Riehener Zei-
tung, das Allschwiler Wochenblatt, der Birsfelder Anzeiger 
und der Muttenzer & Prattler Anzeiger. Für unseren Verlag 
suchen wir ab sofort eine/n

Redaktor/in (80%)
Ihr Aufgabengebiet umfasst:

•  Produktion und Organisation eines lokalen Anzeigers des 
Friedrich  Reinhardt Verlags.

•  Rolle als Ansprechpartner für die Personen von Verkaufs-
abteilung, Satz und Partner-Gemeinden der entsprechen-
den Lokalzeitung.

•  Stellvertretung von Redaktor/innen der weiteren Lokal-
zeitungen des Friedrich Reinhardt Verlags.

•  Verfassen von Publireportagen.

Wir erwarten:

•  Sie haben Erfahrung als Redaktor/in und sind mit der 
 Produktion einer Zeitung vertraut.

•  Sie verfügen über einen lebendigen Schreibstil und ein 
 gewinnendes  Auftreten.

• Sie kennen sich aus in der Region von Basel.
•  Sie lassen sich von Zeitdruck und Abgabeterminen nicht 

aus der Ruhe bringen und behalten auch in hektischen 
 Situationen einen kühlen Kopf.

•  Sie arbeiten sorgfältig, eigenverantwortlich, selbstständig, 
strukturiert,  zuverlässig, termingerecht und gern im Team.

Wir bieten Ihnen:

Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem moder-
nen und dynami schen Umfeld einzubringen. Die Zusammen-
arbeit mit einem aufgestellten Team und attraktive Anstellungs-
bedingungen runden unser Angebot ab.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte senden Sie Ihre voll-
ständigen  Bewerbungsunterlagen an bewerbung@reinhardt.ch.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stephan Rüdisühli gerne zur 
Verfügung.

Friedrich Reinhardt AG
Stephan Rüdisühli
Rheinsprung 1
Postfach 1427
4001 Basel
bewerbung@reinhardt.ch
www.reinhardt.ch

Für unser Team suchen wir eine junge, freundliche, 
motivierte

Bäckerei – Konditorei 
Verkäuferin

Pensum ca. 80 – 90 %

sowie eine

Teilzeit-Verkäufer/in
Vorzugsweise haben Sie eine Verkaufslehre  

erfolgreich abgeschlossen und Sie schätzen es, in 
einem kleinen Team mitzuarbeiten.

Wir bieten neben gutem Salär auch  
Weiterbildungsmöglichkeiten.

Interesse? Bitte Bewerbung an cafekern@bluewin.ch

und Heinz Holliger passt. Ihre subtilen, 
besonderen, sich wandelnden, schweben-
den und neuartigen Harmonien sind das, 
was diese Stücke verbindet. Ihr flüchtiges 
und bewegliches musikalisches Material 
wird von ihrer traditionellen Formenspra-
che umrahmt.»

PARTEIEN

GLP OBERWIL

Wechsel in der 
 Gemeindekommission
Dominik Müller übernimmt von Fabienne 
Murphy-Seiler den GLP-Sitz in der Ge-
meindekommission.

Dominik Müller wohnt seit 18 Jahren 
in Oberwil, ist eidg. dipl. Wirtschaftsin-
formatiker und mit ganzem Herzen Fami-
lienvater. Bis Ende 2022 war er allseits 
geschätzter Präsident des Schulrats Kin-
dergarten/Primarschule.

Fabienne Murphy-Seiler gibt ihr Man-
dat aus privaten Gründen ab. Wir danken 
Fabienne von Herzen für ihren Einsatz 
und wünschen Dominik viel Freude im 
neuen Amt.

Tanja Haller,
Präsidentin GLP Oberwil

STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

Suchen Sie eine neue Stelle?
CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch

WO BASEL 
GESCHICHTEN 
SCHREIBT 

REKLAME
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3×2 Tickets zu gewinnen 

BiBo. Für die Blues & Country Night 
vom Sonntag, 17. September, um 
17 Uhr auf der Rosentalanlage ver­
losen wir 3×2 Tickets. Senden Sie bis 
Montag, 4. September, eine E­Mail 
mit Ihrer Telefonnummer, Adresse und 
dem Vermerk «Verlosung – Das Zelt» 
an redaktion@bibo.ch. 

VERLOSUNG

Das Zelt – Blues & Country
Marc Amacher, Florian Fox, Tobey Lucas und Cathrine Marlen Steiner

Blues- und Country-Fans dürfen sich am 17. September auf einen abwechslungs-
reichen Abend freuen.

BiBo. Das Zelt ist weltweit ein Unikum.  
Es ist ein Zelt, das kein Zirkus ist und  
eine Bühne, auf der nicht klassisches 
Theater gespielt wird. Das Zelt tourt als 
mobile Kultur­ und Eventplattform durch 
die ganze Schweiz, inklusive Romandie 
und Tessin, und bringt Comedy, Concert 
und Circus direkt vor Ihre Haustür. 

Am Sonntag, 17. September, um 
17 Uhr findet die Blues and Country 
Night auf der Rosentalanlage statt.  
Tobey Lucas und Band geben Country­
Klassiker aus allen Epochen zum Besten, 
und das inkl. feuriger Fiddle­Einlage.  
Tobey trägt den Wüstenstaub in die Stadt 
und nimmt den Städter an der Hand, um 
mit ihm auf den Wogen des Mississippi 
entlang zu reisen. Dabei verbindet er Ele­
mente von Country, Folk und Rock und 
schlägt die Brücke zwischen Moderne 
und Klassikern. 

Marc Amacher Trio begeisterten 
nicht nur Publikum und Jury von «The 
Voice of Germany» im Jahre 2016: seine 
rauchige Stimme fällt immer und überall 
auf. Einordnen lässt er sich nicht gerne – 
er macht spontan, emotional, dynamisch 
Musik – mit Leib und Seele. 

Florian Fox und Fox-Band wird  
wegen seiner wuchtigen Bass­Bariton­
Stimme vielfach als der «Schweizer 
Johnny Cash» bezeichnet. Der Schweizer 
Country Singer­Songwriter Florian Fox 
gründete im Alter von 15 Jahren die da­

mals jüngste Country­Rockabilly­Band 
der Schweiz, «The Black Barons». Mit  
der Band gewann er einen Schweizer 
Newcomer­Preis, und das Album der 
Band wurde vom Schweizer Radio SRF 3 
als eines der besten Schweizer Alben 
2013 bezeichnet.

Auch Cathrine Marlen Steiner als 
Gastgeberin und Sängerin entführt die 
Zuschauer in Richtung Sonnenuntergang. 
Schon bei der Zelt­Show «This is Rock» 
sorgte sie für Blues­ und Country­Feeling. 
Als Lead­Sängerin von Swiss Blues Au­
thority produzierte sie Duette mit Gölä, 
Marc Amacher und Gianni Pontillo und 
schreibt inzwischen ihre eigenen R&B 
Songs. «Blues & Country» ist ihr eine 
Herzensangelegenheit.

Besucherinnen und Besucher erwar­
tet ein bunter Abend unter Musikfreun­
den sowie Blues­ und Country­Lieb­
habern.

VERANSTALTUNGEN

GESCHICHTSCLUB 
BEIDER BASEL

Geschichtsvortrag im  
Leimental am 14. September
Geniessen Sie ein Referat des Historikers 
Mike Stoll. Der nächste Vortrag steht vor 
der Tür: «Mumien! Bestattungsbräuche 
und Jenseitsvorstellungen der Alten 
Ägypter». Am Donnerstag, 14. Sep-
tember, 19 Uhr, in der Gemeindebiblio­
thek Binningen. 

Die Jenseitsvorstellungen und Be­
stattungsbräuche der Alten Ägypter üben 
seit der Antike eine grosse Faszination 
auf unsere westliche Kultur aus. Insbe­
sondere die Mumifizierung ihrer Toten 
wirkt auf viele modernen Menschen be­
fremdlich – ja sogar äusserst bizarr, wenn 
man an all die Schauerromane und Hor­
rorfilme der jüngeren Zeitgeschichte 
denkt. Doch ist diese spezielle Behand­
lung der Toten unabdingbar für eine Kul­
tur, welche nicht nur an die Unsterblich­
keit der Seele glaubt, sondern eben auch 
daran, dass diese für ein Weiterleben 
nach dem Tod ihren Körper braucht. Und 
warum? Die Ägypter waren der Ansicht, 
dass das Leben nach dem Tod grundsätz­
lich genau so verläuft wie zu Lebzeiten: 
Man muss essen, trinken und arbeiten … 
und das alles geht nun mal schlecht ohne 
Körper. Also verfeinerten sie über die 
Jahrtausende ihre Konservierungstechni­
ken und gaben den Verstorbenen nebst 
ihrem Hausrat auch reichlich Bier mit ins 
Grab. Wenn Sie also schon immer wissen 
wollten, weshalb die Ägypter ihre Ver­
storbenen mumifizierten, und wie die 
Seelenwaage aus Totenbuchspruch 125 
genau funktioniert, dann sind die Aus­
führungen von Mike Stoll genau das 
Richtige für Sie! Melden Sie sich hier an: 
www.gcbb.ch. Stephan Siegel,  
 Geschichtsclub beider Basel

VOLG

Tag der lokalen  
Spezialitäten im Volg

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Winterthur, 24. August 2023 
 
 
Medienmitteilung 
 
Tag der lokalen Spezialitäten im Volg 
 
Am Samstag, 2. September 2023 wird in allen rund 600 Volg-Läden in der Deutsch-
schweiz und Westschweiz der «Feins vom Dorf»-Tag zelebriert. Die Kundinnen und 
Kunden sind von 9 bis 16 Uhr eingeladen, in ihrem Dorfladen lokale Spezialitäten zu 
entdecken und deren Hersteller persönlich kennenzulernen.  
 
Unter dem Label «Feins vom Dorf» sind im Volg unterschiedliche Spezialitäten erhältlich, die 
direkt im Dorf oder einem unmittelbaren Nachbardorf hergestellt werden. Das 2005 einge-
führte Label umfasst heute über 10 000 Spezialitäten von mehr als 3000 lokalen Produzen-
ten, wobei das Angebot je nach Saison variiert. Es umfasst Klassiker wie Brot, Eier und Ho-
nig sowie Besonderheiten wie Würste, Biere, Konfitüren, Öle oder Weine. Mit diesem Label 
unterstreicht der Schweizer Detailhändler Volg seine Verwurzelung im Dorf.  
 
Der «Feins vom Dorf»-Tag am 2. September 2023 wird bereits zum siebten Mal in Folge 
durchgeführt. Er findet in jedem Volg von 9 bis 16 Uhr statt. Nebst Degustationen und Begeg-
nungen mit den Produzenten wird auch ein Wettbewerb lanciert: Zu gewinnen gibt es 600 
prall gefüllte Volg-Einkaufstaschen sowie als Hauptpreise fünf 3-Minuten-Gratiseinkäufe.  
 
Mehr Informationen unter www.volg.ch   
 

 
 
 

 
 

 
 
 

    
 
 
 
 

 
Ansprechpartnerin für Medienanfragen: 
Volg Konsumwaren AG, Tamara Scheibli, Leiterin Kommunikation/Werbung 
Tel. 058 433 55 30, tamara.scheibli@volg.ch 

Am Samstag, 2. September, wird in allen 
rund 600 Volg­Läden in der Deutsch­
schweiz und Westschweiz der «Feins vom 
Dorf»­Tag zelebriert. Die Kundinnen und 
Kunden sind von 9 bis 16 Uhr eingeladen, 
in ihrem Dorfladen lokale Spezialitäten zu 
entdecken und deren Hersteller persönlich 
kennenzulernen.

Unter dem Label «Feins vom Dorf» sind 
im Volg unterschiedliche Spezialitäten er­
hältlich, die direkt im Dorf oder einem un­
mittelbaren Nachbardorf hergestellt wer­
den. Das 2005 eingeführte Label umfasst 
heute über 10‘000 Spezialitäten von mehr 
als 3000 lokalen Produzenten, wobei das 
Angebot je nach Saison variiert. Es umfasst 
Klassiker wie Brot, Eier und Honig sowie 
Besonderheiten wie Würste, Biere, Konfitü­
ren, Öle oder Weine. Mit diesem Label un­
terstreicht der Schweizer Detailhändler 
Volg seine Verwurzelung im Dorf.

Der «Feins vom Dorf»­Tag am 2. Sep­
tember 2023 wird bereits zum siebten Mal 
in Folge durchgeführt. Er findet in jedem 
Volg von 9 bis 16 Uhr statt. Nebst Degusta­
tionen und Begegnungen mit den Produ­
zenten wird auch ein Wettbewerb lanciert: 
Zu gewinnen gibt es 600 prall gefüllte 
Volg­Einkaufstaschen sowie als Haupt­
preise fünf 3­Minuten­Gratiseinkäufe.

Mehr Informationen unter www.volg.ch

DIES UND DAS

LUDOTHEK 
HOFSTETTEN-FLÜH

Dringend Mitarbeiter/ 
innnen für die Ludothek 
Hofstetten gesucht

Spielst Du gerne und hast Freude am 
Kontakt mit anderen Eltern und Kindern, 
bist du auch noch versiert mit dem PC, 
dann suchen wir dich.

Um den Betrieb der Ludothek aufrecht­
zuerhalten, benötigen wir freiwillige Mit­
arbeiter/innen für die Öffnungszeiten 
sowie ein paar Anlässe im Jahr. Es gibt 
etwa 2–3 Einsätze pro Monat. 

Wir bieten sorgfältige Einarbeitung 
und kollegiale Zusammenarbeit, sowie 
eine Aufwandentschädigung.

Wir freuen uns auf Deinen Anruf oder 
Deine E­Mail. Melde Dich unverbindlich 
bei unserer Vereinspräsidentin Sabine 
Heinrichs. bibib@bluewin.ch oder unter 
061 731 41 14.

VEREIN KREATIVES  
WIRKEN BINNINGEN

Zweite LineDance-Night 
in Binningen

Wie Anfang Mai 2023 
in diesem Anzeiger 
angekündigt, hat der 
Verein Kreatives Wir­

ken Binningen (VKW), allen voran die 
Präsidentin Charlotte Marti, am letzten 
Freitag die zweite Beginner­LineDance­
Night im Kronenmattsaal organisiert. 
Dazu waren interessierte TänzerInnen 
aus allen Tanzrichtungen willkommen.

Die beiden Auftritte der Showgruppe 
Amigos Linedancers unter der Leitung 
von José Prieto und die von Eliane Leisin­
ger angeleiteten Workshops waren für 
die circa 80 Anwesenden die Highlights 
des Abends und wurden mit viel Applaus 
gewürdigt. Während vier Stunden konnte 
zu einem zusammengestellten Pro­
gramm aus Country, Disco und irischer 
Volksmusik in Linien getanzt werden. Die 
gemeinsamen Formationen waren ein­
drücklich anzusehen und die Freude in 
den Gesichtern der Teilnehmenden deut­
lich zu erkennen. Der letzte Hitzetag  
einer langen Hitzeperiode fand einen 
grossartigen Abschluss mit viel Tanz und 
bei gemütlichem Austausch. 

Das Fernsehteam von regioTVplus 
mit Dani Wittlin war an diesem Abend 
anwesend und hat viele Tanzmomente 
festgehalten und Interviews geführt, die 
ausgestrahlt werden.

Der grosse Erfolg und die vielen begeister­
ten Rückmeldungen veranlassen die Orga­
nisatorInnen, die dritte LineDance­Night 
von Freitag, 8. September, durchzufüh­
ren: Türöffnung 18.30 Uhr, Tanzanlass 19 
bis 23 Uhr im Kronenmattsaal Binningen. 
Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich über­
raschen und tanzen Sie mit.

Linedancerin Gisèle Brüderlin

Weitere Informationen zu Schnuppertrai-
nings in LineDance finden Sie online unter: 
www.vkw-binningen.ch

DIES UND DAS

BIEL-BENKEMER FLOHMARKT

Woher kommt der Strom für den  
Bildschirm?
Zuerst war es mehr als Gag gedacht.  
Zeigen wir doch die vielversprechende 
Anwendung des Inverters zu Silence 
Elektrorollern an einem praktischen Bei­
spiel: Kaffeemaschine und Elektrogrill 
waren die ersten Ideen, ein Bildschirm 
mit ein paar Videos in Endlosschlaufe  
die schlussendlich geplante Anwendung. 
Im Rahmen der weiteren Vorbereitung 
ergab sich das Bedürfnis, den Führer­
ausweis von Testfahrt­Interessierten auf 
die Rückseite des Teilnahmeformulars zu 
kopieren. Also braucht es einen Kopierer 
am Stand – und der braucht Strom. 

Kabelrolle zum nächsten Haus wäre 
eine Möglichkeit, ein benzingetriebenes 
Notstromaggregat eine andere. Oder 
eben: Nutzung einer Traktionsbatterie 
als Stromquelle. V2X heisst der Begriff, 
Vehicle to X; wobei X für H home, G grid 
bzw. Stromnetz, L load, d.h. ein anderes 
Fahrzeug und eine ganze Reihe zukünf­
tiger Anwendungen stehen kann. Ein  
Zusatznutzen der Elektromobilität wurde 
so quasi zur Hauptattraktion. Daneben 
wurde über dies und jenes rund um die 
Elektromobilität diskutiert, allerdings 
lautete bei über einem Drittel aller Kon­
takte der erste Satz: «Wir haben schon 
ein Elektroauto!» Die meisten wohnen 

im Einfamilienhaus, wo die Installation 
einer Ladestation in der Regel keine 
grössere Herausforderung darstellt.

So kann man auch «alten Hasen» 
noch Unbekanntes vermitteln: Die Flach­
kabel/Flachkabeldose – Kombination, 
die der Schreibende am praktischen Bei­
spiel demonstriert. Sie ist die sinnvollste 
Vorbereitung der Tiefgarage eines Mehr­
familienhauses auf die Elektromobilität. 
Ist das Flachkabel einmal installiert,  
können die einzelnen Ladestationen suk­
zessive, dem Bedarf folgend angeschlos­
sen werden.  Urs Salvisberg

KULTOURTAGE  
RODERSDORF

Ausstellungen und  
Konzerte
Vom 8. bis 10. September finden zum 
dritten Mal die «Kultourtage» Roders­
dorf statt. Erstmalig gemeinsam mit der 
französischen Nachbargemeinde Bie­
derthal. Über 30 lokale Künstler:innen 
und Musiker:innen stellen ihre Werke  
aus und geben Konzerte. Zwei Festival­
beizen laden zum Verweilen ein. Die  
Ausstellungen und Konzerte finden über 
beide Dörfer verteilt an unterschiedlichs­
ten Schauplätzen statt. So wird «Kul­
tour» grenzüberschreitend erlebbar. Für 
Programm und Organisation zeichnet 
der Verein «Kultourtage» verantwortlich. 

Das vollständige Programm und  
den Ortsplan finden Sie online unter  
www.rodersdorf.ch/veranstaltungen/
kulturtage.

RODERSDORF UND BIEDERTHAL
8. BIS 10. SEPTEMBER 2023

Öffnungszeiten
• Ausstellungen: Samstag und Sonn­

tag von 11 bis 18 Uhr
• Konzerte: Freitag von 18 bis 23.30 Uhr, 

Samstag von 10 bis 22.30 Uhr, Sonn­
tag von 11 bis 18 Uhr

• Festivalbeizen: Zum Engel (Roders­
dorf): Freitag von 19 bis 23 Uhr, Sams­
tag von 11 bis 21 Uhr, Sonntag von 10 
bis 16 Uhr, Chez Mamie Flo (Biedert­
hal): Freitag von 18 bis 23 Uhr, Sams­
tag von 11 bis 15 Uhr und von 18 bis  
23 Uhr, Sonntag von 11 bis 20 Uhr

LANDLESEN 

Preisverleihung

Am späten Sonntagnachmittag fand in 
Biel­Benken die vierte Preisverleihung 
des Landlesen­Schreibwettbewerbs statt, 
dessen Thema «MORGEN» lautete. Pas­
send umrahmt wurde die Feier wurde 
durch den Pianisten und Komponisten 
Beat Schönegg. 

Die Festansprache hielt der Jury­Prä­
sident und renommierte Autor Alain 
Claude Sulzer. Ebenso hielt Gemeinde­
präsident Peter Burch ein pointiertes und 
ausnehmend heftig beklatschtes Gruss­
wort – es war weit mehr als eine übliche 
Politikeransprache!   

Insgesamt wurden zwölf Texte aus­
gezeichnet, jeweils drei in den Kate­
gorien «jung» und «erwachsen» und 
«Lyrik» und «Prosa». Die Siegertexte 
wurden von Barbara Colceriu, Schau­
spielerin am Theater Basel und den bei­
den Landlesen­Mitbegründenden Bar­
bara Horvath und Helmut Berger gelesen. 
Die Laudationes wurden jeweils von  
Jurymitgliedern vorgebracht, welche 
auch die Preise übergaben.

Wiederum zum Verkauf stand das 
Buch «Landlesen 2017–2019–2021», das 
neben den Siegertexten der drei ersten 
Austragungen viele weitere nominierte 
Einsendungen vereint. Fortan ist es in  
der Birsig­Buchhandlung Binningen er­
hältlich.  Urs Berger 

DIE PREISTRÄGER*INNEN: 
LYRIK – Jugendliche: 1. Wanda Kryszak, 
Oberwil: «Ich heisse morgen», 2. Aline Urban, 
Oberwil: «Licht, Hoffnung oder Finsternis?», 
3. Maryna Karelina, Oberwil: «Am Morgen» 
PROSA – Jugendliche: 1. Lisa Delia Mislin, 
Hochwald: «Die Menschenkette», 2. Arkas 
Sotoudeh, Therwil: «Morgenstund hat Mord 
im Mund», 3. Cedric Graf, Oberwil: «Mono­
tonie des Morgens» 
LYRIK – Erwachsene: 1. Renata Hossli, Aesch: 
«worte an morgen», 2. Nina Frey, Gempen: 
«morgen», 3. Sonja Crone, Oberwil: «Die 
Zukunft mit dir» 
PROSA – Erwachsene: 1. Nina Frey, Gempen: 
«Rosa», 2. Donat Emanuel Maximilian Alexan­
der Tschäppät, Oberwil: «morgen», 3. Beatrice 
Portmann, Biel­Benken: «Hinter der Tür»
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Entdecke deine Stadt
stets von Neuem
Lass dich von deiner Stadt inspirieren
und begeistern – jeden Tag aufs Neue.
Mit dem BaselLive Newsletter bist du
Teil deiner aufregenden Stadt.
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Impact Hub ist umgezogen: Neu auf 
dem Franck-Areal zählt der helle, mit 
viel Holz eingerichtete Co-Working-
Space über vierzig Arbeitsplätze. Von 
muffiger Grossraumbüro-Atmosphä-
re ist hier allerdings nichts zu spüren. 
Dafür ist der Entspannungsbereich 
viel zu chillig; die Energie, gemeinsam 
etwas zu bewegen, viel zu dominant. 
Die diversen Sitzungszimmer können 
bei Bedarf auch einmalig gebucht 
werden. Und im Eventspace im Ober-
geschoss finden regelmässig Work-
shops und Talks statt. 

IMPACT HUB BASEL Horburgstrasse 105 
– basel.impacthub.net
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In der neuen Kaffeebar Noisette im ehemaligen Zollhaus kurz vor der 
französischen Grenze starten wir mit fabelhaften Kaffeekreationen,  
Brioche marmellata und Kardamomschnecken in den Tag, gönnen uns 
zwischendurch eine Rhabarberschorle sowie ein Stück Fruchtwähe und 
beginnen dann möglichst bald mit dem Apéro. Mit Cicchetti – veneziani-
schen Häppchen – zu lokalen Bieren und Weinen. Auch auf die Pizza aus 
dem Holzofen verzichten wir nicht und entspannen uns mit Blick auf die 
Schrebergärten bis in die Nacht hinein unter dem ältesten Nussbaum der 
Stadt. 

NOISETTE Burgfelderstrasse 216 – noisettebasel.ch

Ein Bike-Trial, ein E-Scooter-Parcours, Solarboot-
Flussfahrten, Latino-Dance-Fitness, eine Velo-
check-Reparaturstation, ein Virtual-Reality-Velo-
simulator – die Mobilitätswoche bietet dir über 
zwanzig kostenlose Aktionen und Stadttouren, die 
Nachhaltigkeit, Lifestyle, Gesundheit, Sicherheit, 
Spass und Innovation verbinden. Auf einer ener-
gieautarken Solarbühne sorgen regionale Bands 
wie Lucky The Girl, The Urban Country Club oder 
Malummi für Stimmung. Entdecke deine Mobilität 
neu, tanke Wissen und feiere ein Fest der Bewe-
gung!

MOBILITÄTSWOCHE BASEL 2023 15. bis 17. September 
2023 auf dem Barfüsserplatz – mobilitaetswoche.ch

MOVE!

«Schluss mit Schmusi, hier kommt Susi, die här-
teste aller Prinzessinnen …» Die Kinder haben 
einen neuen Ohrwurm. Er kommt von der Berli-
ner Band Bummelkasten. Einziges Mitglied der 
Band ist der Schauspieler Bernhard Lütke, der 
für sein Kindermusikprojekt sämtliche Instru-
mente mit seinem Mund erzeugt und diese auf 
dem Computer zu einem Klangteppich für sei-
nen Gesang mischt. Den faszinierenden A-cap-
pella-Beatbox-Sound gibts nun erstmals auch 
live in Basel – dank anspruchsvoller Texte und 
eigensinnigem Humor nicht nur für die Kleinen 
ein grosser Spass!

BUMMELKASTEN Sonntag, 24. September 2023 um  
14 Uhr in der Kaserne Basel – kaserne-basel.ch  

SCHLUSS MIT SCHMUSI!

Es ist ein Märchen aus dem Land 
der unbegrenzten Möglichkeiten: 
Die Geschichte von Frank Sinatra 
und Ava Gardner ist glamourös, 
leidenschaftlich und dramatisch. 
Hier geht es um grosse Gefühle, 
Ehekrieg, Alkohol und unfassba-
ren Erfolg. Der perfekte Stoff für 
ein Musical, untermalt mit Ever-
greens wie «New York, New 
York», «I’ve Got You Under My 
Skin» und natürlich «My Way». 
Die nostalgische Geschichte wird 
erzählt von Helmut Förnbacher 
und Kristina Nel. Es spielen und 
singen Jennifer Ribeiro Rudin 
und Dany Demuth. Auf zu einer 
Zeitreise in die Fünfzigerjahre!

MY WAY.  DAS FRANK SINATRA 
MUSICAL 29. und 30. September 
2023 im Förnbacher Theater/ 
Tabourettli – foernbacher.ch

LIEBESGESCHICHTE 
DER FÜNFZIGER-
JAHRE
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VERANSTALTUNG

BUCH-VERNISSAGE 

Leimentaler Künstler Bruno Leus in Flüh
Zu einer Buch-Ver-
nissage sind inter-
essierte Kunstlieb-
haber am Samstag, 
2. September, nach 
Flüh eingeladen. 
Freuen können sich 
die Gäste auf eine 

Retrospektive des Werks von Bruno Leus. 
Das 168 Seiten starke Buch zeigt Aus-
schnitte aus dem mehr als 50-jährigen 
künstlerischen Schaffen von Leus, der 
unter anderem als Zeichner, Grafiker und 
Bildhauer viele Werke gerade auch im 
öffentlichen Raum geschaffen hat.

Der Kunstschaffende lebt seit 47 Jah-
ren in Flüh. In dem Bild-Band sind unter 
50 Schlagworten Fotos seiner Kunst-
werke zu finden. Am meisten Aufmerk-
samkeit dürften die Arbeiten im öffent-
lichen Raum, im Leimental und dem Bir-
sigtal, ebenso in den Kantonen Basel-
land, Baselstadt und Solothurn gefunden 
haben.

Weithin bekannt sind die «50 Bän-
gel» auf dem Areal der Basler Stadt-
gärtnerei Unter-Brüglingen (1986) oder 
aber die «Anonyme Gemeinschaftsgrab-
stätte» (1986) auf dem Friedhof am 

Hörnli in Basel. Die Abbildungen umfas-
sen grosse Objekte, Skulpturen, kleine 
Objekte, Druckgrafiken oder Zeichnun-
gen. Bruno Leus verwendete eine atem-
beraubende Vielfalt an Materialien. 
Seine Werkstätten sind in Flüh und Win-
tersingen.

Die Fotos stammen mehrheitlich von 
Bruno Leus. Die Gestaltung ist von Ber-
nadette Leus mit dem Spezialgebiet Visu-
elle Kommunikation erstellt worden. He-
rausgegeben wurde das Buch im Eigen-
verlag (mail@bruno-leus.ch). Die Verlei-
hung des Kunstpreis Kanton Solothurn 
2017 war der Anlass, eine bildliche Zu-
sammenfassung ausgelesener Arbeiten 
aus den vergangenen Jahrzehnten bis 
zum heutigen Schaffen in Buchform zu 
zeigen.

Einladung zur Buch-Vernissage
An der Vernissage kann das Buch erwor-
ben und von Bruno Leus signiert werden. 
Die Publikation ist im Eigenverlag er-
schienen. Kontakt: mail@bruno-leus.ch 
oder Tel. 061 731 22 21, am Samstag,  
2. September, ab 15.30 Uhr, bei der 
Ökumenischen Kirche Flüh. Einführung 
und Apéro um 16 Uhr.

STUDIE DER FACHHOCHSCHULE NORDWESTSCHWEIZ (FHNW)

Kirchen gehören zu den wichtgsten 
sozialen Playern

In den insgesamt 71 Pfarreien und 
Kirchgemeinden der drei Landeskir-
chen des Kantons Basel-Landschaft 
werden von Haupt- und Nebenamtli-
chen sowie von Ehrenamtlichen jähr-
lich über eine halbe Million Arbeits-
stunden für soziale Angebote geleis-
tet. Insbesondere das Engagement 
der Ehrenamtlichen ist dabei bemer-
kenswert; rund drei Viertel der ge-
samten Arbeitsstunden gehen auf ihr 
Konto. Die Landeskirchen tragen mit 
ihren 2326 Angeboten und dem ho-
hen Anteil an Freiwilligenarbeit so-
mit wesentlich zu einem guten Mit-
einander in der Gesellschaft im Ba-
selbiet bei. Die gesamthaften sozia-
len Leistungen der Landeskirchen 
des Kantons Basel-Landschaft belau-
fen sich im Befragungszeitraum zu-
sammen auf ca. 33,64 Mio. Franken.

Vor dem Hintergrund aktueller gesell-
schaftlicher Entwicklungen haben sich 
die drei Landeskirchen des Kantons Ba-
sel-Landschaft (Evangelisch-reformierte, 
Römisch-katholische und Christkatho-
lische Kirche) entschieden, ihre sozialen 
Leistungen für die Gesellschaft sichtbar 
zu machen. Zu diesem Zweck wurde die 
Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) 
mit der Neuauflage einer im Jahr 2010 
durchgeführten Sozialstudie beauftragt. 
Aufgrund des Befragungszeitraums wur-
den zusätzlich die Aktivitäten während 
der Pandemie sowie verstärkt das Thema 
Migration/Integration in die Befragung 
aufgenommen.

Als «soziale Leistungen» werden 
jene Angebote definiert, welche die Lan-
deskirchen ohne vertraglichen Leistungs-
auftrag und zusätzlich zu den Gottes-
diensten, den Kasualien (bspw. Taufen 
und Beerdigungen) und dem Religions-
unterricht erbringen. Berücksichtigt wur-
den also hauptsächlich diakonische bzw. 
karitative Tätigkeiten der Kirchgemein-
den, Fachstellen und Spezialpfarrämter, 
welche der gesamten Bevölkerung zugu-
tekommen.

Nun liegen die Studienergebnisse  
vor und unterstreichen deutlich die Aus-
sage, dass die Kirchen zu den wichtigsten 
sozialen Leistungserbringerinnen in der 
Schweiz gehören.

Besonders erfreulich sind für Ivo  
Corvini-Mohn, Präsident der Römisch-
katholischen Landeskirche Baselland, 
die guten Studienresultate angesichts 
des Befragungszeitraums, als viele lang-
jährige Angebote der Pfarreien und 
Kirchgemeinden pandemiebedingt nicht 
in der gewohnten Form haben stattfin-
den können.

«Dank unserer bewährten Strukturen 
können wir aber oftmals sehr flexibel  
auf Herausforderungen reagieren», ist 
Christoph Herrmann, Präsident der Evan-
gelisch-reformierten Landeskirche Basel-
land, überzeugt. «So war es zum Beispiel 
möglich, aufgrund der jahrzehntelangen 
Erfahrung in den Themen Migration und 
Integration im vergangenen Jahr inner-
halb kürzester Zeit bereits bestehende 
Angebote für Geflüchtete aus der Ukra-
ine auszubauen und auch neue aufzu-
gleisen. Das verdanken wir auch dem 
Engagement von sehr vielen Ehrenamt-
lichen.»

Kathrin Gürtler, Präsidentin der 
Christkatholischen Landeskirche Basel-
land, hebt insbesondere auch die gute 
ökumenische Zusammenarbeit auf loka-
ler wie auch auf kantonaler Ebene bei 
vielen Angeboten hervor. Dadurch kön-
nen mehr Dienstleistungen angeboten 
werden und gleichzeitig profitiert ein 
grösserer Bevölkerungskreis.

Auch für Dr. Fabian Sander, Studien-
leiter der Fachhochschule Nordwest-
schweiz, sind die vielfältigen sozialen 
Leistungen der Kirchen bemerkenswert. 
«Das Ergebnis ist aus meiner Sicht als 
Sozialwissenschaftler gerade deshalb 
beachtlich, weil es aufzeigt, wie Hilfs-
bereitschaft, Fürsorge und Nächsten-
liebe – also das, was man gemeinhin 
auch als Altruismus bezeichnet – als  
Motor dieser freiwilligen Leistungen die 
Gemeinschaft und Gesellschaft stärken.»

• Insgesamt finden sich in den 71 Pfarreien und Kirchgemeinden des Kantons 
für das Jahr 2021 hochgerechnet ca. 2326 soziale Angebote für die verschie-
densten Zielgruppen mit unterschiedlichen Zwecken.

• Mit einer Anzahl von 695 Angeboten richten sich kantonsweit die meisten 
Angebote an Kinder und Jugendliche. Die Kategorie Partnerschaft, Ehe  
und Familie blickt auf eine Angebotspalette mit 164 Aktivitäten. Im Rahmen 
der Angebote für Frauen und Männer finden 674 Aktivitäten und im Bereich 
Seniorinnen und Senioren 362 Angebote stat. Im Bereich Kranke, Men-
schen mit Behinderung, u.a. (z.B. Häftlinge) sind 72 Angebote zu finden. 
Darüber hinaus existieren im Kanton 86 Angebote für sozial Schwache,  
99 Angebote für Migrantinnen und Migranten, Anderssprachige, Asyl-
suchende, Geflüchtete sowie im Rahmen des allgemeinen Engagements  
160 Angebote in sozialen Projekten im In- und Ausland.

• Gemäss Hochrechnung haben im Referenzjahr 2021 etwa 574‘117 Menschen 
die sozialen Angebote der Kirchen genutzt, was angesichts der nur ca. halb 
so hohen Anzahl an kant. Einwohnenden auf mehrfache Nutzung hinweist.

• In allen Kirchgemeinden des Kantons wurden hochgerechnet etwa 524‘985 
Stunden an Arbeitszeit für die Verwirklichung der Sozialangebote aufge-
bracht. Diese Zahl umfasst sowohl gegen Entgelt arbeitende Kräfte, d.h. haupt- 
und nebenamtlich in den Kirchgemeinden beschäftigte Personen, als auch un-
entgeltlich arbeitende Personen, allen voran Ehrenamtliche aus den Kirch-
gemeinden, aber auch andere Helferinnen und Helfer, die für ihr Engagement 
keine geregelte Entschädigung erhielten.

• Die Gesamtzahl der erbrachten Arbeitsstunden entspricht umgerechnet rund 
274 Vollzeitäquivalenten und damit einem Lohngegenwert von etwa  
20,9 Mio. CHF. Der Lohngegenwert der ehrenamtlichen Arbeit beträgt etwa 
15,88 Mio. CHF, also rund drei Viertel. Auf Hauptamtliche entfallen etwa 
4,63 Mio. CHF und auf Nebenamtliche rund 0,39 Mio. CHF.

• Die durch die diversen sozialen Angebote der Kirchgemeinden erwirtschaftete 
und erfasste Geldsumme beträgt ca. 8,67 Mio. CHF.

• Für soziale Leistungen der Fachstellen und Spezialpfarrämter, die von der 
Kirche mitgetragen werden, wurde ein Geldwert von ca. 3,18 Mio. CHF errechnet.

• Die Landeskirchen Baselland erbrachten zudem im Jahr 2021 soziale Leistungen 
an weitere Institutionen im In- und Ausland (klar kirchlich ausgerichtete Insti-
tutionen wurden vorab exkludiert) im Wert von ca. 0,89 Mio. CHF.

Die gesamthaften sozialen Leistungen der Landeskirchen Baselland im 
Jahr 2021 belaufen sich somit zusammen auf ca. 33,64 Mio. CHF.

DIES UND DAS

AMT FÜR WALD BEIDER BASEL

Holzschläge im nicht betriebsplan-
pflichtigen Waldeigentum

Gemäss dem kantonalen 
Waldgesetz vom 11. Juni 
1998 (kWaG, SGS 570) ist 

die Fläche des Waldeigentums massge-
bend für die Bewilligungspflicht für Holz-
schläge. Ausgehend von der Waldfläche 
eines Eigentümers oder einer Eigentü-
merin innerhalb eines Forstreviers wird 
zwischen betriebsplanpflichtigem (mehr 
als 25 ha) und nicht betriebsplanpflich-
tigem (weniger als 25 ha) Waldeigentum 
unterschieden.

Für nicht betriebsplanpflichtige Wald-
eigentümerinnen und Waldeigentümer 
gelten folgende Bestimmungen:
1.  Gemäss §20 des kantonalen Waldge-

setzes ist jeder Holzschlag bewilli-
gungs- oder meldepflichtig. Eine Mel-
dung an den Revierförster ist notwen-
dig für Holzschläge im Rahmen von 
Pflegearbeiten, sowie für die eigene 
Brennholz- und Nutzholzversorgung. 
Alle andern Holzschläge sind bewilli-
gungspflichtig.

2.  Zuständige Behörde für Holzschläge 
im nicht betriebsplanpflichtigen Wald-
eigentum ist der Revierförster oder  
die Revierförsterin jener Gemeinde, in 

der das Waldeigentum liegt. Er oder 
sie nimmt die Meldung über geplante 
Holzschläge entgegen, zeichnet die 
Bäume an und entscheidet über die 
Bewilligungspflicht.

3.  Die Holzschlagbewilligung kann mit 
Auflagen und Bedingungen versehen 
werden. Der Bewilligungsentscheid ist 
beim Amt für Wald beider Basel an-
fechtbar.

4.  Für Saaten und Pflanzungen im und 
zur Neuanlegung von Wald dürfen 
ausschliesslich Saatgut und Pflanzen 
verwendet werden, deren Herkunft 
bekannt und dem Standort angepasst 
ist.

5.  Holzschläge ohne Bewilligung oder 
Meldung, die Missachtung der Bewil-
ligung oder der darin aufgeführten 
Auflagen und Bedingungen sind als 
Übertretungen im Sinne der eidgenös-
sischen und kantonalen Waldgesetz-
gebung strafbar.

Waldeigentümerinnen und Waldeigen-
tümer wenden sich bei Fragen im Zusam-
menhang mit ihrem Waldeigentum an 
den Revierförster oder die Revierförste-
rin. Von ihm oder ihr erhalten Sie die 
notwendigen Auskünfte über Nutzung 
und Pflege im Wald. Dort können auch 
die benötigten Gesuchsformulare für 
Holzschläge im nicht betriebsplanpflich-
tigen Wald bezogen werden.

Amt für Wald beider Basel

KANTON  
BASEL-LANDSCHAFT

Japankäfer wird überwacht

Adulter Japankäfer.   
 Foto: C. Schweizer, Agroscope

Der gefürchtete Japankäfer ist auf dem 
Vormarsch, auch in der Nordwest-
schweiz. Die Kantone Basel-Landschaft 
und Basel-Stadt intensivieren die Über-
wachung des invasiven Schädlings. Der 
Schädling kann sowohl im Larvensta-
dium als Engerling wie auch als adulter 
Käfer beträchtliche Schäden an land-
wirtschaftlichen Kulturen, in öffentlichen 
Grünflächen und in Hausgärten verur-
sachen.

Wie Japankäfer erkennen?
Die Japankäfer hat – im Gegensatz zum 
hiesigen Gartenlaubkäfer – auf beiden 
Körperseiten fünf weisse Haarbüschel 
und am Hinterleib nochmals zwei wei-
tere weisse Haarbüschel, die sich von 
blossem Auge gut erkennen lassen. Die 
Flügeldecken des Japankäfers sind kup-
ferfarbig. Die Körperlänge beträgt acht 
bis zwölf Millimeter, ist also etwas klei-
ner als ein Fünfrappenstück. Die Flugzeit 
des Japankäfers ist in der Regel von Juni 
bis September.

Bei einem Verdachtsfall muss um-
gehend der kantonale Pflanzenschutz-
dienst informiert werden. Machen Sie ein 
Foto des Käfers, notieren Sie den ge-
nauen Fundort und frieren Sie den Käfer 
ein. Schicken Sie die Informationen an 
den kantonalen Pflanzenschutzdienst: 
Eleonor Fiechter, eleonor.fiechter@bl.ch, 
Tel. 061 552 21 57.

Weitere Infos unter www.bl.ch

PILZKONTROLLE

Essbar oder giftig?

Bald beginnt die Saison für Pilzsammle-
rinnen und Pilzsammler! Wie jedes Jahr 
empfehlen wir Ihnen, die selbst gesam-
melten Pilze bei einer amtlichen Kontroll-
stelle prüfen zu lassen. Dort stehen Ihnen 
Fachleute zur Seite, damit Sie beim Ver-
zehr der Pilze kein Risiko eingehen. Für 
die Gemeinden Biel-Benken, Bottmin-
gen, Ettingen, Oberwil und Therwil ist 
Frau Nicoletta Stalder zuständig. Bei ihr 
kann man sein Sammelgut nach telefoni-
scher Anmeldung (bitte vor 20 Uhr) zur 
Kontrolle vorlegen. Ebenfalls zur Verfü-
gung steht die Pilzkontrolle Basel-Stadt, 
Kannenfeldstrasse 2, nach telefonischer 
Terminvereinbarung, Tel. 061 385 25 00.

Pilzkontrolleurin: Frau Nicoletta Stalder 
Im Klosteracker 51, 4102 Binningen 
Tel. 061 421 66 63

Römisch-katholische 
Kirche im Kanton
Basel-Landschaft
Landeskirche

Die einen mögen sie, fühlen sich in
ihr geborgen und finden Entspan-
nung in ihr. Andere wieder bedrückt
sie; kaum bricht sie herein, beginnt
die Anspannung oder Verzweiflung.
In jedem Fall aber ist sie symbolträch-
tig: die Nacht. Wenn wir etwas be-
schreiben, benutzen wir meist Bilder.
Das Bild der Nacht gehört wohl zu je-
nen Bildern, die die meisten auf An-
hieb verstehen.

Wenn Sie diesen regionalen Gemein-
debrief nun aufschlagen, werden Sie
sehen, dass er eine grosse Zeitspanne
und damit unterschiedlichste Aktivi-
täten in den Gemeinden umfasst.
Auch die beiden Höhepunkte des Kir-
chenjahres, Weihnachten und Ostern,
finden Sie auf diesen Seiten. Was die
beiden wichtigsten christlichen Feste
gemeinsam haben, ist das Geschehen
um und in Jesus Christus. Aber noch
etwas anderes verbindet diese bei-
den Geschehnisse: Sie ereignen sich

in der Nacht. Wir feiern beide Male
eine Heilige Nacht. Was könnte da-
hinterstecken, dass wir Geburt und
Auferstehung Jesu Christi in der
Nacht feiern? Welche Bedeutung
wird der Nacht hier beigemessen?
Damit beschäftigen wir uns in diesem
Gemeindebrief.

Das Bild der Nacht oder Dunkelheit
finden wir auch in unserem Alltagsle-
ben immer wieder. Wir kennen dunkle
Stunden, wir kennen finstere Zeiten
oder dunkle Nächte der Seele. Die Bil-
der bergen viel Schwere. Doch nahe
bei der Dunkelheit liegt häufig auch
das Licht. Häufig nehmen wir die
Dunkelheit gerade darum so deutlich
wahr, weil wir auch viel Licht erlebt
haben. Zum Beispiel, wenn wir wun-
derbare Jahre mit einem Menschen
verbracht haben, der von einem Mo-
ment auf den anderen nicht mehr da
ist. Oder wenn wir selbstverständlich
im Winter unsere warmen Wohnun-
gen geniessen, und es plötzlich gar
nicht mehr selbstverständlich ist, dass

man es im Winter warm hat. Auch
von solchen Erlebnissen können Sie
in diesem Gemeindebrief lesen.

Licht und Dunkel, Freude und Trauer,
gehen meist Hand in Hand. Beson-
ders davon zeugen die Kirchenge-
bäude. Von der Taufe bis zum Ab-
schied geschieht hier Leben. Wenn
wir an einem normalen Sonntag Got-
tesdienst feiern, dann sind auch jene
Menschen in unsern Gedanken dabei,
von denen wir in dieser Kirche Ab-
schied genommen haben, jene, die
ihre Hochzeit hier gefeiert oder jene,
die ganz am Anfang ihres Lebens die
Taufe hier empfangen haben. Es sind
die dabei, die hier gebetet und Ruhe
gesucht haben, jene, die hier geweint
und gelacht haben.
Die beiden wunderschönen Kirchen
unserer Kirchgemeinden Laufen und
Allschwil sind solche Orte. Zugang zu
ihrer Geschichte, ihrer Entstehung
und ihrer Gestaltung kann man nun
auch elektronisch erhalten. Auch dar-
über berichten wir auf den nächsten
Seiten.

Schliesslich machen die Menschen in
unseren Kirchgemeinden die ganze
Bandbreite an Leben aus. So freuen
wir uns, wenn wir Sie an dem einen
oder anderen Anlass, bei normalen
und aussergewöhnlichen Gottes-
diensten begrüssen dürfen. Wir freu-
en uns, dass wir unser Leben mitein-
ander teilen können an hellen Tagen,
in dunklen oder auch hell erleuchte-
ten Nächten und immer im Blick auf
den uns verbindenden Gott, der in je-
der Stunde, ob dunkel oder hell, bei
uns ist.

Pfrn. Liza Zellmeyer
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Herbst 2022 bis Frühling 2023
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REKLAME

Ärztlicher Notfalldienst – Hinteres Leimental
Bei Notfällen ausserhalb der regulären Sprechstundenzeiten melden Sie sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein, erfahren Sie über die Medizinische Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell für den Notfalldienst zuständig ist. In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität unter der Telefonnummer 144.

VERANSTALTUNGEN

ÖKUMENISCHE RELIGIONS- 
GESPRÄCHE LEIMENTAL

Weltkrisen – Angst,  
Ohnmacht, Zuversicht

Die Gefahr ist, dass 
uns die derzeitigen 
Weltkrisen in perma-

nente Angst versetzen und lähmende 
Ohnmachtsgefühle erzeugen.

Elisa Streuli vom Institut für Ange-
wandte Psychologie ZHAW und Lukas 
Fries-Schmid, Buchautor auch zum 
Thema «Gefühle der Ohnmacht» halten 
dazu Kurzreferate. Auch wie man Zuver-
sicht gewinnen kann, spielt eine wich-
tige Rolle. Daraufhin folgt ein moderier-
tes Gespräch untereinander und mit  
den Referierenden. Ein Apéro rundet  
den Anlass ab. 

Dieser findet am Mittwoch, 27. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im Pfarreisaal 
der Römisch-Katholischen Kirche Ober-
wil statt. Alle Interessierten sind dazu 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei 
und eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Weitere Infos sind erhältlich durch ein 
E-Mail an juergen@mj-wiegand.ch.

HINTERES LEIMENTAL

Kinderkleiderbörse in Flüh

15./16. September 
in der Ökumenischen 
Kirche, Buttiweg 26, 
4112 Flüh

• Verkauf: Freitag, 15. September, von 
18 bis 21 Uhr und Samstag, 16. Sep-
tember, von 9 bis 11 Uhr

• Annahme: Donnerstag, 14. September, 
von 17 bis 19 Uhr

• Rückgabe und Auszahlung: Sams-
tag, 16. September, von 14 bis 15 Uhr

• Was: Saubere, gut erhaltene Kinder-
kleider und -schuhe, Babykleider und 

-artikel, Bücher, CDs, Spielsachen, Kin-
derfahrzeuge und Sportgeräte 

• Registrierung + Nummernvergabe 
unter: https://basarlino.de/3444

• Ansprechsperson: Evelyne Standke, 
Telefon 079 514 29 72

KURSE

ELTERNBILDUNG 
LEIMENTAL

Es hat noch Plätze 
frei

• Entspannung ist lernbar – Autoge-
nes Training. Für Erwachsene. Datum: 
sechsteiliger Kurs mit Start am Mon-
tag, 11. September, 18.30–20 Uhr. 
Ort: Therwil. Kosten: Fr. 360.–/390.– 
pro Person. Leitung: Evelyne Iten. Zu-
ständig: J. Moser, moser@ebil.ch

• Kinder-Geburtstage mit Pfiff. Work-
shop für Erwachsene von Kindern in 
der Primarschule. Wir laden Sie ein, 
mitzuspielen und sich dabei für den 
nächsten Kindergeburtstag zu wapp-
nen. Nach einer kurzen Einführung 
zum Thema Spiel, Hirnschmalz und  
Zukunftsaussichten, legen wir los, 
spielen und lernen spielend. Datum: 
Mittwoch, 20. September und  
25. Oktober. Zeit: 19.45–21.30 Uhr. 
Ort: Binningen. Kosten: Fr. 30.–/40.– 
pro Person.

• Besuch beim Bio-Bauernhof. Für Er-
wachsene mit Kindern zwischen vier 
und sieben Jahren. Datum: Mittwoch, 
13. September, 14–16 Uhr. Ort: Bin-
ningen. Kosten: Fr. 10.–/15.– pro Person.

• Hinter den Kulissen der Feuerwehr. 
Für Jugendliche zwischen 10 und 18 
Jahren. Datum: Mittwoch, 27. Sep-
tember, 14–16 Uhr. Ort: Bottmingen. 
Kosten: Fr. 10.–/15.– pro Person.

• Beauty Days – Hacks und No Go’s. 
Für Mädchen zwischen 12 und 15 Jah-
ren. Datum: Sonntag, 3. September, 
13–16 Uhr. Ort: Therwil. Kosten:  
Fr. 45.–/55.– pro Person. 

• Töpfern für Halloween. Für Kinder 
ab 8 Jahren: Datum: Kurs 1: Donners-
tag, 21. September und 28. Sep-
tember / Zeit 14–16 Uhr. Kurs 2: 
Samstag, 16. September und 23. 
September / Zeit 10–12 Uhr Ort: 
Oberwil. Kosten: Fr. 90.–/100.– pro 
Person. 

Alle weiteren Infos unter www.ebil.ch

SCHULE

MUSIKSCHULEN BASELLAND

Festival «Musica Raurica»

Am Festival «Musica Raurica» der Basel-
bieter Musikschulen musizieren am 9. und 
10. September über 1000 Kinder und  
Jugendliche im grossen römischen Theater 
in Augst. Mit dabei sind auch Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule BiBo und  
Leimental. Sie präsentieren sich mit vier 
Grossformationen an vier Konzerten, 
klanglich variantenreich gestaltet von ver-
schiedenen Instrumentengruppen. 

Mit dieser Grossveranstaltung in der 
imposanten Arena des römischen Thea-
ters in Augusta Raurica zeigen Schülerin-
nen und Schüler der Baselbieter Musik-
schulen eindrücklich, was musikalisch 
unter professioneller Anleitung mit En-
gagement und Talent möglich ist. Der 
Wert des gemeinsamen Musizierens auf 
analogen Instrumenten und des Singens 
kann in der digitalen Welt nicht hoch  
genug eingeschätzt werden. Die inter-
nationale Sprache der Musik macht es 
möglich, dass Kinder und Jugendliche 

unterschiedlicher Herkunft und Bildung 
mit entsprechendem Talent miteinander 
spielen können. 

Rund 9000 Kinder und Jugendliche 
besuchen derzeit Einzelunterricht in  
einer von 15 Musikschulen im Kanton 
Basel-Landschaft. Weitere 4000 Schüle-
rinnen und Schüler belegen weitere  
Fächer wie Chor, Ensembleunterricht,  
Orchester, Bands, Theater, Tanz sowie 
weitere Kurse. Mehr als 500 Lehrperso-
nen sorgen für zeitgemässen Unterricht 
auf fast jedem Musikinstrument. 

Der Zugang zu den Konzerten des 
Festivals Musica Raurica ist für alle  
Besucherinnen und Besucher kostenlos.  
Das römische Theater in Augst bietet  
pro Konzert 1300 Sitzplätze. Es gibt eine 
Kollekte. Gastro-Angebote laden zu-
sätzlich zum Verweilen auf dem Konzert-
gelände ein.

www.musica-raurica.ch

Die vier Konzerte des Festivals Musica 
Raurica gestalten sich wie folgt:

Wind & Chords 9. Sept., 15 Uhr 
Musikschülerinnen und -schüler der Instru-
mente Harfe, Gitarre, Blockflöte und Akkor-
deon präsentieren sich im ersten von vier 
Konzerten des Festivals Musica Raurica.  
Im Zentrum stehen Werke aus aller Welt, 
angereichert mit Stücken anderer Musik-
stile. 

Brass & Woods 9. Sept., 17.30 Uhr 
Wer den gleichermassen satten wie filigra-
nen Klang von Brass-Bands und Blasor-
chestern schätzt, kommt beim Konzertteil 
«Brass & Woods» voll auf seine Kosten. Das 
abwechslungsreiche Programm mit geeig-
neten Kompositionen aus der Welt der in-
ternationalen Film- und Unterhaltungs-
musik wird ergänzt durch eine attraktive 
Auftragskomposition. 

Drum & Moves 9. Sept., 20 Uhr 
In grossen Schlagzeugensembles wird die 
gesamte Palette an Schlag- und Percussi-
ons-Instrumenten präsentiert. Anschlies-
send spielen Bands exklusiv für Musica 
Raurica arrangierte Popsongs von Grössen 
wie Ed Sheeran, Katy Perry, den Imagine 
Dragons oder Coldplay. Passende Choreo-
grafien mit jungen Tänzerinnen und Tän-
zern umrahmen dieses Rock- und Pop-
Spektakel.

Swing & Strings 10. Sept., 17.30 Uhr 
Die Peer-Gynt-Suite des norwegischen 
Komponisten Edvard Grieg bildet den roten 
Faden dieses sinfonischen Teils, dazwi-
schen erklingt Filmmusik. Das grosse Sin-
fonieorchester wird aus bestehenden For-
mationen der Musikschulen gebildet. Ein 
Projektchor sowie der Tanz von Ballettschü-
lerinnen bereichern dieses sinfonische 
Klangerlebnis.

36 MARKEN   270 MODELLEPROBEFAHRTEN

GRATIS-EINTRITT

ST.JAKOBSHALLE

SETZEN SIE AUF E-MOBILITÄT
Mit unseren Ladelösungen für Eigenheim,  
Mehrfamilienhaus oder Unternehmen.

Autos vom Profi.
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Forellenfest 2023
«Mir freue uns uf Euch»

Samstig 2. September ab 17.00 an 
d`Hauptstroos 49 

in Ettigen
Forellenzuch

t
Beat + Peter Thüring

weinbaujoerg
thüring

Energie – ein Geschenk der Natur.

3.9.2023 10–18 UHR SISSACH

Dienstag, 5. September 2023 10.00 Uhr 

Dienstag, 3. Oktober 2023 10.00 Uhr 

Überraschungsfahrt 50+ Jahre Birseck-Reisen 

Carfahrt + Mittagessen Fr. 68.–

Mittwoch, 13. September 2023 10.00 Uhr 

Mittwoch, 18. Oktober 2023 10.00 Uhr 

Forellenessen in der Tannenmühle 

Carfahrt Fr. 35.–

Dienstag, 19. September 2023 9.00 Uhr 

Harder Kulm – Top of Interlaken 

Car-, Bahnfahrt und Mittagessen Fr. 95.–

Sonntag, 24. September 2023 9.00 Uhr 

Brünig Dampfbahn 

Car-, Bahnfahrt und Mittagessen Fr. 149.–

Mittwoch, 27. September 2023 10.00 Uhr 

Ab uff d‘Alp 

Carfahrt + Mittagessen Fr. 69.–

Freitag, 6. Oktober 2023 8.00 Uhr 

Brienzer Rothorn 

Car-, Bahnfahrt und Mittagessen Fr. 125.–

Sonntag, 8. Oktober 2023 10.00 Uhr 

Dampfbahn Emmental 

Car-, Bahnfahrt und Mittagessen Fr. 99.–

Freitag, 13. Oktober 2023 8.45 Uhr 

Dahlienfest in Morges 

Carfahrt Fr. 45.–

Dienstag, 24. Oktober 2023 9.15 Uhr 

Stanserhorn 

Car-, Bahnfahrt und Mittagessen Fr. 98.–

30. September – 4. Oktober 2023 5 Tage 

Musikherbst am Wilden Kaiser 

Carfahrt, 4x HP + vieles mehr Fr. 990.–

19. – 21. November 2023 3 Tage 

Überraschungsreise 

Carfahrt, 2x HP + vieles mehr Fr. 495.–

26. –  28. November 2023 3 Tage 

Geburtsstätte unserer Fahrzeuge 

Carfahrt, 1x HP + vieles mehr Fr. 480.–

Verlangen Sie unser Reiseprogramm 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

www.birseck-reisen.ch Talstrasse 38

info@birseck-reisen.ch 061 706 94 54

Werbung
Der Weg zum

Erfolg.
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Gesucht: Musiker*innen 
für Einsätze im Altersheim-
Gottesdienst

Gottesdienste in Altersheimen sind be-
liebte Anlässe, meistens gut besucht von 
den Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Altersheime, aber auch von freiwilligen 
Mitarbeitenden und Besucher:innen. Die 
Musik in den Gottesdiensten hat einen 
hohen Stellenwert. Wenn manche Men-
schen bei der Predigt vielleicht mal den 
Faden verloren haben, werden sie durch 
die Musik und durch den Gesang wieder 
abgeholt. Besonders im Vorfeld der kirch-
lichen Feiertage werden spezielle musika-
lische Beiträge sehr geschätzt.

Wir suchen Menschen, die im Gottes-
dienst ein Soloinstrument spielen können 
und mögen, (pensionierte?) Profis oder 
auch versierte Laien mit dem Angebot, 
die Altersheim-Gottesdienste mitzuge-
stalten. Ein kleines Budget ist vorhanden. 
Vielleicht üben Sie gerade ein Stück, das 
Sie gerne einmal vortragen würden? Auch 
mit einem Ensemble? Dann wäre hier 
eine gute Gelegenheit dazu! Für die Kla-
vier- und Orgelbegleitung stehen die je-
weiligen Organist:innen zur Verfügung.

Die reformierten Gottesdienste fin-
den jeweils jede zweite Woche statt 
in Oberwil, APH «Drei Linden» sams-
tags um 10.30 Uhr, und in Therwil im 
Blumenrain freitags um 15.30 Uhr.

Für allfällige Fragen stehe ich gerne 
zur Verfügung. Melden Sie sich ungeniert. 
Irena Zeitz, Organistin der Ref. Kirch-
gemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen. Kon-
takt: Telefon 061 421 22 71, E-Mail: 
schmidtzeitz@hispeed.ch

Gesucht: Freiwillige 
Mitarbeiterin(nen) für 
 Kinderspielnachmittag 
im Güggel

Zur Weiterführung der 
Kinderspielnachmit-
tage im Güggel suchen 
wir Unterstützung. Die 
Spielnachmittage fin-

den während der Schulzeit jeden zwei-
ten Dienstag von 14–17 Uhr im refor-
mierten Kirchgemeindehaus Güggel in 
Therwil statt. Wir betreuen jeweils bis zu 
15 Kleinkinder von ca. 18 Monaten bis 
Kindergartenalter, wir spielen und sin-
gen, malen und hören Geschichten. Aus-
serdem bekommt jedes Kind ein Zvieri – 
die Familien bezahlen einen Unkosten-
beitrag von Fr. 5.– pro Kind für den Nach-
mittag. Das Angebot ist bei Eltern, 
Gross eltern und Kindern sehr beliebt und 

kann auf eine über drei Jahrzehnte lange 
Geschichte zurückblicken. Gesucht sind 
Helferinnen, die Freude haben, mit Kin-
dern zu spielen und sie zu begleiten.

Mit Vor- und Nachbereitung dauern 
die Einsätze von ca. 13.30/14 Uhr bis 
17.30/18 Uhr. Sind Sie interessiert? Für 
weitere Informationen steht Ihnen Diana 
Vogrig, Leiterin der Kinderspielnachmit-
tage, zur Verfügung, Tel. 061 722 05 38. 

Grillfest beim Rekizet in 
Ettingen für alle mit 
Mundart-Lieder-Konzert!

Freitag, 1. September, ab 18 Uhr
Miteinander plaudern, sich kennenler-
nen, ins Gespräch kommen, Zeit verbrin-
gen miteinander … Alle, die Lust dazu 
haben – Gross und Klein, Alt und Jung … 

– sind herzlich eingeladen. Wir haben den 
Platz und den Grill – Sie bringen gute 
Laune und die Freude an der Begegnung 
mit. Und jede/jeder bringt seine Grilla-
den selbst mit und steuert etwas zum 
gemeinsamen Buffet bei. Wasser und  
Sirup sowie Brot und Grill, Tische und 
Bänke stehen zur Verfügung.

Ab 19.30 Uhr trägt der Mundart- 
Singer/Songwriter Sandro Wieland aus 
Ettingen immer wieder einige seiner Lie-
der vor. Für eine ungefähre Planung sind 
wir froh über eine kurze Anmeldung bei 
Sigristin Tanja Bergamaschi unter: Tel. 
076 730 42 44 oder tanja.bergamaschi@
ref-kirche-ote.ch.

Natürlich hat es auch Platz für Kurz-
entschlossene oder spontane Besuche-
rinnen und Besucher.  Bei schönem Wet-
ter auf dem grossen Parkplatz vor dem 
Rekizet und bei schlechtem Wetter im 
Rekizet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Tanja Bergamaschi (Betreuerin Rekizet)

Dietrich Jäger (Pfarrer)
Adrian Moor (Sozialdiakon)

Gottesdienst mit Abend-
mahl und besonderer 
 Musik zum Verenasonntag

Sonntag, 3. September, 11 Uhr, refor-
mierte Kirche Therwil. Am Verenasonn-
tag gestalten Nadja Husar Barbaro (Brat-
sche), Irena Zeitz (Orgel) und Pfarrerin 
Lea Meier zusammen den Gottesdienst 
in Therwil. Wir feiern Abendmahl – herz-
lich willkommen sind alle!

Güggelchörli

Am Mittwoch, 6. September, findet um 
14.30 Uhr im Reformierten Kirchge-
meindehaus Güggel im grossen Saal das 
nächste «Güggelchörli» statt. Wir wer-
den in froher Runde singen. Bei Kaffee 
und Kuchen ist Zeit für das gemeinsame 
Gespräch. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Gerne begrüsse ich neue und 
altbekannte Gesichter an diesem Anlass.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Achtsamkeitsgruppe

Am Donnerstag, 7. September, findet 
um 10 Uhr im reformierten Kirchgemein-
dehaus Güggel die Achtsamkeitsgruppe 
statt. Wir beschäftigen uns mit Kopf, Herz 
und Hand mit der Achtsamkeit.

Ich freue mich auf bekannte und 
neue Gesichter. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Vortragsabend

Schwerpunktprojekt «Tageszentren 
für junge Menschen mit Behinde-
rungen in Transkarpatien»

Seit bald fünf Jahren unterstützen wir  
als Kirchgemeinde in Zusammenarbeit 
mit «HEKS Brot für alle» schwerpunkt-
mässig Tageszentren für junge Men-
schen mit Behinderungen in der Region 
Transkarpatien in der Ukraine. In diesen 
fünf Jahren ist viel passiert.

Deshalb findet am Mittwoch, dem 
13. September, um 19 Uhr im Kirchge-
meindesaal Oberwil ein Vortragsabend 
zu den Ursprüngen und Entwicklungen 
unseres Schwerpunktprojektes statt. Es 
wird Gelegenheit für Fragen und Apéro 
geben. Mit einer vorgängigen Anmel-
dung erleichtern Sie uns die Planung  
(an info@ref-kirche-ote.ch), selbstver-
ständlich sind Sie auch spontan herzlich 
eingeladen!

Wir freuen uns auf Sie! 
Pfarrerin Cristina Policante für die 

Gruppe Weltweite Kirche WWK

Von Mann zu Mann 

Am Dienstag, 26. September, findet 
um 19 Uhr im reformieren Kirchgemein-
dehaus Güggel der nächste Männer-
abend zum Archetyp Magier statt. An-
hand der vier Hauptarchetypen: König, 
Krieger, Magier und Liebhaber nach dem 
gleichnamigen Buch von Robert Moore 
und Douglas Gilette werden wir uns mit 
dem Archetypen des Magiers beschäfti-
gen. Die Energie des Magiers begegnet 
uns nicht nur bei «Star Wars» mit der 
dunklen und hellen Seite der Macht oder 
bei «Herr der Ringe» mit der Figur des 
«Gandalfs», sondern auch in der Gegen-
wart. Wissenschaftler, Erfinder, Ge-
schäftsmänner und Visionäre wie Elon 
Musk tragen «viel Magier Energie» in 
sich und leben diese aus. Nach dem infor-
mativen Anfangsteil werden wir uns da-
mit auseinandersetzen, ob wir diese 
Energie des Magiers kennen und wie viel 
wir davon leben, oder auch nicht. 

Anmeldung bis Montag, 25. Septem-
ber, im Sekretariat der reformierten Kirch-
gemeinde, Tel. 061 40 13 56 oder info@
ref-kirche-ote.ch. Kosten: keine. Infos: 
 Michael Hofmann, Tel. 061 721 95 99. Ich 
freue mich auf neue und altbekannte 
Männer, die sich mit Ihrem «Mann sein» 
auseinandersetzen wollen.

Michael Hofmann, Sozialarbeiter

REKLAME

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00
Seelsorgeteam: Ingrid Schell, Theologin, 
Gemeindeleitung; Anouk Battefeld, Jugendarbei-
terin; Andreas Oberfell, Jugendarbeiter/Theologe;  
Monika Heitz, Sozialdienst
Öffnungszeiten: Di–Fr, 8–11.30 + 13.30–16.30 Uhr; 
während der Schulferien: Di–Fr, 8–11.30 Uhr

Samstag, 2. September
17.45  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

in Bottmingen (J. Achhammer)

Sonntag, 3. September
10.30  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(J. Achhammer)

14.00  Gottesdienst in englischer Sprache

Spitalkapelle, Bruderholzspital, 1. Stock
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl 

(Verenasonntag)

Dienstag, 5. September
 9.15  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(B. Hänggi)

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Schafmattweg 60, Binningen
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

Amtswoche vom 3.–9. September  
Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, Tel. 061 421 12 60 

Sonntag, 3. September
*Live mithören über www.kgbb.ch, 
oder 061 533 75 15
 9.30  Kirche Bottmingen*, Gottesdienst von für 

und mit Freiwilligen; Pfarrer Philipp Roth, 
Thomas Leininger; im Anschluss Apéro

11.00  St. Margarethenkirche, Gottesdienst 
mit Taufe; Pfarrer Tom Myhre, Thomas 
Leininger

Dienstag, 5. September
 9.00  Paradieskirche, Morgengedanken. Im 

Anschluss offene Werk- und Kaffeestube
 9.30  Kath. Kirche Heilig Kreuz, Mini Song; 

Sozialdiakonin Nicole Malli; Spiel und 
Spass für Mütter, Väter oder andere 
Bezugspersonen mit Kindern bis 5 Jahre

Mittwoch, 6. September
14.00  Kirche Bottmingen, Jugendtreff ab 

11 Jahren; Sozialdiakon Tobias Schmitt
17.45  Paradieskirche, Beim Wort genommen – 

die Bibel im offenen Gespräch; Pfarrer 
Philipp 

Samstag, 9. September
11.30  Kirchgemeindehaus Paradies, 

Weidwäg Zmittag

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Sonntag, 3. September 
(Verenasonntag)
10.00  Rekizet Ettingen – Gottesdienst mit 

Cello-Musik (Ema Grčman), Halena 
Simon (Klavier), Pfarrer Dietrich Jäger

10.30  Kirche Oberwil – Gottesdienst mit 
Sologesang (Anna Juniki), Benedek 
Horváth (Klavier), Pfarrer Reiner Jansen

11.00  Kirche Therwil – Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lea Meier

Kollekte: HEKS Komitee BL

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 31. August
Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil

Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Rekizet Ettingen

ÖKIKO-Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Freitag, 1. September
Verspielt ins Wochenende: 
14.30–17.30 Uhr, Kirche Oberwil

Grillfest beim Rekizet für alle: 
18 Uhr, Rekizet Ettingen

Sonntag, 3. September
Konzert mit Benedek Horváth (Klavier) und 
Anna Juniki (Gesang): 
17 Uhr, Kirche Oberwil

Montag, 4. September
Chor-Gemeinschaft: 
19.45–21.30 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 5. September
Goldiger Güggel: 
12.15 Uhr, Güggel Therwil

Kinder-Spielnachmittag: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

Duubekaffi: 
15–17 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Roundabout: 
17–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 6. September
Rägebogeträff: 
9–11 Uhr, Rekizet Ettingen

Reliblock 3. Klasse: 
12–16 Uhr, Kirche Oberwil

Güggel Treff 1.–6. Primar: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

Güggelchörli: 
14.30–16.30 Uhr, Güggel Therwil

Jugi Oberwil: 
18–22 Uhr, Jugendraum Oberwil

Donnerstag, 7. September
Achtsamskeitsgruppe: 
10–11.30 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO-Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen
Donnerstag, 31. August 
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 1. September
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–15 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 4. September
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 7. September
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do, 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch
Pfarrer Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch
Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01
Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Sonntag, 3. September
10.00  Dorfkirche, Gottesdienst 

Pfarrer Kilian Karrer

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 
Sonntag, 3. September
17.00  Musikalischer Abendgottesdienst, 

Pfarrer Stefan Berg und Sharon 
Prushansky, Klavier

Mittwoch, 6. September
14.30  Ökumenisches Geschichtenabenteuer, 

Evelyne Standke und Sigrid Petitjean, 
Anmeldung bis 3. 9. unter 079 514 29 72, 
E-Mail: evelyne.standke@kgleimental.ch

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat: Esther Dubs, Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 3. September
10.00  Regionale Schöpfungsfeier auf dem Bauern-

hof Längehof in Schönenbuch mit Bläser-
ensemble und anschliessendem Imbiss

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop-
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 1. September
 9.30 Krabbelgruppe

15.00 Seniorenprogramm Edelweiss

19.00 Jugendgruppe Teensnight (12–15)

Samstag, 2. September
14.30 Seniorenprogramm Königsklasse

Sonntag, 3. September
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 5. September
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 6. September
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

EINZIGARTIGE MODE FÜR 
EINZIGARTIGE FRAUEN

HOLEERAIN 42 / 4102 BINNINGEN 
061 723 0163
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HandschinAugenoptik.ch

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

HandschinAugenoptik.chSehtest
Kontaktlinsen

Brillen

Sophie Minder
Augenoptikerin i.A.

K
Janine Borer

Augenoptiker-Meisterin

Mit uns haben Sie immer
den DURCHBLICK!

Todesanzeigen und Danksagungen 
im Birsigtal-Boten

CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Kirchenchor startklar

Wir freuen wir uns auf das gemeinsame 
Singen. Mit dem Schlössli-Picknick wurde 
vergangenes Wochenende der Auftakt 
gemacht und jetzt geht es bald ans Ein-
studieren des Programmes für das Weih-
nachtskonzert. Dieses Jahr begeben wir 
uns auf die vorweihnachtlichen Spuren 
Johann Sebastian Bachs. Gastsänger und 
-sängerinnen fürs Konzert sind herzlich 
willkommen. Ein Probeeinstieg im Sep-
tember ist ideal. Auskunft erteilt Tel. 061 
721 06 61, E-Mail: sibylle.imhofmueller@
intergga.ch. Sibylle Imhof-Müller 

Osterkerzen-Gestaltung

Bereits Mitte Mai haben wir ein wunder-
bares Motiv für die Osterkerze 2024 be-
stimmt, alle nötigen Materialien sind 
bestellt und vorhanden. Deshalb werden 
wir im September die Oster- und Haus-
kerzen gestalten. Dazu treffen wir uns 
jeweils am Montagabend, 4., 11., 18. 
und 25. September, ab 19 Uhr im Sit-
zungszimmer im Pfarreiheim. Alle fleissi-
gen Hände sind herzlich willkommen!

Das Osterkerzen-Team

Elternabend Erstkommunion

Wenn Ihr Kind in eine 3. Klasse der Pri-
marschule Therwil oder Biel-Benken ge-
kommen und in der Schule als katholisch 
gemeldet ist, haben Sie eine Einladung 
zum Informationselternabend für die 
Erstkommunion 2024 erhalten. Dieser fin-
det am Dienstag, 5. September, um 
19.30 Uhr im Pfarreiheim in Therwil statt. 
Eltern, deren Kind Erstkommunion ma-
chen möchte, aber in eine 3. Primarklasse 
einer anderen Schule geht, melden sich 
bitte selbst bei uns im Pfarreisekretariat. 

Silvia Sahli und Elke Kreiselmeyer

«Därwil querbeet» 
bei grau&schlau
Wer die Darbietung von Hansjörg Hänggi 
am 799er-Fest gesehen hat, weiss, was 
mit «Därwil querbeet» gemeint ist: Texte 
und Lieder in, um und über Därwil, die 
der ehemalige Lehrer, der so manch amü-
sante Geschichte aus dem Dorf zu erzäh-
len weiss, aus seinen Schätzen hervor-
geholt hat. Wer es schon gesehen hat, 
möchte das Programm vielleicht noch-
mals erleben. Und wer es verpasst hat, 
bekommt jetzt die Gelegenheit, Hans-
jörg Hänggis Perlen kennenzulernen.  
Das Programm beginnt am Donnerstag, 
7. September, um 14.30 Uhr im Pfarrei-
heim, gefolgt von einem feinen Zvieri. 
Auf Anmeldung besteht ein Fahrdienst –
melden Sie sich dafür bitte rechtzeitig im 
Sekretariat. Philippe Moosbrugger

Das Sekretariat bleibt 
geschlossen
Am Freitag, 8. September.

Ausflug mit Stadtführung

Der schwarze Tod und der Basler 
Daig – von Ratten, Dreck und 
Plateauschuhen

Von Friedhof zu Friedhof vorbei an Ge-
stank, Katastrophen und Seuchen wird 
vor allem das Leben und Sterben am Spa-
lenhügel in den Vordergrund gerückt. Ein 
etwas morbider, doch nicht minder inter-
essanter Rundgang!

Wir folgen unserem Stadtführer Mike 
Stoll auf den Spuren des emsigen «Sän-
semaa» durch das lebensfrohe Basel, 
denn wo das Leben ist, ist auch er, der 
Tod! Wir treffen uns am Mittwoch, 
27.  September, 13.15 Uhr, bei der 
Tramhaltestelle Therwil Zentrum. Bitte 
2-Zonen-Ticket lösen. Dauer ca. 4 Stun-
den, Kosten ca. Fr. 40.– (abhängig von 
der Teilnehmerzahl). Zahlbar am Aus-
flugstag bei Wolli.

Anmeldung bis Mittwoch, 13. Sep-
tember, per Telefon 061 721 11 66 oder 
per E-Mail: sekretariat@rkk-therwil.ch. 
Wir freuen uns!

Wolli Usinger und Niggi Kümmerli

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Windreedlifescht

1.–3. September

Wir möchten Sie auch dieses Jahr wieder 
ganz recht herzlich zu diesem Fest ein-
laden, das von Freitagabend bis am 
Sonntagnachmittag auf dem Areal der 
katholischen Kirche in Oberwil stattfin-
det. Das Fest bietet eine Vielzahl von 
Aktivitäten, auch für Kinder. So gibt es 
einen grossen Spiel- und Spassnachmit-
tag mit Blauring und Pfadi, ein Kasperli-
theater und eine Ritterburg. Zum Verwei-
len laden auch die Marktstände mit Blu-
men, Kräutersalz, Pasta, Filzfiguren, 
Änisbrötli, Tee aus Arapa (Peru), lokales 
Gemüse, selbstgebackenes Buurebrot 
ein. Natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl während dem Festbetrieb gesorgt. 
Samstag wie Sonntag gibt es einen Bei-
zenbetrieb ab 12 Uhr mit aktivem Service. 
Angeboten werden Flammenkuchen, 
Grilladen, Pommes, Hamburger auch 
vegi, Güggeli vom Holzkohlengrill um 
hier nur ein paar Beispiele zu nennen. 
Am Sonntag ab 12 Uhr, nach dem Gottes-

dienst, gibt es zusätzlich ein Mittagessen 
mit Risotto und Fleischvogel an feiner 
Bratensauce, für Vegetarierinnen Risotto 
mit Parmesan. Besonders erwähnens-
wert ist auch die musikalische Beglei-
tung der Eucharistiefeier vom Sonntag 
11  Uhr durch Hernando Leal-Gómez, 
Querflöte und Alexander Paine, Orgel.

Der Reinerlös geht, wie bei jedem 
Windreedlifescht, an die Stiftung Pro 
Pauperibus von Pfarrer Markus Degen in 
Arapa. Er wird am Sonntagnachmittag 
über die diversen Projekte berichten. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Das OK Team

Auf Entdeckungsreise zu 
den Wundern des Lebens
Wir treffen uns am Freitag, 1. Septem-
ber um 9 Uhr unter dem Torbogen des 
Spalentors und sind bis ca. 11 Uhr unter-
wegs. Wir entdecken Geschichten und 
Begebenheiten in und um das Spalentor. 
Wir steigen zum Tor hinauf und lassen 
uns von der Aussicht überraschen, die 
uns eine spannende Sicht über das Stadt-
viertel um das Spalentor gibt. Das Spa-
lentor ist das prächtigste und beeindru-
ckendste der drei noch erhaltenen Stadt-
tore der Stadtbefestigung aus dem 
Jahr 1400. Eintritt Fr. 15.–. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten. 

Carmela Engeler

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei
findet am Donnerstag, 7. September 
statt. Nähere Auskunft erhalten Sie bei 
H. Meier, Tel. 061 401 11 15.

Taufelternabend

Am Donnerstag, 7. September, 20 Uhr, 
im Härighaus. 

Anbetungsstunde

Die nächste abendliche Anbetungs-
stunde findet am Freitag, 8.  Septem-
ber, 19 Uhr statt.

Voranzeige Kinderkleider-
börse Oberwil
12. und 13. September

Verkauf: Dienstag, 12. September, 19– 
21.30 Uhr und Mittwoch, 13. September, 
9–13 Uhr. Um die Börse überhaupt reali-
sieren zu können sind wir auf weitere 
tatkräftige Helfer angewiesen. Als Hel-
fer/-in profitieren sie dafür von exkl. Vor-
verkaufszeiten am Dienstagabend und 
am Mittwochvormittag. Interessierte 
melden sich bitte unter caroline@kinder-
kleiderboerse-oberwil.ch. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch und bedanken uns für 
Ihre Mithilfe! Das Börsenteam

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

MITTEILUNGEN

Apérotreff Peter und Paul

Der nächste Apérotreff steht an: Wir tref-
fen uns nach dem Gottesdienst am Sonn-
tag, 3. September im Pfarreiheim.

Minianlass: Arosa-Weekend

Unser erster Anlass im neuen Schuljahr 
steht bereits vor der Tür. Wir verbringen 
das Wochenende vom 2. und 3. Sep-
tember im schönen Arosa, wo wir den 
Eichhörnliweg und den Erlebnisweg Bä-
renland besuchen werden.

PASTORALRAUM 
LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

ETHISCHES FORUM 
 BINNINGEN

Stadtplaner Lukas Ott zu 
Gast im Ethischen Forum – 
Termin verschoben

Neuer Termin: Mittwoch, 20. Septem-
ber, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Bottmingen.

Der Stadtplaner Lukas Ott, BS, wird 
beim Ethischen Forum zu Gast sein im 
Rahmen unseres Jahresthemas «Plan B: 
Die Erde und wir».

Weitere Informationen folgen in der 
nächsten Ausgabe.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

INFORMATIONEN

Glockengeläut 
im Kirchturm Bottmingen 
bleibt still 

Die Bauarbeiten am und im Kirchturm an 
der reformierten Kirche in Bottmingen 
haben am 21. August begonnen. Damit 
einhergeht, dass wir bis zum Abschluss 
der Bauarbeiten Ende Dezember auf das 
gewohnte Läuten der Kirchenglocken 
z. B. zu den Gottesdiensten verzichten 
müssen. Wir freuen uns aber schon, 
wenn ab Januar 2024 die Glocken in ver-
änderter Tonlage wieder läuten werden.

Renate Bühler, Infokomm

Ausstellung Projekt Nepal

In den Vorräumen unserer reformierten 
Kirchgemeinde Binningen/Bottmingen 
präsentieren wir Ihnen Anfang bis Mitte 
September wie bereits im letzten Jahr 
eines der sieben Projekte, welches un-
sere reformierte Kirchgemeinde unter-
stützt. In diesem Jahr geht es um das 
Projekt Nepal. In fünf Dörfern im Hoch-

land von Nepal 3000 m ü. M. freuen sich 
ca. 70 Familien, dass sich ihre Lebens-
qualität durch unsere Unterstützung 
massiv verbessert. Schauen Sie vorbei 
und freuen Sie sich an den Bilden, die 
deutlich zeigen, wie das Leben der Fami-
lien einfacher wird.

Kommission Weltweite Kirche
Sylvia Wahl

GOTTESDIENST

Ein starkes Team – Gottes-
dienst mit Freiwilligen

Kirchgemeinde ist Gemeinschaftswerk. 
Das sagt schon das Wort. Doch erst recht 
bringen das die vielen Freiwilligen zum 
Ausdruck. Mit Hand und Herz, Freude 
und Kompetenz geben sie unserer refor-
mierten Kirchgemeinde ihr Gesicht. Egal 
ob an der Kaffemaschine oder in einer 
Kommission, ob in der Arbeit mit den 
Jüngsten oder den Ältesten: Es gäbe uns 
nicht ohne sie! Am Sonntag, 3. Sep-
tember, 9.30 Uhr, werden unsere Frei-
willigen in der reformierten Kirche Bott-
mingen gefeiert und gewürdigt. Unter 
dem Motto «Ein starkes Team» feiern wir 
einen Gottesdienst mit anschliessendem 
Apéro. Und wie könnte es anders sein: 
Auch dieser wird von Freiwilligen mitge-
staltet. Herzlich willkommen! 

Pfarrer Philipp Roth

RÜCKBLICK

Die dritte «Matinee 
um 11» dieses Jahres …
am vergangenen Sonntag mit dem Ar-
chäologen, Theologen, Unternehmens-
berater und Autor Johannes Czwalina 
und der Geigerin Aliza Vicente Aranda 
ging tief und berührte die BesucherIn-
nen der voll besetzten St. Margarethen-
kirche.

Czwalina verstand es, mit seiner 
dichten Rede zu singen, während die 
Geigerin Bach sprechen liess. Beides zu 
keinem geringeren Thema als «dem 
Sinn und Ziel des Lebens». Ein Aspekt: 
Alles Streben unseres in der Knecht-
schaft der Leistungsgesellschaft ver-
strickten Handelns sei nach dem Ewigen, 
dem Bleibenden, nach Gott hin. Darum 
sei es auch die Kernaufgabe der Kirche, 
davon zu sprechen und zu lehren, wie 
eine Beziehung zu Gott, zum Unver-
gänglichen und damit zum Ur-Sinn des 
Lebens, geknüpft werden könne. Das 
sprach der Besucherin Mona Körte-Gru-
ber aus dem Herzen: «Eigentlich geht es 
in unserem Leben um die Freundschaft 
zu Gott und die Pflege dieser Freund-
schaft, um sich im eigenen Leben, in 
Werten, im unbedingten Angenommen-
sein verankert zu wissen.» Und der Mitt-
zwanziger Johannes befand: «Ein ge-
lungener und anregender Morgen!» Bei 
der kommenden «Matinee um 11» unter 
dem Motto «Jetzt erst (B)recht» am 1. 
Oktober, werden ganz andere, sich für 
manchen vielleicht überraschender-
weise auf das Neue Testament stüt-
zende Gedanken des Jubilars Bertolt 
Brecht erklingen.

Für das Team Matinee um 11 –
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

Erhältlich im Buchhandel  Erhältlich im Buchhandel  
oder unter oder unter reinhardt.ch

DIE SCHÖNSTEN  
INSTRUMENTE  
IN UND UM BASEL
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 4. September
Bio-Abfall
Therwil Ost und West
Mittwoch, 6. September
Papier und Karton
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
31. August

Informationsveranstaltung 
Revision Zonenplan Siedlung
19 Uhr, Mehrzweckhalle Bahnhof-
schulhaus, dialog.therwil.ch
Einwohnergemeinde Therwil

9. September

Netz Therwil und 
Tag der offenen Tür
10–18 Uhr
Bahnhofschulhaus und  
Gemeindeverwaltung

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler 
 Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag 14.30–17 Uhr,  
 Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

ÖFFENTLICHE  
MITWIRKUNG ZONEN- 
PLANUNG SIEDLUNG

Mitwirkungsverfahren zur 
Revision Zonenplanung 
Siedlung

Die Gemeinde Therwil führt gemäss § 7 
des kantonalen Raumplanungs- und 
Baugesetzes (RBG) das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren betreffend der Revi-
sion Zonenplanung Siedlung durch.

Die Bevölkerung kann im Rahmen 
des öffentlichen Mitwirkungsverfahrens 
Einwendungen vorbringen und eigene 
Vorschläge einreichen, welche bei der 
weiteren Planung berücksichtigt wer-
den, sofern sie sich als zweckdienlich er-
weisen.

Die Mitwirkungsauflage dauert vom 
31. August 2023 bis 31. Oktober 2023. Die 
Unterlagen können während der Öff-
nungszeiten in der Bauabteilung (1. Stock 
der Gemeindeverwaltung) eingesehen 
werden. Die Planungsunterlagen sind 
auch auf der elektronischen Mitwirkungs-
plattform dialog.therwil.ch aufgeschaltet. 

Stellungnahmen und Vorschläge zur 
Revision Zonenplan Siedlung sind online 
auf der Mitwirkungsplattform dialog.
therwil.ch oder schriftlich an den Ge-
meinderat Therwil, Bahnhofstrasse 33, 
4106 Therwil innerhalb der Auflagefrist 
einzureichen. 

GEMEINDEVERWALTUNG

Betriebsanlass

Morgen Freitag, 1. September 2023, 
bleiben die Büros der Verwaltung sowie 
der Werkhof aufgrund des Betriebsanlas-
ses des Gemeindepersonals am Nach-
mittag geschlossen. 

FEUERWEHR

Nächste Übungen

Mittwoch, 6. September
19–21 Uhr 
Of Übung 6

Donnerstag, 14. September
19–21.30 Uhr Of/Wm 3

Montag, 18. September
gemäss Aufgebot Fahrzeugreinigung

Samstag, 23. September
13–17.30 Uhr Hauptübung

Montag, 25. September
gemäss Aufgebot Materialkontrolle

THERWILER FRIEDHOF

Pflege der Grabstätten
Der Therwiler Friedhof wird von unserem Friedhofgärtner sorgfältig unterhalten und 
soll für die Besuchenden ein Ort der Ruhe und Würde sein. Angehörige leisten ihren 
Beitrag zum gepflegten Gesamtbild, indem sie die Friedhofsordnung beachten und 
für eine regelmässige Grabpflege sorgen.

Zum Aufgabengebiet des Friedhofgärtners gehört auch, die Grabpflege zu über-
wachen und die Verwaltung auf ungepflegte Grabstätten hinzuweisen. Dieser Um-
stand trifft unserer Ansicht nach zurzeit auf diverse Grabstätten zu. In diesem Zu-
sammenhang verweisen wir auf § 24 der Verordnung zum Friedhof- und Bestattungs-
reglement der Gemeinde Therwil:

§ 24 Bepflanzung, Unterhalt der Grabstätten
• Die Bepflanzung darf eine Höhe von 50 cm nicht überschreiten.
• 30 Tage nach der Beerdigung sind Blumenkränze und loser Blumenschmuck zu 

entfernen.
• Die Friedhofgärtner sind befugt, welken Grabschmuck zu entsorgen.
• Bei vernachlässigten Grabstätten werden die Hinterbliebenen durch die Gemein-

deverwaltung schriftlich zur Behebung des Zustandes aufgefordert.
• Führt diese Aufforderung nicht innerhalb der vorgegebenen Frist zum gewünsch-

ten Erfolg, wird der Grabunterhalt von Friedhofgärtnern vorgenommen und die 
dadurch entstehenden Unkosten werden den Angehörigen in Rechnung gestellt.

GRATULATIONSKALENDER

September 2023

Linus und Louisetta Feubli, feiern am 
Mittwoch, 13. September ihre eiserne 
Hochzeit.

Magdalena Jenzer feiert am Montag, 
25. September ihren 90. Geburtstag.

Emil und Margrit Gschwind feiern 
am Mittwoch, 27. September ihre dia-
mantene Hochzeit.

Wir gratulieren den Jubilierenden sehr 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute in den kommenden Jah-
ren, viel Freude und schöne Stunden 
bei guter Gesundheit.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburten

Degen Lynn Yara, *24. Juli 2023, Toch-
ter der Degen, Stephanie und des Degen, 
Patrick Philipp. 

Bevilacqua Elijana, *26. Juli 2023, 
Tochter der Bevilacqua, Adriana Amide.

BAUGESUCH

NR. 1304/2023

Parzelle: 5026
Projekt: Zweckänderung: alt Büro in neu 
Wohnung, Fichtenrain 2, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Hartmann-Saladin Ur-
sula u. Bruno, Fichtenrain 2, 4106 Therwil 
Projektverfasser/in: Hartmann-Saladin 
Ursula u. Bruno, Fichtenrain 2, 4106 Therwil
Auflage bis: 11. September 2023

Innerhalb der Auflagefrist können die Pläne 
bei der Gemeindeverwaltung (Bau-Raum-
planung-Infrastruktur) während der Schal-
teröffnungszeiten eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vierfacher Ausfertigung an das 
Bauinspektorat, Bau- und Umweltschutzdi-
rektion des Kantons Basel-Landschaft, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 10 
Tagen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

Baugesuchspläne, bei 
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung vorliegt, 
können unter 
folgendem Link 
https://bgauflage.bl.ch/2775 oder 
QR-Code auch online eingesehen 
werden.

VEREINE

99ER-OCT 
OLDTIMERCLUB THERWIL

Leimental-Rundfahrt

Am 3. September sind 
Mitglieder des Oldti-
merclubs Therwil (99er-
OCT) mit ihren histori-
schen Fahrzeugen im 

Leimental unterwegs. Es werden ver-
schiedene Posten angefahren, bei denen 
es mit Geschick und Wissen Aufgaben zu 
lösen gilt, die für Gross und Klein span-
nend sind. Am Ende der Rundfahrt trifft 
man sich zum gemütlichen Apéro.

Wollen Sie bei einem der nächsten 
Events auch dabei sein, treten Sie bitte 
über www.99er-oct.ch mit uns in Kon-
takt. Wir freuen uns auf Sie!

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN THERWIL

Pflegetag im Naturschutz-
gebiet Mooswasen
2. September

Das Naturschutzgebiet Moos-
wasen weist eine vielfältige 
Tier- und Pflanzenwelt auf. Das 
Feuchtgebiet mit den Weihern 
ist ein Amphibienlaichgebiet 
von nationaler Bedeutung. 

Aber auch viele Libellen, Schmetterlinge 
und Vögel leben dort. Die verschiedenen 
Weiher und deren Umgebung haben sich 
prächtig entwickelt, sie bilden reichhal-
tige Lebensräume für Flora und Fauna.

Lebt im NSG Mooswasen: der farbenpräch-
tige Feuersalamander. Foto: K. Blassmann

Unser Therwiler Naturschutzgebiet (NSG) 
entwickelt sich zu einem wahren Bijou. 
Damit der wertvolle Charakter des Moos-
wasens bewahrt werden kann, bedarf er 
der ökologischen Pflege. Wir treffen uns 
deshalb am Samstag, 2. September, 
8.30 Uhr, beim alten Schützenhaus Chäp-
peli an der Reinacherstrasse in Therwil. 

Jedes Jahr wird etwa die Hälfte des 
Riedgrases geschnitten. Das Pflanzen-
schnittgut soll zusammen mit Ästen auf-
geschichtet werden. Diese verrottenden 
Haufen bilden gute Brut- und Überwinte-
rungsmöglichkeiten für Reptilien und 
Kleinsäuger. Wir schneiden auch einige 
Büsche, um dort andere Sträucher zu 
pflanzen und damit die biologische Viel-
falt zu erhöhen. Der Teichrohrsänger 
(siehe Foto) brütet nur in alten Schilfbe-
ständen. Deshalb lassen wir das Schilf 
etwa fünf Jahre stehen und hoffen, so 
diesen Rohrsänger als Brutvogel ansie-
deln zu können.

Teichrohrsänger: Brütet er dank der Pfle-
gemassnahmen bald im Mooswasen? 
 Foto: H.R. Weiss

Helfen Sie mit und leisten Sie einen prak-
tischen Beitrag zum Erhalt und zur Förde-
rung der Biodiversität dieses wertvollen 
Lebensraumes in unserer Gemeinde.

Wir arbeiten je nach Wetter bis ca. 
14 Uhr, wobei auch Teileinsätze willkom-
men sind. Zum Znüni und Zmittag kann 
vom Imbiss-Buffet gegessen werden. Wir 
empfehlen der Witterung angepasste 
Kleidung und gute Schuhe oder Stiefel. 
Arbeitshandschuhe werden zur Verfü-
gung gestellt. Auf www.nvtherwil.ch gibt 
es immer aktuelle Informationen.

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

FASNACHTSKOMITEE 
DÄRWIL

Därwiler Fasnacht 2024

Einladung zum Fasnachts-
plakettenentwurf 2024

Auch dieses Jahr startet die 
Fasnachtsvorbereitung mit 
der Einladung zum Plaket-
tenentwurf. Das Fasnachts-
komitee freut sich auf mög-

lichst viele aufgestellte, kreative und 
echte Därwiler Sujetideen von euch.

Mitmachen können alle Therwiler 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
alle «Exil»-Therwiler, welche an unserer 
99er-Fasnacht beteiligt sind. Ich weiss, 
bei diesem Wetter denkt niemand an die 
Fasnacht! Aber ich bitte euch trotzdem; 
nehmt ein DIN-A4-Papier und einen Blei-
stift zur Hand und los gehts.

Das Werk sendet ihr mit einer kurzen 
Beschreibung des ausgespielten Sujets 
und mit Angabe eurer E-Mail-Adresse bis 
spätestens Samstag, 23. September an: 
nathalie.faes@99er.ch oder an Nathalie 
Faes, Ebnetstrasse 8, 4106 Therwil. 

 Fasnachtskomitee Därwil

LESECLUB THERWIL

Nächste 
Bücherbesprechung
Nicht hitzefrei, sondern befreit von der 
Augusthitze. Das Lesen im September 
geniessen mit 3 Reisen von Doris Dörrie 
oder mit der Zeitreise von Lea Ypi! Zeitlos 
gut.

Nächste Bücherbesprechung: Don-
nerstag, 7. September, 9–11 Uhr, im Güg-
gel der reformierten Kirche Therwil.

Constanze Scheiber
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REKLAME

Das Robi-Fest im Wetterpech

Der Start des diesjährigen Robi-Festes 
war schwierig. Der Sturm fegte über das 
Festgelände und verwüstete das bereits 
aufgestellte Zelt. Nach einem Hilfe-Aufruf 
im Internet stellten Privatpersonen genü-
gen Partyzelte zur Verfügung und der ver-
regnete Samstag konnte dem grossarti-
gen Fest nichts anhaben. Ein grosser Dank 
für den ausserordentlichen Einsatz aller 
Helfer, denn alle vorgesehenen Aktivitä-
ten konnten durchgeführt werden. 

Von der Präsidentin des Trägervereins 
«Robi Therwil», Désirée Lang Wenger, er-
fuhr ich, dass der Spielplatz seit über 40 
Jahren von den etwa 100 Mitgliedern ge-
tragen wird. Das heisst natürlich nicht, 
dass die Mitgliederbeiträge alle Unkosten 
decken. Katja Runser und Daniel Wenger 
begleiten in einem 60%-Pensum die Kin-
der während der Öffnungszeiten. Hilfe 
erhalten sie zudem von einer 60%igen 
Praktikantenstelle. Diese Stellenprozente 
werden von der Gemeinde finanziert. 
Eine zusätzliche Einnahmequelle ist das 
Vermieten der Lokalität, der Tische und 
der Bänke. Viele Vereine und Privatperso-
nen nutzen diese Gelegenheit für Ge-
burtstage, Familienfeste, Grillabende und 
auch für Hochzeiten.

Der Robi-Platz wird ganzjährig auch 
mit Schulklassen besucht. Die Betreuer 
bieten Timeout-Schülerinnen und -Schü-
ler jederzeit einen Platz an, wo sie sich 
neuen Aufgaben stellen können. Vom 
30. September bis 6. Oktober bietet der 
Verein auch dieses Jahr wieder ein Herbst-
lager im Lagerhaus «Buebeberg» in 
Schönried an und im Dezember geht’s 
wieder los mit Kerzenziehen.

Auf dem Gelände befindet sich ein 
kleiner «Zoo», wo die Kinder lernen, mit 
den Tieren umzugehen und für diese Ver-
antwortung zu übernehmen. Das Gehege 
der Schafe, Schweine und Hasen wird von 
den Kindern regelmässig gesäubert. Die 
Kinder lernen dabei, dass man Tier nicht 
nur besitzen kann, sondern dass damit 
auch Verpflichtungen einhergehen. Die 
Kinder müssen beobachten, ob die Tiere 
gesund sind und sie müssen sie artgerecht 
füttern. Damit das alles möglich ist, kön-
nen sie mit einer Tierpartnerschaft dieses 
Projekt unterstützen.

Text: W+B Stöcklin

Öffnungszeiten: Mittwoch, Donnerstag, 
Freitag und Samstag von 13.30 Uhr bis 
17.30 Uhr. Info: robi-therwil.ch

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

VEREINE

VEREIN PHARI

Sekretariat geschlossen

Das Phari-Sekretariat ist vom 4. bis 
und mit 12. September geschlossen. 
Die Lebensmittelabgaben an Armutsbe-
troffene finden aber wie gewohnt Diens-
tag, Mittwoch und Donnerstag in Therwil 
statt. Weitere Informationen über unser 
Hilfsprojekt unter www.vereinphari.ch. 
Wir wünschen Ihnen allen eine gute Zeit 
und grüssen Sie herzlich. 

Das Phari-Team

JUNGWACHT/BLAURING 
THERWIL

90 Jahre Jungwacht  
und Blauring Therwil

Am 2. September 
werde wir unser 
grosses 90-jähriges 
Jubiläum auf dem 
Bahnhofschulhaus- 
platz in Therwil fei- 
ern. Von 11–17 Uhr

gibt es verschiedene Stände, an denen 
gebastelt, gemalt oder entdeckt werden 
kann. Neben einer Tombola mit tollen 
Preisen wie z.B. einem feinen Sonntags- 
zopf oder dem Hauptpreis, einem Smart- 
phone, wird es zwei Hüpfburgen geben. 
Wir freuen uns sehr, alle herzlich bei un- 
serm Fest begrüssen zu dürfen und einen 
Tag voller Spiel, Spass und Verpflegung 
mit dem ganzen Dorf und allen Interes- 
sierten zu verbringen.

Das Leitungsteam von Jungwacht und 
Blauring Therwil

THERWILER WUCHEMÄRT

Des Sommers reiche Fülle

Unser Wuchemärt prä-
sentiert sich im Mo-
ment mit zahlreichen 
bunten und schmack-
haften Lebensmitteln 
des Spätsommers. Die 

Zwetschgen sind reif und schmecken in-
tensiv, die Tomaten ebenfalls. Auch das 
ganze restliche Sortiment ist eine Gau-
menfreude, und es lohnt sich allein schon 
aus diesem Grund, auf dem Wochenmarkt 
einzukaufen. Die Lebensmittel sind lange 
haltbar, weil sie keinen langen Transport-
weg hinter sich haben. So kann man lo-
cker für die ganze Woche einkaufen. Am 
Samstag, 9. September 2023, sind wir 
an der Netz Therwil zu finden. Kommt 
vorbei, plaudert mit uns und gewinnt tolle 
Preise. Wir freuen uns auf euch!

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Netz Therwil 2023»

Liebe Kinder, be-
sucht uns an un-
serem Stand an 
der «Netz Ther-

wil 2023» am 9. September 2023 von 
10 bis 17 Uhr.

Wir sind mit unserem Bibliolino vor 
Ort und verkaufen viele Flohmarktbücher 
für Kinder und Jugendliche. Zudem ver-
teilen wir Ballone, es wird mit alten Bü-
chern gebastelt und wir bieten von 12 bis 
17 Uhr Kinderschminken an. Kommt vor-
bei – wir freuen uns auf euren Besuch!

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Volg Rezept:
ZÜRCHER GESCHNETZELTES Für 4 Portionen

 600 g Kalbsschnitzel, in Streifen oder Pouletgeschnetzeltes
 1 EL Bratbutter
 3/4 TL Salz
  Wenig Pfeffer
 1 Zwiebel, fein gehackt
 250 g Champignons, in dünnen Scheiben
 1 EL Weissmehl
 1 dl Weisswein
 1 dl Fleischbouillon
 1 dl Vollrahm
  Wenig Schnittlauch, gehackt

1. Fleisch in der heissen Butter portionenweise 1–2 Minuten anbraten, würzen, 
im auf 80 °C vorgeheizten Ofen warm stellen. 2. Hitze der Herdplatte reduzieren, 
in der gleichen Pfanne die Zwiebel glasig dämpfen. Champignons beigeben, kurz 
mitdämpfen, mit dem Mehl bestäuben. Mit Wein ablöschen, Bouillon dazugeben, 
zur Hälfte einkochen lassen. Rahm beigeben, etwas einköcheln lassen. 3. Fleisch 
beigeben, kurz aufwärmen und den Schnittlauch darüberstreuen.

Zubereitungszeit: 20 Minuten

ZWETSCHGEN-BLECHKUCHEN Für 12 Stück

Zutaten für den Teig Zutaten für den Guss
 90 g Butter, weich 3 Eigelbe
 60 g Zucker 50 g Zucker
 1 Pr. Salz 1,5 dl Vollrahm
 1 Ei 1/4 Vanillestängel, ausgekratztes Mark
 1 Zitrone, Schale 400 g Zwetschgen
 20 g Haselnüsse, gemahlen
 125 g Mehl
 1 TL Backpulver

1. Für den Teig Butter schaumig rühren, 
Zucker einrieseln lassen. Restliche Zu-
taten darunter rühren und Teig auf 
ein mit Backpapier ausgelegtes Blech 
(20 x 30 x 3 cm) streichen. 2. Für den Guss Eigelbe mit der Hälfte des Zuckers 
cremig rühren, bis die Masse hell ist. Rahm mit restlichem Zucker und dem Vanille-
mark aufkochen und langsam unter die Eigelbmasse rühren. Erhitzen, bis sie 
dickflüssig wird und dann auf den Teig verteilen. 3. Zwetschgen halbieren und 
entsteinen. Mit der Schnittfläche nach oben ebenfalls auf dem Teig verteilen. Ca. 
40 Min. bei 200 °C backen. Herausnehmen, auskühlen lassen und in Stücke teilen. 

Zubereitungszeit: 30 Minuten und 40 Minuten backen

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

25. August–10. September

Ausstellung Cornelia Hessen
KulturWerk, Hauptstrasse 40
KulturWerk

1. September

Grillfest für alle beim Rekizet
18–21 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

3. September

Gottesdienst zum Verenasonntag 
mit Cellomusik
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Konzert Klavier und Gesang
17–18.30 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

6. September

Rägebogeträff für Väter/Mütter 
mit Kindern bis Kindergartenalter
9–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Kroggis Bus-Geschichten
14–14.45 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

8. September

Neuzuzüger*innen- 
Informationsanlass
19–22 Uhr, Gempenweg 25, Aula, 
Trakt 4
Einwohnergemeinde

9. September

zämme fyyre – zämme ässe, 
Gottesdienst für Gross und Klein 
mit anschliessender Teilete
18–20 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Konzert Muhi Tahiri und Livia 
Marras
20–22 Uhr, KulturWerk, 
 Haupt strasse 40
KulturWerk

12. September

Zmittag für alle
12.15–13 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

13. September

Rägebogeträff für Väter/ 
Mütter mit Kindern bis  
Kindergartenalter
9–11Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Vortragsabend der Reformierten 
Kirchgemeinde zum Schwer-
punktprojekt in Transkarpatien
19–21 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil 
(Kirchgemeindesaal)
Reformierte Kirchgemeinde

15. September

10 Jahre Rhythmik nach Dalcroze 
im Leimental
18–21.30 Uhr, Kronenmattsaal, 
Binningen
Spitex Allschwil Binningen  
Schönenbuch

17. September

Ökum. Gottesdienst zum eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag
10–11.30 Uhr, Kath. Kirche
Reformierte Kirchgemeinde
Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

September Oktober November

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier
7.

neu jeden 
1. Donnerstag 

im Monat

5.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

2.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

Biosammlung Mi Mi

1.

15.

29.

Häckseldienst 7. – 16.

ABTEILUNG BAU

Absage Bring- und Holtag 
vom Samstag, 2. September
Der diesjährige Bring- und Holtag muss 
leider abgesagt werden, da für diesen 
Tag die benötigten Ressourcen nicht be-
reitgestellt werden können.

Das «Giftmobil» des Kantons steht, 
wie die letzten Jahre, der Bevölkerung 
dennoch von 9 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Es steht auf dem Parkplatz bei der Ge-
meindeverwaltung.

Wir bedauern sehr, dass der Bring- 
und Holtag abgesagt werden muss und 
werden dafür besorgt sein, dass er ab 
nächstem Jahr wieder stattfinden kann.

Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

BETREUUNG, PFLEGE, 
ALTER LEIMENTAL

Informations- und 
 Beratungsstelle

Informations- und 
Beratungsstelle –  
Ihr Ort für Fragen zu 
Betreuung, Pflege, Alter

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

BPA Leimental
4104 Oberwil

Ihr direkter Kontakt
061 405 45 45

Öffentliche Fach-
stelle im Auftrag 
Ihrer Gemeinde

Die Beratungen sind kostenlos.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

Limacher, Bigna Amelie, *13. August 
2023, Tochter der Limacher, Fabienne  
Caroline, und des Limacher, Marco, von 
Entlebuch LU, wohnhaft in Ettingen.

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDE 
ETTINGEN

Ettingen ist eine attraktive Gemeinde im Herzen des Leimentals mit 
rund 5700 Einwohnerinnen und Einwohnern. Zur Verstärkung des 

Ressorts schulergänzende Tagesstrukturen suchen wir per sofort oder nach Verein-
barung eine fachlich versierte, zuverlässige und aufgestellte Persönlichkeit als

Springer*in Betreuung 
schulergänzende Tagesstrukturen
In der Funktion als Springer*in finden Ihre Einsätze während den Schulwochen nach 
Bedarf von Montag bis Freitag von 11.30 bis 18.00 Uhr (auf Stundenbasis) statt.

Ihre Aufgaben umfassen:
• Betreuung von Kindergarten- und Primarschulkindern im Alter von 4 bis 12 Jahren
• Begleitung von Schülerinnen und Schülern bei der Erledigung ihrer Hausaufgaben

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Fachperson Betreuung (Fachrichtung Kinder) 

oder vergleichbare pädagogische Ausbildung von Vorteil
• Berufserfahrung in der pädagogischen Arbeit mit Kindern von Vorteil
• Eine positive Haltung gegenüber Elternarbeit sowie Zusammenarbeit mit der 

Schule
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit, hohe Sozialkompetenz, Humor
• Eine lösungsorientierte Grundhaltung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Leiterin 
der Tagesstrukturen, Frau Romina Wyler, unter Telefon 079 682 77 82.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte per E-Mail an 
bewerbung@ettingen.ch. Bewerbungsgespräche werden fortlaufend geführt.

ZENTRALE DIENSTE

Freiwilliger Rekrutierungs- und Informations-
abend vom Donnerstag, 21. September 2023
Gemäss § 5 Abs. 1 und 2 Feuerwehr-Reglement der Gemeinde Ettingen vom 10. Dezem-
ber 2013 sind alle Einwohnerinnen und Einwohner vom 20. bis 45. Altersjahr feuer-
wehrdienstpflichtig. Feuerwehrpflichtige, die keinen Feuerwehrdienst leisten, haben 
gemäss § 11 Feuerwehr-Reglement eine jährliche Ersatzabgabe zu entrichten.

Die Feuerwehr Ettingen sucht jedes Jahr neue Mitglieder als Ersatz für weggezo-
gene oder altershalber ausgeschiedene Feuerwehrleute.

Aus diesem Grund findet am Donnerstag, 21. September 2023, 19.30 Uhr bis 
ca. 20.30 Uhr, im Feuerwehrmagazin Ettingen am Brühlmattweg 5 ein frei-
williger Rekrutierungs- und Informationsabend statt. An diesem Abend besteht 
die Möglichkeit, sich über das Feuerwehrwesen zu informieren und sich für den Aktiv-
dienst zu melden.

Vor dem Eintritt in die Feuerwehr hat zwingend eine ärztliche Untersuchung zu 
erfolgen, deren Bestehen Voraussetzung für die Aufnahme in die Feuerwehr Ettingen 
ist. Bitte beachten Sie, dass für den aktiven Feuerwehrdienst mindestens Mundart 
verstanden und Hochdeutsch gesprochen werden muss.

Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Feuerwehr-Kommandant Patric Schatz unter 
kommandant@feuerwehr-ettingen.ch.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

VEREINE

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Kroggis Bus-Geschichten
Mittwoch, 6. September, 14 Uhr 
mit Nicole Meile

Kroggi das Krokodil fährt wieder mit sei-
nem Bus ins Geschichtenland und lädt 
alle Kinder herzlich zum Mitfahren ein.

Die Veranstaltung ist geeignet für 
Kinder ab 3 Jahren mit oder ohne Begleit-
person. 

Ort: Bibliothek Ettingen, Schulhaus Hin-
tere Matten. Dauer: ca. 45 Minuten. Ein-
tritt: Frei/Kollekte.

Wir freuen uns auf euren Besuch.
Euer Bibliotheksteam

FASNACHTSKOMITEE 
ETTINGEN

Einladung GV Gugger 
 Fasnacht 2023
Wie vor einigen Wochen angekündigt, fin-
det bald unsere Fasnachts-GV statt, ge-
meinsam schauen wir zurück auf die Gug-
ger Fasnacht 2023 und insbesondere vor-
aus auf die kommende Gugger Fasnacht.

• Freitag, 8. September, ab 18.45 Uhr
• Clubhaus FC Ettingen
• Anmeldung Essen: via www.gufa.ch

Nach der regen Teilnahme in den letzten 
beiden Jahren, planen wir die GV wieder 
in ähnlichem Rahmen. Uns ist es wichtig, 
dass wir uns mit euch austauschen kön-
nen, ihr euch einbringen könnt und wir 
das miteinander pflegen. Wie die Jahre 
zuvor gibt es wieder ein einfaches, 
 günstiges Essen und Getränke direkt ab 
Clubbeizlitresen. Wer nicht essen will, 
kann auch ohne Anmeldung spontan vor-
beikommen. Wir würden uns über eine 
wiederum grosse Teilnahme freuen, um 
gemeinsam die Weichen für die GuFa 
2024+ zu stellen. Ausserdem verabschie-
den wir unsere liebe Pascale aus dem Ko-
mitee, ein Grund mehr, zu kommen, um ihr 
die Ehre zu erweisen. Wir freuen uns auf 
euch. Euer Fasnachtskomitee Ettingen

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Unser Webshop 
ist Basler.

Kompetent rund um Uhren und Schmuck
www.freyuhrenbasel.ch   061 322 77 11

Ihr Fachgeschäft 
am Burgfelderplatz

REKLAME
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VEREINE

ETTIGE MITENAND

Wandergruppe GUGGER 

Chli stinke muess es!
Donnerstag, 28. September

Wir wandern in der Ge-
gend des Mauensees und 
besuchen am Morgen die 

einzigartige Sandsteinhöhle von Emmi 
Kaltbach. Dort erhalten wir fachkundige 
Einblicke in die Kunst der Käseverede-
lung. Abgerundet wird die Besichtigung 
mit einer Verkostung ihrer Käsespeziali-
täten. Die Höhle hat das ganze Jahr 12,5 
Grad, daher warme Kleider und geschlos-
sene Schuhe mitbringen. Danach wan-
dern wir (weiterhin flach) am westlichen 
Ufer entlang zum Ort Mauensee ins Res-
taurant Rössli. Individuell kann man von 
der kleinen Karte etwas auswählen und/
oder ein Dessert geniessen. Später wan-
dern wir östlich des Mauensees entlang 
nach Bahnhof Sursee und weiter ins Zen-
trum zum Rathaus und den sympathi-
schen Gassen an der Suhre, wo unser 
Wandertag endet.  

Abfahrt: 07:39 Uhr Haltestelle Ettingen 
Dorf T10, ab Basel SBB 8:16 Uhr Richtg. 
Luzern. Wanderzeit: 3h, Länge 11,5 km 
flach. Gemütliche Teilnehmer bleiben am 
Nachmittag am Bahnhof Sursee in einem 
netten SB-Restaurant: Minus 40 Minu-
ten. Damit verpasst man aber das pitto-
reske und sympathische Zentrum von 
Sursee. Ausrüstung: Wanderstöcke und 
geschlossene Wanderschuhe, warme 
Kleider sowie dem Wetter entsprechende 

REKLAME

Kleidung. Rückkehr: ca. 19.10 Uhr in Et-
tingen. Kosten: Führung und Käse-
Apéro: CHF 26.– , Kaffee und Gipfel CHF 
6.30, Mittagsmahlzeit entspr. individuel-
ler Wahl, Billett ab Basel SBB ca. CHF 
20.–, Beitrag CHF 6.–. Info: Die nächste 
Wanderung ist am 19. Oktober 2023. Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmer.  An-
meldung: Bis Sonntag, 24. September, 
mit E-Mail an: gugger4107@bluewin.ch. 
Es dürfen gerne weitere Käse-Freunde 
angemeldet werden. 

TAGESFAMILIEN ETTINGEN

Kinderkleiderbörse 
im Rekizet
Mittwoch, 20. September, und
Donnerstag, 21. September

Wir verkaufen für Sie gut erhaltene, 
zeit- und saisongemässe Kinderkleider, 
Sportartikel, neuwertige Kinderschuhe, 
Kinderzubehör und auch grössere Spiel-
sachen. Der Mindestverkaufswert be-
trägt Fr. 2.–. Günstigere Artikel nehmen 
wir als Frankenkorb-Spende entgegen. 
Was im Frankenkorb übrigbleibt, wird 
dem Roten Kreuz gespendet. Vom Ver-
kaufspreis der Artikel werden 20 % zu-
gunsten des Vereins Tagesfamilien Ettin-
gen abgezogen.

⇒ Maximal 40 Artikel pro Person 
Grösse 50–176, inkl. Spielsachen

Ihre fixe Kundennummer und Informatio-
nen über die Beschriftung der Kleider er-
halten Sie, in dem Sie eine E-Mail senden 
oder anrufen. Geben Sie Ihren Namen, 
Adresse und Telefonnummer an.

Interessentinnen, die gerne an der 
Börse mithelfen möchten, dürfen sich 
gerne bei Tanja Trummer melden. E-Mail: 
kleider-boerse@bluewin.ch, Telefon 061 
721 51 00 (19–20 Uhr)

• Annahme: 
Mittwoch, 20. September, 
8.30–11.30 Uhr

• Verkauf: 
Mittwoch, 20. September, 
17.30–19.30 Uhr 
Donnerstag, 21. September, 
9–10.30 Uhr

• Rückgabe: 
Donnerstag, 21. September, 
16–17 Uhr

Das Börsen-Team

LESERBRIEF

Prioritäten?

Der diesjährige Bring- und Holtag wurde 
abgesagt, da die dafür notwendigen Res-
sourcen der Gemeinde nicht bereitge-
stellt werden können. Auf Deutsch: Die 
Gemeinde kann oder will das notwen-
dige Personal für einen derartigen Anlass 
nicht zur Verfügung stellen.

Hier werden die Prioritäten falsch ge-
setzt, denn das Label Energiestadt ver-
pflichtet die Gemeinde, wiederverwert-
bare Altstoffe effizient und klimascho-
nend zu bewirtschaften. 

Ettingen hat anfangs 2021 das Label 
«Energiestadt» erhalten und sich ver-
pflichtet, alle vorgegebenen Zielsetzun-
gen möglichst gut umzusetzen. Eine 
wichtige Zielsetzung von Energiestadt ist 
die Abfallbewirtschaftung. Der Energie-
stadt-Bereich 3.2.7 sagt dazu: Die Abfälle 
(Siedlungsabfälle, wiederverwertbare 
Altstoffe, Biomasse, Sonderabfälle) auf 
dem Gemeindegebiet werden effizient 
sowie klimaschonend bewirtschaftet 
und energetisch optimal genutzt.

Ein wichtiger Bestandteil zur Erfül-
lung dieser Zielsetzung ist ein «Bring- 
und Holtag». Anstatt einen Gegenstand 
zu entsorgen, kann hier ein neuer Benut-
zer gefunden werden. Die bisherigen 
«Bring- und Holtage» waren jeweils ein 
grosser Erfolg, was aufzeigt, dass die Be-
völkerung dieser Aktion sehr schätzt und 
diese sinnvoll findet.

Es ist schade, dass unserer Gemeinde 
diese Aktion, welche ökologisch sinnvoll 
ist und auch dem Klimaschutz dient, 

Vorbereitungen für «Regio-Turnfest 2024» im Plan

Im kommenden Jahr lädt der Träger-
verein «Regio-Turnfest 2024» viele 
Tausend Sportler und viele Tausend 
Besucher nach Ettingen ein. Am lan-
gen Festwochenende gibt es vielfälti-
ge Wettkämpfe in Ettingen und Ther-
wil sowie an den Abenden tolle Unter-
haltung für Jung und Alt im grossen 
Zelt auf dem Areal «Hintere Matten».

Die Vorbereitungen für das «Regio-Turn-
fest 2024» (RTF24) laufen kontinuierlich 
weiter. Unter dem Titel «#turntastisch» 
wird von Freitag, 21., bis Sonntag, 
23. Juni, zu einem weiteren Sport-Gross-
anlass nach Ettingen eingeladen. In die-
sem Jahr war auf dem Areal «Hintere 
Matten» das Basellandschaftliche Kan-
tonalschwingfest erfolgreich über die 
Bühne gegangen. Das RTF24 im kom-
menden Jahr wird noch einmal eine an-
dere Dimension haben. «Es wird drei Mal 
grösser als das Schwingfest», sagte der 
Co-Präsident des OK, Patrick Degen.

Anwohner, Pächter und  
Grundeigentümer eingeladen
Das Fest-OK hatte jüngst zur Informa- 
tionsveranstaltung für Anwohner, Pächter 
und Landeigentümer in die Schul-Aula 
eingeladen. Die Co-Präsidentschaft, Evi 
Meier und Patrick Degen, begrüsste die 
Gäste und führte mit Vorträgen in die The-
matik ein. «Uns ist es wichtig, euch mit ins 

Boot zu nehmen», sagte Patrick Degen. 
Dem OK lag viel daran, dass dies frühzei-
tig erfolgt. Es gehe den Organisatoren vor 
allem auch darum, dass die Anwohner, 
Grundeigentümer und Pächter am Fest 
Freude haben und Probleme frühzeitig 
adressiert werden können.

«Wir planen mit fast zwei Wochen Auf- 
und Abbau», führte Degen weiter aus. Im-
merhin müssen die Voraussetzungen ge-
schaffen werden, dass sich bis zu 4000 
Sportler aus 200 Vereinen sowie ge-
schätzte 6000 Besucher an den drei Fest-
tagen wohlfühlen können. «Wir organi-
sieren ein Turnfest von der Region für die 
Region. Jung und Alt, Gross und Klein sind 
herzlich eingeladen.»

Auf- und Abbau als Grossprojekt
Mit der Vorstellung von einzelnen Res-
sorts wie Wettkampf/Sport, Infrastruktur/
Bau, Wirtschaft, Unterhaltung, Personal/
Administration oder Finanzen/Marketing/
IT und den verantwortlichen Personen 
ging es dann ins Detail. Evi Meier berich-
tete, dass es am Turnfest-Freitag mit dem 
3-Spiele-Turnier losgeht. «Eventuell gibt 
es noch ein Volleyball-Turnier.»

«Am Samstag starten die Vereinswett-
kämpfe. Absolviert werden 20 bis 25 Dis-
ziplinen, wobei die Leichtathletik-Wett-
kämpfe vor allem in Therwil ausgetragen 
werden. «Die Jugendwettkämpfe und die 
Schlussvorführung sind am Sonntag.»

Die Aufbauarbeiten sollen eine Wo-
che vor der Eröffnung mit dem grossen 
Festzelt am 14. Juni gestartet werden. Der 
Abbau beginnt am 24. Juni. Per 28. Juni 
soll alles geräumt sein. «Es wird wegen 
der Festmeile Strassensperrungen beim 
Gempenweg und der Baselstrasse geben», 
erzählte der für Infrastruktur und Bau Ver-
antwortliche Raphael Strebel. Dort sollen 
Gastronomie- und Verkaufsstände plat-
ziert werden. Und das von Freitag bis am 
Sonntag. «Für die Anwohner ist die Zufahrt 
jeweils am Morgen von 7 bis 10 Uhr gere-
gelt.» Eine etwaige Zufahrt durch einen 
Krankenwagen ist immer gewährleistet.

Grosses Thema Parkplätze  
und Sicherheit
In Sachen Parkplätzen gab es ein positives 
Entgegenkommen von Ettinger Pächtern 
und Landeigentürmern. Ebenso was die 
Bereitstellung des Areals für den Zeltplatz 
betrifft. «Das hat uns sehr gefreut», sagte 
Evi Meier. Dazu kommen noch einmal 
zwei Parzellen in Therwil, wo im dortigen 
Stadion «Känelmatt» unter anderem die 
Wurfdisziplinen ausgetragen werden.

«Gibt es auch Alternativen für die 
Parkplätze», fragte Bürgerratspräsident 
und interessierter Einwohner Hans-Peter 
Bachofner. «Im Parkplatzkonzept ist eine 
Schön- und Schlechtwetter-Variante ent-
halten», antwortete Patrick Degen. Die 
Parkplätze sind für die Besucher kosten-

pflichtig. «Der Transport mit dem öffent-
lichen Verkehr ist für alle Sportler und 
Sportlerinnen Bestandteil der Festkarte 
und immer gratis.» Auch die Besucher 
werden gebeten, möglichst den öffentli-
chen Verkehr zu nutzen.

In Sachen Sicherheit soll auf die Ex-
pertise einer externen Firma zurückgegrif-
fen werden. «Aktuell läuft die Ausschrei-
bung», berichtete Patrick Degen. Wichtig 
sei die Beratung und Dienstleistung wäh-
rend der Planungsphase, während des 
Auf- und Abbaus und während der Durch-
führung des Turnfestes. Vorgesehen sind 
Patrouillengänge auf dem Festgelände, 
im Quartier und auf dem Zeltplatz.

Was die medizinischen Belange an-
betrifft, wird es Hilfe aus der Nachbar-
schaft geben. «Wir bekommen Unter-
stützung durch den Samariterverein Biel-
Benken», freut sich Patrick Degen.

Aktuell und bis zum Fest wichtige 
Personalsuche
«Wir brauchen alle und jeden», warb der 
Co-Präsident für das kommende Jahr um 
Helfende. Gerne aus Ettingen, den umlie-
genden Ortschaften und der ganzen Re-
gion. Einzelhelfer seien genauso willkom-
men wie die Unterstützung von Vereinen. 
«Man kann sich im Herbst 2023 auf der 
Homepage anmelden», warb Evi Meier für 
grosse Unterstützung. «Wir werden auf 
alle Vereine in Ettingen zugehen.» Immer-

hin werden bis zu 1000 Helfer und Helfe-
rinnen benötigt. In Sachen Festorganisa-
tion wollen die RTF-Verantwortlichen ei-
nige Ideen vom Schwingfest übernehmen, 
anderes aber auch anders gestalten. «Mir 
hat extrem gut gefallen, dass die Grill-
stände, die Kühlanlagen und die WCs nicht 
draussen waren», bezog sich Degen auf 
die Positionierung innerhalb des «Hintere 
Matten»-Areals.

Eine Frage von einem Anwohner lau-
tete, ob es Abschrankungen geben soll. 
«Wir wollen uns mit den Anstössern in Ver-
bindung setzen und schauen, was sinnvoll 
ist, was passt und was ihr wollt», sagte 
Patrick Degen. Was den Bereich Unterhal-
tung anbetrifft, sei man – was die Beschal-
lungszeiten  angeht – mit der Gemeinde 
noch im Austausch. All dies ist in der Ge-
samtbewilligung festgelegt. «Es wird lär-
mig sein», sagte Evi Meier zur Geräusch-
kulisse vom Morgen bis in die Nacht. Eine 
spezielle Frage wurde noch zu einer «Not-
fallnummer» für Anstösser gestellt. Patrick 
Degen sagte dies zu. «Wir freuen uns auf 
das Fest mit ihnen.» Anschliessend gab es 
die Einladung zum Anwohner-Apéro. 
 Ulf Rathgeber

Info Präsentation

Die Präsentation der Informationsver-
anstaltung kann auf der Internetseite 
www.rtf24.ch eingesehen werden.

keine Priorität zu misst. Zudem ist die 
Absage ein negatives Zeichen für die Re-
Zertifizierung des Labels Energiestadt in 
1 ½ Jahren. Hans Weber, eh. Präsident  
 Energiekommission 1994–2000

Fabrikmattenweg 10
Arlesheim

Alle bekannten Qualitätsmarken.
luxorhaushaltsapparate.ch

061 701 14 65

Laufend
Sonderaktionen!

huushalt-shop.ch
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SPORTAGENDA

FC Ettingen

Freitag, 1. September
19.45 Uhr, Toggesematten:
FCE Senioren 40+ – SC Münchenstein
Samstag, 2. September
10.00 Uhr, Hintere Matten:
FCE Junioren D – FC Arlesheim
18.00 Uhr, Toggesematten:
FCE 4. Liga – FC Therwil
Sonntag, 3. September
Toggesematten:
Ab 10.00 Uhr, Play More Turnier
Ab 13.30 Uhr, Play More Turnier
Mittwoch, 6. September
20.00 Uhr, Hintere Matten:
CUP, Junioren B:
FC Ettingen a – FC Black Stars a

REKLAME

JUGENDARBEIT 

Pool Splash im Gartenbad Bottmingen

In Zusammenarbeit mit dem Gartenbad 
Bottmingen fand am Samstag, 19. Au-
gust, bei bestem Badiwetter der dritte 
Pool Splash statt. 

Durch den Zusammenschluss von 
den Jugendarbeiten mehrerer Gemein-
den, welche Teil des Dachverbandes der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit des 
Kantons Basel-Landschaft sind, wurde 
der Pool Splash für Jungs ab 10 Jahren 
organisiert. Teil des Organisationskomi-
tees waren Jugendarbeiter aus den Ge-
meinden Aesch, Bottmingen, Oberwil, 
Therwil sowie der Jugendarbeit im Solo-
thurnerischen Leimentals. 

Über 110 Jugendliche nahmen am 
Anlass teil. Für Essen und Trinken war 
gesorgt. Es gab Burger vom Grill, Pom-

mes aus dem Bistro des Gartenbades 
und Getränke. Ab 20.30 Uhr verliessen 
die letzten Badegäste das Gartenbad 
und somit konnten die Teilnehmenden 
des Pool Splashs das Gartenbad frei be-
nutzen. Die Stimmung im Gartenbad war 
toll. Für die Jugendlichen wurde dieses 
Jahr eine Wasserolympiade organisiert, 
welche aus vier unterschiedlichen Diszi-
plinen bestand. Das Turmspringen als 
Höhepunkt des Abends rundete den Ab-
lass ab. 

Um 22 Uhr schliesslich endete das 
Event und die Teilnehmer verliessen zu-
frieden und mit Vorfreude auf einen 
nächsten Anlass das Gartenbad.

Wir freuen uns bereits auf den Pool 
Splash 2024!

LEICHTATHLETIK THERWIL

Erfolgreiche Meisterschaften für den 
LC Therwil
Für das Glanzlicht der letzten Woche 
sorgte unser Hürdensprinter Jason Jo-
seph an den Leichtathletik-Weltmeister-
schaften im ungarischen Budapest. Als 
erster Schweizer Sprinter überhaupt  
qualifizierte er sich über 110 m Hürden 
für den Final an Weltmeisterschaften.  
Mit dem – nach einem nicht optimal ge-
lungenen Rennen – erreichten siebten 
Schlussrang gehört er zudem zu den er-
folgreichsten WM-Teilnehmern des dies-
jährigen Schweizer Teams!

Währenddessen starteten die rest-
lichen LCT’ler:innen am Freitagabend in 
fast 40 Teams an den Staffelmeister-
schaften beider Basel. Sechs Teams stan-
den zuoberst auf dem Podest, weitere 
sieben Teams holten den Vizemeister- 
Titel und noch einmal sechs Teams die 
Bronzemedaille. 50 Jahre hat es gedau-
ert, bis der Vereinsrekord über 4 x 100 

Meter bei den Männern endlich gefallen 
ist. Andreas Bur, Luca Cerquone, Severin 
Herren und Adrian Kilchherr (Bild) gelang 
es an den Staffelmeisterschaften beider 
Basel im Liestaler Gitterli, diesen Rekord 
um wenige Hundertstel auf 43,59 Sekun-
den zu unterbieten und mit dieser Leis-
tung den Kantonalmeistertitel zu ge-
winnen. Herzliche Gratulation den vier 
Athleten!

Für weitere Vereinsrekorde sorgten 
die 5 x 80 Meter Staffel der U16-Knaben, 
welche ebenfalls den Titel holen konn-
ten, sowie das erste Team der Frauen  
bei der Américaine-Staffel. Zudem reali-
sierte das U18W-Team über 4 x 100 Me-
ter eine Schweizer Saisonbestleistung 
beim gleichzeitigen Gewinn des ge-
mischten Wettbewerbs bei den Frauen.

Herzliche Gratulation an alle erfolg-
reichen LCT’ler:innen.  #wirsindLCT
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 28.8. bis Samstag, 2.9.23

BUITONI PICCOLINIS 
PROSCIUTTO FORMAGGIO
270 g

GORGONZOLA 
SELEZIONE REALE
Portion 200 g

GRAVENSTEINER 
KL. I IP-SUISSE
Schweiz, per kg

LORENZ
Nic Nac’s, 200 g

KOPFSALAT
Schweiz, Stück

OVOMALTINE CRISP 
MÜESLI
2 x 500 g

SCHOKOLADENRIEGEL
div. Sorten, z.B.
Snickers, 10 plus 2 gratis, 600 g

SOMERSBY 
APPLE ORIGINAL
Dose, 4 x 50 cl

STELLA 
SOLARE
Negroamaro 
Primitivo Puglia IGP, 
Italien, 75 cl, 2021

SUTTERO 
GEWÜRZSCHINKEN
geschnitten, per 100 g

SUTTERO POULET-
GESCHNETZELTES
per 100 g

VOLG 
KOSMETIKTÜCHER
Duo

VOLG 
MUNDSPÜLUNG
500 ml

FELIX
div. Sorten, z.B.
Original 
assortiert 
in Gelee, 
24 x 85 g

LATTESSO
div. Sorten, z.B.
Macchiato, 250 ml

FLAUDER
6 x 1,5 l

KÄGI FRET BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Kägi fret, 6 x 50 g

KELLOGG’S CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Tresor Choco Nut, 2 x 410 g

LU TUC
div. Sorten, z.B.
Original, 3 x 100 g

THOMY SQUEEZE SAUCE 
COCKTAIL
300 ml

TOFFIFEE
5 x 125 g

V6 WHITE COOL 
MINT
87 g

VOLG TRAUBENZUCKER 
HIMBEERE
200 g

10.90
statt 14.85

KÄGI BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Kägi fret mini, 3 x 152 g

18.90
statt 23.90

MÉDAILLE D’OR KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 2 x 500 g

Schenken Sie mit Ihrer 
Spende Lebensqualität. 

stiftung-kifa.ch 
Spendenkonto: AKB 50-6-9
IBAN CH16 0076 1016 0908 1468 2

Wir pflegen schwer pflegebedürftige  
Kinder und Jugendliche und entlasten 
deren Familien im Alltag.

Kifa_Inserat 55 x 100 mm.indd   1 15.11.19   11:07
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Schulkinder verkaufen Schoggitaler 
für mehr Naturvielfalt 
BiBo. Im September verkaufen Schülerin-
nen und Schüler in der ganzen Schweiz 
den beliebten und traditionsreichen 
Schoggitaler für Natur- und Heimat-
schutz. Zudem kann er schweizweit auch 
in Poststellen und ab Ende November am 
Coop Kiosk bezogen werden. Pro Natura 
und der Schweizer Heimatschutz setzen 
den diesjährigen Haupterlös für Projekte 
für eine vielfältige Natur im Siedlungs-
gebiet ein. 

Auch in Städten und Dörfern gibt es 
Natur. Wir brauchen sie, nehmen sie aber 
oft kaum wahr. Nicht nur Gärten, Parks 
und Strassenbäume, sondern auch be-
grünte Dächer, Fassaden und Parkplätze 
sind wertvoll für die Biodiversität und 
sorgen für saubere, kühle Luft. Erstaun-
lich viele Tier- und Pflanzenarten finden 
hier Unterschlupf und Nahrung. Wo viel 
Natur ist, fühlen auch wir Menschen uns 
wohl. Mit dem Schoggitaler werden zahl-
reiche Tätigkeiten von Pro Natura und 
dem Schweizer Heimatschutz unterstützt. 

Der Einsatz lohnt sich doppelt 
Die Schoggitaler-Aktion dient nicht allein 
den Anliegen des Natur- und Heimat-
schutzes in der Schweiz. Auch die teil-
nehmenden Schulklassen profitieren:  
Einerseits erhalten sie didaktisch auf-
bereitete Unterrichtsmaterialien zum 
Thema «Naturvielfalt vor der Haustür», 
andererseits fliessen pro verkauftem  
Taler 50 Rappen in die Klassenkasse.  
Der Verkauf der Schoggitaler aus Schwei-
zer Biovollmilch sowie Fairtrade-zertifi-
ziertem Kakao (Max Havelaar) startet 
demnächst. Die Schulkinder verkaufen 
bis am Montag, 25. September, in der 
deutsch- und auch französischsprachi-
gen Schweiz. 

Der Schoggitaler ist eine geschützte 
Marke für Natur- und Heimatschutzpro-
jekte. Seit 1946 setzen sich Pro Natura 
und der Schweizer Heimatschutz mit 
dem Talerverkauf gemeinsam für die Er-
haltung unseres Natur- und Kultur erbes 
ein.

Erster WWF-Lauf in Basel: Der Panda ist los! 
BiBo. Die globale Erwärmung des Klimas 
hinterlässt in der Arktis deutliche Spuren: 
Die Winter werden kürzer und das Pack-
eis schrumpft. Die Existenz der Eisbären 
ist bedroht. Am 5. September laufen des-
halb rund 300 Schulkinder aus der Re-
gion Basel für den arktischen Eisbären 
und unterstützen so den WWF beim 
Schutz des Klimas. 

Der Eisbär lebt in der Arktis, wo er  
auf dem Packeis Robben jagt. Durch die 
Klimaerwärmung geht das Packeis im-
mer weiter zurück. Bleibt der Trend un-
gebrochen, wird die Arktis spätestens im 
Sommer 2050 eisfrei sein. Das Jagdge-
biet der Eisbären verkleinert sich des-
halb stetig. Vermehrt bedroht auch die 
Öl- und Gasförderung die Eisbären und 
ihren arktischen Lebensraum. Die letzten 

rund 25‘000 Tiere brauchen deshalb 
dringend unsere Hilfe. 

Der WWF setzt sich seit Jahrzehnten 
für den Schutz der Eisbären ein und  
bekämpft den Klimawandel. Erstmals 
schnüren nun rund 300 Schulkinder in 
Basel ihre Turnschuhe und rennen am 
Dienstag, 5. September, ab 10 Uhr im 
Kannenfeldpark in Basel.

Unser WWF-Lauf funktioniert nach 
dem Prinzip eines Sponsorenlaufs: Je 
mehr Runden die Schulkinder zurückle-
gen, desto mehr Mittel werden dank der 
finanziellen Unterstützung von Angehö-
rigen frei und können für WWF-Projekte 
zum Schutz der Eisbären und des Klimas 
eingesetzt werden. 

Alle teilnehmenden Klassen erhalten 
gratis einen WWF-Schulbesuch nach 

Wahl, etwa zum Thema Eisbär und Klima-
wandel. Dabei tauchen die Schülerinnen 
und Schüler in die Lebenswelt der Eis-
bären ein und lernen, warum Natur und 
Umwelt geschützt werden sollen und 
wie wir dazu beitragen können. Ein-
drückliches Anschauungsmaterial, Spiele 
und Geschichten machen den WWF- 
Unterricht lebendig. Die Teilnahme am 
WWF-Lauf ist für die Kinder ein einzig-
artiges Erlebnis: Sie erfahren so, dass 
körperliche Anstrengung und persön-
liches Engagement für Naturschutzan-
liegen zum Ziel führt und auch Spass 
macht. Wer sich einsetzt, kann etwas er-
reichen – eine wertvolle Erfahrung, die 
wichtig ist für die persönliche Zukunft. 

Weitere Infos unter www.wwf-bs.ch
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Vergessen Sie nicht, die Lösungswör-
ter für die Einsendung am Monats-
ende aufzubewahren.

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats August 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
5. September, an die nebenstehende Adresse zu und ver-
suchen Sie Ihr Glück.
Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Im Zolli-Gehege –  
18 aussergewöhnliche Einblicke» aus dem Reinhardt Verlag.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung er-
lauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen 
und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Wir wünschen viel Spass beim Rätseln.

	
	

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets
Aeschenvorstadt	2
4010	Basel
www.biderundtanner.ch

   1. Ralph Tharayil
	 	 	 	 Nimm	die	Alpen	weg
	 	 	 	 Roman	|
	 	 	 	 Verlag	edition	AZUR

2. Martin Suter
	 Melody
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

3. Maxim Biller
	 Mama	Odessa
	 Roman	|	Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch

4. Pierre Martin
	 Madame	le	Commissaire	und	
	 die	Mauer	des	Schweigens		
	 Kriminalroman	|	Droemer	Knaur	Verlag	

5. Herta Müller
	 Eine	Fliege	kommt	durch	
	 einen	halben	Wald
	 Monolog	|	Hanser	Verlag

6. Jean-Luc Bannalec
	 Bretonischer	Ruhm	–
	 Kommissar	Dupins	zwölfter	Fall	
	 Kriminalroman	|	
	 Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch	

7. Robert Seethaler
	 Das	Café	ohne	Namen
	 Roman	|	Claassen	Verlag	

8. Michiko Aoyama
	 Frau	Komachi	empfiehlt	
	 ein	Buch
	 Roman	|	Kindler	Verlag

9. Stefan Haenni
	 Eiffels	Schuld	–	Das	grösste	
	 Eisenbahnunglück	der	Schweiz
	 Kriminalroman	|	Gmeiner	Verlag

10. Hansjörg Schneider
	 Spatzen	am	Brunnen	–
	 Aus	dem	Tagebuch	
	 Erinnerungen	|	Diogenes	Verlag	

S E I T  1 9 9 8

1. Oswald Inglin
	 Das	Basler	Münster	
	 und	seine	Geschichten	
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

   2. Sigfried Schibli
	 	 	 	 Erlebnis	Orgel	–
	 	 	 	 Die	schönsten	
	 	 	 	 Instrumente	
	 	 	 	 in	und	um	Basel
	 	 	 	 Basiliensia	|	F.	Reinhardt	Verlag

3. Basler Zeitung (Hrsg.)
	 Im	Zolli-Gehege	–
	 18	aussergewöhnliche	Einblicke
	 Basiliensia	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag	

4. Jessie Inchauspé
	 Der	Glukose-Trick	
	 Ernährungsratgeber	|	Heyne	Verlag	

5. Joachim Gauck, Helga Hirsch 
	 Erschütterungen	–	
	 Was	unsere	Demokratie	von	
	 aussen	und	innen	bedroht
	 Politik	|	Siedler	Verlag

6. Felizitas Ambauen,
 Sabine Meyer
	 Beziehungskosmos
	 Lebenshilfe	|	Arisverlag

7. Beat Aellen
	 Bierbuch	Basel	
	 Gastroführer	|	Helvetiq	Verlag

8. Markus Moehring
	 Drei	Länder.	Eine	Region
	 Geschichte	|	Nünnerich-Asmus	Verlag

9. Michael van Orsouw
	 Sisis	Zuflucht	–	Kaiserin	
	 Elisabeth	und	die	Schweiz
	 Biografie	|	Hier	&	Jetzt	Verlag

10. Charles Brauer, 
 Thomas Blubacher
	 Die	blaue	Mütze
	 Erinnerungen	|	Zytglogge	Verlag

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

GEWINNEN SIE
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• Pflegehelfer/-in SRK
• Assistent/-in Gesundheit und Soziales (AGS)
• Hauswirtschafts- und Betreuungspersonal

in der Festanstellung oder im Stundenlohn (20–60%)
Detaillierte Infos unter curadomizil.ch/offene-stellen, Tel. 061 465 74 00

Wir suche
n per so

fort:

• Sie bestimmen
Ihre Arbeitszeit

• 1:1 Betreuung

Blutspendeaktion
Ein kleiner Piks mit grosser Wirkung.

www.blutspende-basel.ch
Tel. +41 (0)61 265 20 90

Therwil

Therwil
Mehrzweckhalle
Donnerstag, 07. September 2023
von 17.00 - 19.30 Uhr

wünscht einen
schönen Sommer

0800 13 14 14
waserag.ch

Kaufe Klavier oder Flügel
Wie Steinway & Sons, Bechstein,
Schimmel, Bösendorfer, Sauter,
Grotrian, Yamaha, Kawai u.v.m.

Barzahlung inkl. Transport

Von Guttenberg GmbH
Tel. 079 199 65 65
Talstrasse 20, 8001 Zürich
info@von-guttenberg.ch

KAUFE AUTOS
aller Marken und Jahrgänge

km und Zustand sind egal

Toyota, VW, Skoda, Opel, Subaru etc.

Barzahlung, schnelle Abholung

Tel. 079 415 10 46 – Sa./So auch

Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 6. September 2023

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

Rabatte nicht kumulierbar

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente

00
3_

59
93

21

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 5.9., und Mittwoch, 6.9.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar
SSoommmmeerr -- AAkkttiioonn
gültig bis 29. September 2023

Als junger Kleinbetrieb machen wir

aalllleess ggüünnssttiiggeerr aallss ddiiee GGrroosssseenn!!

Wir sind ein eingespielter SScchhwweeiizzeerr FFaammiilliieennbbeettrriieebb

und machen es uns zur Aufgabe, durch Zuverlässigkeit

und Qualität zu überzeugen.

Wir nehmen uns die Zeit für jedes einzelne Objekt, gehen

individuell auf Ihre Wünsche ein und arbeiten ohne

Subunternehmer. Alle Arbeiten werden mit eigener

Hebebühne ausgeführt.

Wir arbeiten ausschliesslich mit Schweizer Produkten.

JJeeddeess EEiinnffaammiilliieennhhaauuss
komplette Fassadenreinigung, -grundierung und –

streichen inkl. Gerüst, Material und Arbeit

77999999..–– CCHHFF
Fixpreis (5 Jahre Garantie)

Auch für Mehrfamilienhäuser erhalten Sie von uns

sehr attraktive Angebote.

20% Rabatt auf alle sonstigen Arbeiten

Objektbesichtigung kostenlos und unverbindlich.

TTeell.. 007799 335511 8833 8855

MMIICCHHII MMAALLEERR
MMAALLEENN--VVEERRPPUUTTZZEENN--IISSOOLLAATTIIOONN--GGIIPPSSEERR

Michi Maler

Bahnhofstrasse 103

4914 Roggwil

Tel. 079 351 83 85

Die Kunst des Ausklangs
Als Andrea auf einem Auge blind war, 
wurde sie notfallmässig ins Spital ge-
bracht. Ein Hirnschlag wurde diagnos-
tiziert. Der rasche medizinische Ein-
satz verhinderte gravierende Schäden. 
Bald konnte Andrea, wieder sehend, 
die Klinik verlassen.

Seither macht sie sich Gedanken über 
den Tod. Sie lebt allein, die nächsten 
Verwandten weit weg. Die müssten 
dann herkommen, um ihre Bestattung 
zu arrangieren. Und sie will doch nie-
mandem zur Last fallen.

Als sie mit einer Freundin darüber 
sprach, erwiderte diese streng: «Du 
hast dich ein Leben lang nützlich ge-
macht. Du darfst auch mal ‹zur Last 
fallen›.»

Auch wenn sie ihrer Freundin recht 
geben musste, widerstrebte ihr der 
Gedanke an einen «unordentlichen» 
Abgang. Bereit, sich auf das schwierige 
Thema einzulassen, hörte sie von der 
Möglichkeit einer Bestattungsvorsor-
ge. Sie staunte, was sie damit alles re-
geln konnte. Sogar eine Adressenliste 

für das Leidzirkular konnte sie hinter-
legen.

Aber solche Details interessieren sie 
weniger. Sie will beim Leidmahl alle 
noch einmal versammeln. Und zwar in 
dem gemütlichen Bergrestaurant, das 
sie so liebt. Mit diesem harmonischen 
Ausklang möchte sie in Erinnerung 
bleiben.

Sprechen Sie mit uns. Sie neh-
men sich Zeit zum Überlegen, 
damit Sie sicher entscheiden 
können. Mit einer Bestattungs-
vorsorge entlasten Sie Angehörige 
und legen Ihre Wünsche selbst-
bestimmt zu Lebzeiten fest.

Wir beraten Sie gerne, denn guter 
Rat hilft.

Bruggweg 74
4143 Dornach
Tel. 061 706 56 55
www.bestattungen-kaech.ch

Aesch - Arlesheim - Münchenstein - Reinach

ganz persönlich.
Wäschepflege,

Die mit de roote Auto!

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

ganz persönlich.
Entdecken Sie die innovativen Waschgeräte
mit höchster Miele Qualität für eine lange
Lebensdauer. Lassen Sie sich jetzt
beraten - ganz persönlich.

-25%*

*Dieses Angebot gilt auf den ausgewählten Miele Wasch-
turm. Preis inkl. MwSt. und vRG, exkl. Lieferung und
Montage bis zum 30.09.2023.

Waschmaschine & Trockner
inkl. Zwischenbausatz

WEI 800-65 CH /
TEL 700-85 CH

4‘125.-
statt 5‘500.-

Blumen-
zwiebeln:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

Mühlemattstr. 27
4104 Oberwil
061 692 10 10

Gut schlafen
ist kein Zufall

Jetzt inserieren
Tel. 061 927 26 70

inserate.reinhardt.ch
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